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4 iB 

Hinweise für den Umgang mit Fernseh-Bildröhren 
Diese Hinweise sind besonders beim Einbau von Fernseli-Bildröhren in Geräten zu beactiten. 

A. Die Behandlung der Bildröhren 
Jede Fernseh-Bildröhre unterliegt vor Verlassen des V/erkes schärfsten Prüfungen. Ein 
nachträgliches Auftreten von Glasbruch (z. B. durch Implosion) ist nahezu ausgeschlossen. 
Ein Bruch des Kolbens kann aber z.B. durch äußere Einflüsse infolge unsachgemäßer Be­
handlung, wie Schlag, Stoß, Erschütterung, plötzlicher Temperaturwechsel, Beschädigun­
gen der Glashaut oder auch durch unsachgemäßen Einbau usw., entstehen. 
Der Einbau bzw. das Auswechseln von Bildröhren ist nur durch geschultes Fachpersonal 
vorzunehmen. Dabei sind folgende Punkte zu beachten: 

1. Falls unverpackte Bildröhren auf ihrer Schirmfläche abgestellt werden, ist auf eine 
weiche, nachgiebige Unterlage, wie Filz, Kork oder besser aber Gummiring, zu achten, 
um Beschädigungen der Schirmfläche zu vermeiden. 

2. Besonders gefährdet für mechanische Beanspruchungen ist der Grat der Preßnaht, der 
sich etwa je nach Type 30 ...75 mm vom Schirmscheitel entfernt auf dem Kolbenumfang 
befindet. Diese Steile ist jedoch nicht zu verwechseln mit der ebenfalls deutlich sichtbaren 
Schmelznaht zwischen der Schirmwanne und dem Konus. Bei metallarmierten Bildröhren 
können diese Stellen durch den Metallrahmen verdeckt sein. 

3. Jedes mechanische Beanspruchen des Kolbenhalses ist zu vermeiden. Bildröhren dürfen 
daher nie so abgelegt werden, daß sie auf Schirmrand und Kolbenhals ruhen. Das Tra­
gen der Röhre soll in der Art geschehen, daß - Bildschirm nach unten gerichtet - die eine 
Hand unter der Bildröhren-Frontplatte liegt und so das Gewicht der Röhre aufnimmt, 
während die andere Hand den Kolbenhals zum Abstützen leicht umschließt. 

4. Der Transport der Bildröhren soll nur in der Original-Verpackung vorgenommen wer­
den. Beim Herausnehmen aus der Verpackung darf die Bildröhre nur am Rand der Front­
platte angefaßt werden. 

5. Beim Einbau oder V/echsel von Bildröhren im Fernsehgerät ist darauf zu achten, daß 
keine mechanischen Spannungen (z. B. durch die Ablenkeinheit) auf den Röhrenhals ein­
wirken und sonstige durch die Halterung der Röhre bedingten Druckbeanspruchungen 
auftreten. Bildröhren mit Metallarmierung sollen an den dafür vorgesehenen Befesti­
gungswinkeln gehaltert werden. 

Es ist darauf zu achten, daß Bildröhren keinen starken mechanischen Beanspruchungen 
ausgesetzt werden, wie sie z. B, durch Verwendung ungeeigneter Drehmomentschrauber 
beim Einbau auftreten können. Diese Vorsichtsmaßnahme gilt besonders bei Farbbild­
röhren. 

B. Schutzmaßnahmen beim Umgang mit Bildröhren 

Folgende Empfehlungen über das Anwenden von Schutzmaßnahmen für Personen, die 
mit Bildröhren umgehen, werden - vorbehaltlich betrieblicher oder berufsgenossen­
schaftlicher Schutzvorschriften - gegeben. Sie lehnen sich eng an das »Merkblatt der 
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im 
Berufsgenossenschaft der Feinmechanik und Elektrotechnik über den Schutz gegen Im­
plosionen« an. 

1. Alle mit unverpackten Bildröhren hantierenden oder sich in deren Umgebung auf­
haltenden Personen sollten sich in geeigneter Weise gegen Verletzungen der besonders 
gefährdeten Körperstellen schützen. Der Arbeitsplatz sollte durch feste Wände, durch 
Sicherheitsglas oder durch Vorhänge aus festem Stoff gegen den übrigen Arbeitsraum 
abgeschirmt sein. 

2. Bildröhren sollen in ihren Verpackungen oder im Tuch- oder Kunststoffbeutel gelagert 
und transportiert werden. 

3. Durch den Betrieb warm gewordene Bildröhren sollen keiner zu plötzlichen Abkühlung 
ausgesetzt werden. Ungleichmäßiges Erwärmen ist ebenfalls zu vermeiden. 

4. Noch lange nach dem Ausschalten eines Fernsehgerätes kann zwischen Anode und 
Außenbelag der Bildröhre eine hohe elektrische Aufladung stehen. Es ist deshalb not­
wendig, vor dem Berühren einer in Betrieb gewesenen Bildröhre diese Ladung über einen 
Widerstand (etwa lOkQ) auszugleichen. Des dielektrischen Nachwirkens wegen ist dieses 
Entladen auf etwa V2 — I Minute auszudehnen. Andernfalls wäre es möglich, daß bei un­
vorsichtigem Berühren des Anodenkontaktes und durch die dann ausgelöste Schock­
wirkung die Röhre fallen gelassen wird, wodurch Glasbruch und damit unter Umständen 
ernstliche Verletzungen möglich sind. 

5. Die im Gerät eingebaute Bildröhre ist durch eine splittersichere Schutzscheibe nach 
vorn hin zum Schütze des Betrachters abzuschirmen, sofern es sich um eine nicht im­
plosionsgeschützte Ausführung handelt. 

Das Geltendmachen jeglicher Ansprüche aus Kolbenbruch, insbesondere von Schaden­
ersatzansprüchen, ist auch bei Einhaltung der vorstehenden Hinweise ausgeschlossen. 

C. Verdrahtung der Fassung 

1. Die Fassung darf nicht zum Halten der Röhre dienen, sie darf auch nicht starr, sondern 
muß mittels flexibler Leitungen angeschlossen werden. 

2. Wenn die Fassung in gedruckter Schaltungstechnik beschaltet wird oder wenn die 
Fassungsfedern auf andere Weise festgelegt werden, müssen Phantome verwendet wer­
den. Durch diese Maßnahme wird die Fassung vorgelehrt und es werden übermäßig 
große Eindruckkräfte beim ersten Aufstecken der Fassung auf die Bildröhre vermieden. 
Außerdem wird zur sicheren Kontaktgabe die Lage der Federn in den Federkammern 
und im Teilkreis festgelegt. 

3. Freie Sockelstifte bzw. freie Fassungskontakte dürfen nicht als Stützpunkte für Schalt­
mittel benutzt und nicht geerdet werden. 

4. Wenn Stützpunkte für die Verdrahtung unumgänglich notwendig sind, muß der Tat­
sache Rechnung getragen werden, daß in Hochspannungsgeräten, zu denen auch die 
Fernsehbildröhre gerechnet werden muß, kurzzeitige Überschläge auftreten können. Die 
Stützpunkte müssen daher in einem ausreichenden Sicherheitsabstand von den Fassungs­
kontakten, z. B. auf einer zusätzlichen Montageplatte, angebracht werden. 
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5. Bei der Verdralitung der Fassung bzw. der zusätzlidien Fassungsplatte ist außerdem 
darauf zu achten, daß ausreichende Sicherheitsabstände zwischen den einzelnen Leitun­
gen eingehalten werden. 

6. Eventuell notwendige Schutzfunkenstrecken sollen so nahe wie möglich an den Fas­
sungsanschlüssen angebracht sein. 

7. Das Gewicht der Fassung einschließlich der an ihr befestigten Bauelemente darf 
höchstens 80 g betragen. 

Richtlinien zum Betrieb von Fernseh-Bildröhren 

1. Allgemeines 
1.1. Die in den Datenblättern angegebenen Daten sind Mittelwerte von neuen Röhren. 
Sämtliche Elektrodenspannungen sind auf die Kathode bezogen. 
1.2. Bei der Konstruktion von Geräten sind die in den Datenblättern angegebenen elek­
trischen Daten und mechanischen Abmessungen zugrunde zu legen. 

1.3. Um eine Schädigung des Schirmes zu vermeiden, sollen die Röhren nicht mit stehen­
dem oder nur langsam bewegtem Bildpunkt betrieben werden. 

1.4. Es wird empfohlen, die Zeitkonstanten der Spannungsversorgung so zu wählen, daß 
einerseits die Ablenkung bereits erfolgt, bevor der Strahlstrom der Röhre einsetzt, und 
andererseits beim Ausschalten des Gerätes kein Punkt stehen bleibt, der zum Einbrennen 
des Schirmes führen kann. 

1.5. Die Werte der Widerstände in den Elektrodenzuleitungen sollen (sofern nicht anders 
angegeben) so klein wie möglich sein, keinesfalls dürfen sie die angegebenen Grenz­
werte überschreiten. 

2. Grenzdaten 
2.1. Nennwert-Grenzdaten 

In den Datenblättern werden im allgemeinen Nennwert-Grenzdaten angegeben. Diese 
dürfen bei einer Mittelröhre in keiner Betriebsart überschritten werden, wenn auch alle 
übrigen Bauelemente und Versorgungsspannungen eines Gerätes Nennwerte haben. 
Wird ein Gerät, dessen sämtliche Schaltteile Nennwert haben, mit einem Röhrensatz 
und einer Bildröhre bestückt, die den Nenndaten entsprechen, und wird dieses Gerät an 
Nennspannung angeschlossen, dann dürfen die in den Datenblättern angegebenen 
Grenzwerte nicht überschritten werden. 
Ist diese Bedingung erfüllt, 

a) dann dürfen beliebige Exemplare des vorgesehenen Bildröhrentyps im Gerät ver­
wendet werden, 

b) dann dürfen die Toleranzen der Schaltelemente so gewählt werden, daß hierdurch 
die Grenzwerte der Elektrodenspannungen um maximal 5 % überschritten werden können, 

c) dann darf bei Störung der Synchronisation der Zeilenablenkung die Spannung an der 
Bildröhrenanode den Grenzwert um maximal 1 0 % überschreiten. 
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d) dann darf das Gerät an die vorgesehene Netzspannung angeschlossen v/erden, wenn 
diese um nicht mehr als ± 10 % schwankt. 

2.2. Absolute Grenzdafen 

Sind die Grenzwerte als absolute Grenzwerte gekennzeichnet,so dürfen sie unter keinen 
Umständen überschritten werden. Die Schaltung muß daher so ausgelegt werden, daß 
während der Lebensdauer der betrachteten Röhre und des Gerätes unter den ungünstig­
sten Arbeitsbedingungen im Hinblick auf Schwankungen der Versorgungsspannungen, 
der Einstellung und Streuwerte der übrigen Bauelemente, der Belastung, des Signals, 
der Umgebungsbedingungen und der Röhrendaten kein absoluter Grenzwert über­
schritten wird. 

2.3. Heizung 
a) Parallelspeisung 
Die an der Röhre gemessene Heizspannung soll möglichst wenig von dem in den Daten­
blättern angegebenen Wert abweichen. Transformator- und Einzelteile-Streuungen 
dürfen beim Nennwert der Netzspannung eine Abweichung der Heizspannung vom 
Nennwert um max. 7 % bewirken. Wenn diese Bedingung erfüllt ist, dürfen beliebige 
Exemplare der vorgesehenen Röhrentypen im Gerät verwendet werden und die Netz­
spannung darf um ± 1 0 % schwanken. 

b] Serienspeisung 
Der Heizkreis ist so auszulegen, daß bei Verwendung von Röhren mit dem Nennwert 
entsprechenden Heizdaten, sowie Schalteiementen und Netzspannung mit Nennwerten 
der Heizstrom dem angegebenen Wert entspricht. 
Zusätzlich muß dafür Sorge getragen werden, daß im Augenblick des Einschaltens die 
Heizspannung jeder Röhre den l,5fachen Nennwert nicht überschreitet. 
Sind die genannten Bedingungen erfüllt, dann dürfen beliebige Exemplare der vor­
gesehenen Röhrentypen im Gerät verwendet werden und die Netzspannung darf um 
maximal ± 1 0 % schwanken. 
Bei Verwendung eines Kondensators als Vorwiderstand muß dessen Toleranz so gewählt 
werden, daß der Effektivstrom im angeschlossenen Heizkreis nicht mehr abweicht als bei 
einem ohmschen Vorwiderstand. 
Wird eine Diode in den Heizkreis geschaltet (Halbwellenheizung), soll diese so gepolt 
sein, daß die Heizfäden mit gegenüber Chassis positiven Halbwellen gespeist werden. 
Die Heizkreisdiode soll zwischen den Heizfäden möglichst weit chassisseitig angeordnet 
werden, wobei die bezüglich Uf/k und Brummstörungen empfindlichen Röhren unterhalb 
der Diode (also chassisseitig) liegen sollen. 

2.4. Spannung zwischen Heizfaden und Kathode 

Die in den Datenblättern angegebenen Grenzwerte beziehen sich auf Gleichspannung 
oder auf den Effektivwert der Wechselspannung oder auf die Summe beider und auf 
dasjenige Heizfadenende, das die höhere Spannung gegen Kathode führt. Werden 
Spitzenwerte für die Spannung Heizfaden-Kathode angegeben, so gilt die Summe aus 
Gleichspannung und überlagerter Wechselspannungsamplitude. 

10 
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3. Strahlzenirierung 

Zur Strahlzentrierung bei Schwarz-Weiß-Bildröhren soll direkt hinter den Ablenkspulen 
ein Magnetfeld vorgesehen werden, das um die Röhrenachse drehbar angeordnet ist 
und in seiner Stärke variiert werden kann (Feldstärke senkrecht zur Röhrenachse ver­
änderbar von 0 bis ca. 10 Oe). Statt durch einen Permanentmagneten kann die Strahl­
zentrierung auch durch einen die Ablenkspulen durchfließenden Gleichstrom vorgenom­
men werden. Der Abstand des Zentriermittelpunktes von der Bezugslinie ist in den 
Datenblättern angegeben. 

Die Verwendung von Zentriermagneten wie bei Schwarz-Weiß-Bildröhren würde bei 
Farb-Bildröhren die Farbreinheit der drei Raster stören. Deshalb ist eine Zentrierung des 
Rasters nur mit entsprechenden Strömen durch jedes Paar der Abienkspulen möglich. Der 
in den Daten angegebene Wert der maximalen Verschiebung gilt bei vorheriger Ein­
stellung von Farbreinheit und Konvergenz. 

4. Bezugslinienlehren 
Die Bezugslinienlehre dient zur Bestimmung der Bezugslinie, auf die die Anordnung der 
Zubehörteile bezogen wird, sowie der Bezugslinienfläche. Die Bezugslinienlehre gibt die 
Innenbegrenzung des Ablenksystems derart an, daß die innere Mantelfläche der Ab­
lenkspulen nicht in das Innere der Lehre hineinragen darf. 

Da die Konusformen oberhalb der Bezugslinienlehre verschieden sein können, empfiehlt 
es sich, die Spulen nicht weiter nach vorn über die Bezugslinienlehre hinausragen zu 
lassen, als dem Abstand Bezugslinie - Oberkante Bezugslinienlehre entspricht. 

Die Zeichnungen der Bezugslinienlehren sind bei den einzelnen Bildröhrentypen an­
gegeben. 

Spezielle Richtlinien zum Betrieb von Farb-Bildröhren 

1. Magnetische Abschirmung 
Es wird empfohlen, die Röhre mit einer magnetischen Abschirmung um den Konus zu 
versehen, um die Wirkung äußerer magnetischer Störfelder, besonders der axialen 
Komponente des Erdfeldes, klein zu halten. Diese Abschirmung sollte aus min. 0,5 mm 
kaltgewalztem Stahl hergestellt sein. Der Luftspalt zwischen Abschirmung und Metall­
rahmenverstärkung soll möglichst klein und nicht größer als 10 mm sein. Die Abschirmung 
ist mit der Außenaquadierung zu verbinden und zu erden. Das in den Datenblättern 
angegebene M a ß Schirmvorderkante-Hinterkante Abschirmung stellt einen optimalen 
Wert dar; ein kleinerer Wert ergibt eine Verschlechterung der Farbreinheit. 
Bei I10°-Farb-Bildröhren ist die Abschirmung im Röhreninnern angebracht. Eine zusätz­
liche Abschirmung kann daher entfallen. 

2. Farbreinheit 
Zur Vermeidung von Landungsfehlern ist die Verwendung eines Farbreinheitsmagneten 
erforderlich, um magnetische Störfelder und Herstellungstoleranzen auszugleichen. Der 
Magnet muß ein Feld besitzen, das nach Größe und Richtung eingestellt werden kann. 
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um zu gewährleisten, daß der Elektronenstrahl z.B. des roten Systems durch die Loch­
maske auf einen roten Farbpunkt des Schirms trifft. Mit dem Farbreinheitsmagneten wer­
den die Ablenkmittelpunkte der drei Elektronenstrahlen in einer Ebene senkrecht zur 
Röhrenachse zum Erreichen besserer Farbreinheit in Schirmmitte verschoben. Die Ver­
schiebung der Ablenkmittelpunkte in Richtung der Röhrenachse zur Einstellung der 
Farbreinheit am Schirmrand wird durch Verschieben der Ablenkeinheit auf dem Hals der 
Röhre bewirkt. Hierzu muß die Ablenkeinheit min. 12 mm frei beweglich sein. 

3. Konvergenz 
Bei einer Farb-Bildröhre ergeben sich systembedingte,für die drei Farben unterschiedliche 
Rasterverzeichnungen, weil die drei Elektronenstrahlerzeuger nicht zentral liegen und zur 
Bildröhrenachse geneigt angeordnet sind. Die Konvergenz der drei Elektronenstrahlen 
muß deshalb durch eine zusätzliche magnetische Vorablenkung bewirkt werden, über 
Polschuhe im sog. Konvergenztopf können die einzelnen Strahlen in radialer Richtung 
durch magnetische Gleich- und Wechselfelder (bild- und zeilenfrequent) beeinflußt wer­
den. Für die seitliche Verschiebung des blauen Strahls muß über der Fokussierelektrode 
ein geeignetes Magnetfeld angebracht sein (System für seitliche Konvergenz). 

4. Schutzmaßnahmen gegen Uberschläge 

Infolge der hohen Spannungen können in der Röhre Oberschläge auftreten, die die 
Kathoden zerstören können. Es ist deshalb notwendig, in den entsprechenden Kreisen 
Schutzmaßnahmen vorzusehen, z.B. Funkenstrecken. Diese sollen möglichst von allen 
Elektroden zur Außenaquadierung gelegt werden. Auf kurze Leitungen und guten Kon­
takt zur Außenaquadierung ist zu achten. 

5. Einbau der Bildröhrenfassung 

Das Gewicht der Fassung einschließlich Verdrahtung und evtl. Schalteiemente darf 
max. 80 g betragen. Die Gewichtsverteilung ist so vorzunehmen, daß möglichst keine 
Drehmomente auftreten. 

Einstellhinweise für Farb-Bildröhren 

1. Vorbemerkungen 

Die nachfolgenden Anweisungen gelten - unbeschadet der Hinweise in den einzelnen 
Datenblättern - für die Einstellung der Farb-Bildröhre im Gerät. Vor der eigentlichen 
Einstellung sollten folgende Voraussetzungen erfüllt sein: 

Einwandfreie Montage von Röhre und Ablenkeinheit im Gerät. Wenn erforderlich Ver­
wendung der handelsüblichen geglühten Abschirmkappe. Einlaufvorgang des Gerätes 
beendet, d.h. ca. 15...30 min Betrieb mit mittlerem Strahlstrom erfolgt. Bildröhrenachse 
für den Einstellvorgang in Ost-West-Richtung ausgerichtet. 

Vor dem ersten Einschalten ist darauf zu achten, daß die Bildröhre während des Einstell­
vorganges nicht unzulässigen elektrischen Belastungen ausgesetzt wird, die z. B. dadurch 
entstehen können, daß infolge extremer Einstellungen der Ablenkspulen, der Farbrein-
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heits- und Konvergenzmagnete, sowie der verschiedenen Einstellregier ein erheblicher 
Anteil des Strahlstromes auf Teilen des Elektronenstrahlerzeugers oder auf der Kolben­
wandung landet. 

2. Entmagnetisierung 

Nach dem Einschalten des Farb-Fernsehgerätes ist die Bildröhre samt Abschirmkappe 
gründlich zu entmagnetisieren. Dies kann durch die eingebauten Spulen für automatische 
Entmagnetisierung erfolgen, wobei als Richtwert bei 90°-Bildröhren 700 Ä W und bei 
110°-Bildröhren 1400 Ä W für die Anfangs-Entmagnetisierungsstörke zu verwenden sind. 
Es kann auch eine entsprechend dimensionierte Handspule benutzt werden, die nach 
Anschluß an Wechselspannung in kreisenden Bewegungen an der Röhrenfront vorbei -
sowie um das Farb-Fernsehgeröt herumgeführt und nach Entfernung auf mindestens 3 m 
vom Farb-Fernsehgeröt abgeschaltet wird. 

Nach der Entmagnetisierung darf das Farb-Fernsehgeröt nicht bewegt oder gedreht 
werden, andernfalls ist erneut zu entmagnetisieren. 

Anmerkung: Bei Verwendung einer Handspule zur Entmagnetisierung ist darauf zu 
achten, daß die damit erzeugte Durchflutung der Eisenteile von Röhre und Kappe nicht 
wesentlich über der mit den eingebauten Spulen erreichbaren liegt, um zu verhindern, 
daß die mit einer zu starken Handspule erzeugte Magnetisierung nach Standortwechsel 
des Farb-Fernsehgerätes und Entmagnetisierung mit den eingebauten Vorrichtungen 
nicht wieder völlig abgebaut werden kann. 

3. Konvergenzeinstellung 

Als nächster Arbeitsgang ist die Einstellung der Konvergenz durchzuführen, wobei erst 
statisch in Röhrenmitte, danach dynamisch in den Randzonen konvergiert wird. Da die 
angewendeten Konvergenzkorrekturen die Lage des Elektronenspots auf dem Leucht-
stofFpunkt und damit die Farbreinheit beeinflussen, ist die Konvergenzeinstellung mög­
lichst exakt durchzuführen. 

4. Farbrelnheitseinslellung 

Die Einstellung erfolgt mit einem weißen Raster mittlerer Leuchtdichte (Utr 600 
Nach der Konvergenzeinstellung wird die Farbreinheit zunächst statisch in Schirmmitte 
durch Betätigung der beiden Farbreinheits-Ringmagnete am hinteren Ende der Ablenk­
einheit eingestellt. Das Feld dieser Magnete verschiebt alle drei Elektronenstrahlen, 
wobei durch Verdrehen der Magnete gegeneinander Feldstärkeänderungen und durch 
Verdrehen miteinander Richtungsänderungen hervorgerufen werden. Die Farbreinheits-
magnete sind so einzustellen, daß sich in Schirmmitte die Schwerpunkte der durch die 
LeuchtstofFpunkte und die Elektronenspots eines Tripeis gebildeten Dreiecke decken. 
Zu dieser Einstellung wird am besten ein Mikroskop mit 40 ...50facher Vergrößerung 
benutzt, bei dessen Verwendung die dargestellte Lage allerdings kopfstehend und seiten­
verkehrt sichtbar wird [Bild 1). Die LeuchtstofTpunkte werden mit einer Taschenlampe o .a. 
aufgehellt. 
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Anmerkung: Die bei Betrachtung im Mikroskop erfolgende Verschiebung der Elektronen­
spots bei Betätigung der Farbreinheitsmagnete hat die gleiche Richtung wie die dadurch 
hervorgerufene Rasterverschiebung. 

Anstatt eines Mikroskops, bei dessen Benutzung zwei Personen zur Einstellung nötig 
sind, kann auch ein Umlenkmikroskop oder eine Kamera mit Monitor entsprechender 
Vergrößerung verwendet werden. 

Nach der Farbreinheitseinstellung ist die Konvergenz zu kontrollieren und gegebenen­
falls nachzustellen. Danach ist die Farbreinheit erneut zu korrigieren. 
Nach Umschaltung auf rotes Raster ist die Farbreinheit in den Randzonen einzustellen. 
Dazu wird die Ablenkeinheit in ihrem Korb gelöst und solange verschoben, bis eine 
gleichmäßige rote Schirmfläche entsteht. Danach sind das blaue, das grüne sowie das 
weiße Raster auf Gleichmäßigkeit zu prüfen. 

Gegebenenfalls ist die Lage der Ablenkeinheit auf einen Kompromißwert der für die 
einzelnen Farben optimalen Lagen einzustellen. 

Ist die erzielbare Gleichmäßigkeit nicht akzeptabel, so ist nach Kontrolle auf etwaige 
Einstellfehler sowie Fremdeinflüsse (z. B. starke Magnete in der Nachbarschaft) zunächst 
die Ablenkeinheit zu wechseln und der Einstellvorgang zu wiederholen. 

5. Weitere Einstellungen 
Nach Einstellung der Konvergenz und der Farbreinheit ist zu überprüfen: 

Bildlage (Zentrierung) 
Linearität 
Rasterkorrektur (Kissenentzerrung) 
Bildbreite 
Bildhöhe 

Dann ist der Weißton- und Graustufenabgleich durchzuführen und die Fokussierung bei 
hoher Leuchtdichte einzustellen (Universal-Testbild ca. 1,2 mA Strahlstrom). 
Da eine gewisse Abhängigkeit zwischen Fokussierspannung und statischer Konvergenz 
besteht, ist letztere zum Schluß nochmals zu kontrollieren. 

Bild 1. Landungsgeometrie in Bildschirmmitte 
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Instruciions on the use and handling of TV picture tubes 
These instructions must be observed par t i cu lar l y on f i t t ing TV picture tubes in sets. 

A. Handling the picture tubes 

Eoch TV picture tube is subiected to stringent tests before it leaves the foctory. The subsequent occurence 
of glass breckoge (by Implosion for examplel is olmost impossible. 
However, envelope breakage may be caused, for example, in consequence of externai influences such as 
impoct, shock, v ibrat ions, sudden temperature change, damage of the glass surface or also by improper 
fitting in sets, etcetera. 
Fitting and changing picture tubes should invar iob ly be undertaken by t ro ined ond qual i f ied staff. The 
fo l lowing points must be observed: 

1. If unpocked picture tubes are placed on their screen, a soff, y i e ld ing base must be prov ided such as 
feit, cork or preferobly a rubber ring in Order to prevent domoge to the screen surface. 

2. The seam of the pressed Joint, which is situated on the envelope circumference approx. 30 to 75 mm 
from the screen apex depending on type , is part icu lar ly susceptible to mechanical loads. This poInt must 
not be confused with the fussd Joint between the screen trough and the cone, which is l ikewise c lear ly 
visible. Tn tubes prov ided with a metal frame these points may be covered by the frame. 

3. Mechanical loods on the envelope neck must be ovo ided . Picture tubes must therefore never be placed 
so that they rest on the screen edge ond tube neck. Picture tubes should be carr ied with the screen 
point ing downwards, one hand underneath the picture tube faceplate to take the we ight of he tube, the 
other hand l ight ly surrounding the neck in suppor. 

4. Picture tubes should be transported only in the or ig ina l packing. On removing picture tubes from the 
Pöcking, only the edge of the faceplate may be touched. 
5. On fitting or changing the picture tubes in TV sets care must be token that no straln is app l i ed to the 
tube neck Iby the deflection unit for example) and no other pressure loods occur which are caused by the 
tube mount. Picture tubes prov ided with a metal shielding should be held by the brockets suppl ied for the 
purpose. 
Care must be taken that picture tubes are not exposed to strong mechanical loods such os may arise on 
fitting when unsuitable tension wrenches are used. This precaut ion appl ies in part icular for colour TV 
picture tubes. 

B. Protective measures on handling picture tubes 

The fo l low ing recommendotions are given for the use of protect ive measures for staff handl ing picture 
tubes - reserving Company or t rade protect ion specifications. They are patterned on the German t rade 
specifications regord ing protect ion agoinst implosions. 

1. A l l persons handl ing unpocked picture tubes or present in their v ic ini ty should protect themselves in 
suitable manner agoinst injury to exposed parts of the body. VVork benches should be separoted from the 
rest of the Workshop by sol id wol l s , by safety glass or by curteoins made from tought moter ia l . 

2. Picture tubes should be stored and carr ied in their paA ings or cloth or plostic bags. 

3. Picture tubes which have become warm in Operation must not be exposed to too quick coo l ing . Irregulär 
heating up should also be avo ided . 

4. Even long öfter the disconnection of a TV set there may be a high electr ical Charge between the onode 
and outer coot ing. It is therefore necessory to compensote this Charge before touching a picture tube 
which hos been in Operation, by means of a resistor (approx. 10 k f i l . Due to the electr ical after-effect this 
dischorging should be performed for approx. Va-1 minute. Otherwise it wou ld be possible that - if the 
onode contacts were inodvertent ly touched - the person handl ing the tube would d rop it due to the 
shock, whereby glass breakage ond even serious injuries in some coses, are possible. 
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5. The picture tube fitted in the set must be prov ided v/ith o spl inter-proof p lote at the front to protect 
the Viewer insofor as o type is concerned, which is not protected agoinst imploslon. 
Irrespective of odherence to the foregoing instructions, no Claims can be entertoined which result from 
envelope breal<age, particularly cloims for compensation. 

C. Socket wiring 

1. The socket must not be used to hold the tube, and it must also not be r ig id l y connected but by means of 
f lexible cables. 

2. If the socket is designed in pr inted circuit technology or if the socket Spr ings are fixed in o different 
manner, phontoms must be used. By this measure the socket is pre-gouged o n d excessive pressing forces 
wi l l be avoided on f i tt ing the socket on the picture tube for the flrst t ime. 
In odd i t i on , the Position of the Springs in the spr ing chombers and in the d iv ided circ le is f lxed to ensure 
good contoct. 

3. f r e pins and contacts must not be used to Support components and not be grounded. 

4. If Supports for the w i r ing are absolutely essentiol, the fact must be borne in mind that short-term 
orcing may occur in HT equipment, to wdiich the television picture tube also belongs. The supports must 
therefore be f itted ot an adequate disfance from the socket contacts, on an add i t iona l mounting plate for 
example. 
5. On w i r ing the socket or the add i t iona l mounting p la te , care must be token the an adequate s a f e t y 
spacing is odhered to between the vorious wires. 

6. Any necessory protect ive gops must be fitted os near to the socket connections as possible. 

7. The weight of the socket, including the components f lxed to i t , may be max. 80 g. 

Directions for the use of TV picture tubes 
1. General items 

1.1. The dato indicated in the dato sheets are the meon ratings of new tubes. A l l electrodes voltoges are 
referred to the cathode. 

1.2. The design of sets must be bosed on the electr ical da to and dimensions stoted in the dato sheets. 

1.3. In Order to prevent domoge to the screen, the tubes must not be opera ted with a motionless or s lowly 
raoving picture point . 

1.4. It is recommended to select the t ime constanfs of the supply vol tage so that , on the one hand, 
deflection hos a l reody taken place before the beom current of the tube Starts and on the other hand , 
when the set is disconnected no spot remalns Standing, which could cause screen poisoning. 

1.5. The resistances in the electrodes leads must be as smoll as possible (unless stoted to the controry) , 
and in no cose may they exceed the maximum ratings stoted in the dato sheet. 

2. Maximum ratings 

2.1. Nominal maximum ratings 
As a rule nominal maximum ratings ore indicated in the data sheets. In a tube featur ing mean ratings 
these maximum ratings may be exceeded in no type of Operat ion, even though al l the other components 
and supply voltoges ore at nominal ra t ing . 
If o set, a l l of whose components have nominal rat ings, is f i t ted wi th o set of tubes and a picture tube 
which comply with the nominal rat ings, ond the set is connected to nominal vo l tage , the maximum ratings 
shown in the dato sheets must not be exceeded. 
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If this condit ion is satisfied 
la) then a r ib i t ra ry tubes of the port icu lor type n o y be used in the set 
[b) then the tolerances of the components may be chosen so high that in this way the maximum electrode 
voltoges may be exceeded by maximum 5 % . 
(c then, in the event of Synchronisation disturbances of the line def lect ion, the vo l tage ocross the picture 
tube onode moy exceed the maximum rat ing by mox. 1 0 % . 
(d) then the TV set moy be connected to the intended moins vo l tage if it does not fluctuote by more thon 
±10%. 

2.2. Absolute maximum ratings 
If the maximum ratings are identi f led as absolute maximum rat ings, they moy be exceeded in no 
circumstonces whotsever. The circuit must therefore be designed in such manner that no absolute 
maximum ratings are exceeded dur ing the life of the v iewed tube ond set under the worst operot ing 
conditions in respect of fluctuotions of supply vo l t age , the adjustment ond spread ratings of the other 
components, the load , the s ignal , the ombient condit ions ond the tube dato . 

2.3. Heating 
(o) Parallel feed 
The heating vo l tage measured on the tube should deviate as little as possible from the rat ing stoted in 
the doto sheets. Deviotions of transformer and component ratings my cause, ot nominal moins vo l tage , 
a heating vo l tage Variation from the nominal rat ing of mox. 7 % . If this condi t ion is satisfied a rb i t ro ry 
tubes of the part icular type moy be used in the set ond the moins vo l tdge may fluctuote by ±10%. 
Ib) Series feed 
The heating circuit must be so designed that the heating current corresponds to the stoted ratings when 
tubes ore used whose heating dato correspond to the nominal ratings and components ond mains vo l tage 
ore at nominol ratings. In odd i t i on care must be token that the heating vo l tage of eoch tube does not 
exceed 1.5 times the nominal rat ing at the moment the set is switched on. 
If the foregoing condit ions are sotisfied a rb i t ro ry tubes of the part icular type moy be used in the set 
ond the mains vol tage moy fluctuote by ±10%. 
If a copoci tor is used as an input resistonce its to leronce must be so selected that the effective current in 
the connected heating circuit does not deviate from the nominal rat ing more thon wou ld be the cose with 
an ohmic resistonce. If a d iode is connected to the heating circuit (holf-wove heat ingl it must be polar ised 
so that the flloments ore fed wi th the posit ive half -waves in respect of chassis. The heating circuit diode 
must be arranged as near chassis os possible, the tubes which ore sensitive as regords Uf/^^ ond hum inter-
ference being connected below the d iode (i. e. ot chassis end). 

2.4. Voltage between filament and cathode 
The maximum ratings indicated in the dato sheets refer to DC vo l tage or to the effective rot ing of the 
AC vol tage or to the sum of the two ond to that end of the fi lament which corries the higher vo l tage in 
respect of cathode, If peok ratings are stoted for the fi lament-cathode vo l tage, the sum appl ies from DC 
voltage ond superposed AC voltage ampl i tude. 

3. Beam centering 
For beom centering monochrome picture tubes should be p rov ided wi th a magnetic f ie ld d i rect iy behind 
the deflection coi ls , that is a r ranged for turning round the tube axis ond whose strength moy be var ied 
(field strength perpendicular to tube axis var iab le from 0 to approx . 10 Oe). Instead of by means of a 
permanent magnet, beam centering may be effected by means of o DC current f lowing through the 
deflection coils. The spacing between the centering middle point ond the reference l ine is indicated in 
the dato sheets. 
If centering magnets wou ld be used wi th colour tubes os wi th monochrome tubes, the colour pur i ty of 
the three rasters would be disturbed. Therefore, centering of the raster is possible only with oppropr lo te 
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currents through eoch po l r of deflection coils. The rat ing of the maximum shift shown in the dato sheets 
applies oniy after pr ior adjustment of colour pur i ty ond convergence. 

4. Reference line gauges 
The reference line gauge is used to determine the reference line to which the arrangement of the 
accessories is re ferred, os wel l os the reference line surface. The reference line gouge indicotes the 
internol l imit of the deflection System in such manner thot the internol sheoth surface of the deflection 
coils must not protrude into he inside of he gouge. 
Since the cone shape above the reference line gauge con very, it is recommended not to let the coils 
protrude further forwords ocross the reference l ine thon corresponding to the spacing between reference 
line - upper edge of the reference line gouge. 
The darwings of th reference l ine gauge are shown with the vorious types of tubes. 

Special directions for fhe use of colour TV picture tubes 
1. Magnetic shielding 

It is recommended to provide the tube wi th a mognetic shielding round the cone in Order to reduce to 
0 minimum the effect of externai interfering magnetic f ie lds, par t i cu lar ly of the ox io l components of the 
eorth's magnetic f ie ld . This shielding should be mode from cold-rol led steel min. 0.5 mm thick. The o i r 
gap between shielding ond metal frame reinforcement should be as smoll os possible and not greater 
than 10 mm. The shielding must be connected to the externai corbon coat ing ond grounded through if. 
The spacing between front edge ond reod edge of the screen, which is stated in the doto sheets, 
constitutes an Optimum r a t i ng : o smaller spacing couses an Impoirment of the colour pur i ty . 
The shielding of 110° colour TV tubes is fitted inside the t u b e . An add i t iona l externai shielding may 
therefore be omit ted. 

2. Colour purity 
In O r d e r to prevent impingement errors the use of o colour pur i ty magnet is necessory compensote for 
interfering magnetic fields ond monufacturing tolerances. The magnet f ie ld must be odjustoble in strength 
ond direct ion to ensure that the electron beom of the red S y s t em , for example, passes through the mask 
and impinges on a red colour dot . By means of the colour purity magnet the deflection centre points of 
the three electron beoms ore shifted in one plane perpendicular to the tube axis to obta in better colour 
purity in the screen centre. The shifting of the deflection centre points towords the tube axis for the 
adjustment of the colour purity ot the edge of the screen is effected by moving the deflection unit on t he 
tube neck. For this purpose t h e deflection unit must be reod i l y movoble b y min. 12 mm. 

3. Convergence 
In o colour TV picture tube different f rome distortions arise for the three colours d u e to t he System 
becouse the three electrode Systems ore not situated in the centre ond ar ranged t i l t ed towords the tube 
oxis. Convergence of the three electron beoms must therefore be effected by means of an add i t iona l 
magnetic pre l imlnory def lect ion. By meons of po le shoes in the so-calied convergence con the vorious 
beoms moy be influenced in rad ia l d i rect ion through DC magnetic ond o l ternat ing magnetic fields (at 
picture ond line frequency). For the latera l shift o f the blue beom o suitable magnetic fields must be 
provided o b o v e the focussing electrode Isystem for lateral convergence). 

4. Measures for protection against arcing 
In consequence of the high voltoges arcing may occur in the t u b e , which could destroy the cothodes. It 
is therefore necessory to prov ide protect ive measures in the corresponding circuits, e . g . spork gops. 
As for OS possible t h e y should be connected between a l l electrods ond the externai corbon coat ing . 
Attention must be p o i d to short wires ond good contoct w i t h the externai coa t ing . 
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5. Fitting tlie picture tube socket 
The weight of the sodcet, including w i r ing ond ony other components, moy be 80 g maximum. The weight 
must be distr ibuted in such manner thot no torque orises if possible. 

Instructions for adjusting colour TV picture tubes 
1. Preliminory remarks 

Without prejudice to the instructions given in the vorious dato sheets, the following instructions opp ly 
for the adjustment of colour TV picture tubes in the set. Prior to the actual adjustment the fo l l ow ing 
conditions must be satisf ied: 
Proper mounting of tube and deflection unit in the set. If necessory use of the commercial-fype onnealed 
shielding cap. Init iol Operation of set terminoted, i .e . approx . 15 to 30 min. O p e r a t i o n ot o meon beom 
current. Picture tube oxis set in Eost-West direct ion for adjustment procedure. 
Prior to switching on for the first t ime core must be token thot the picture is not exposed to inadmissible 
electrical loads during the adjustment procedure that could occur, for example, in consequence of extreme 
odjustments of the deflection coils, the colour purity ond convergence magnets as wel l as of the vorious 
adjustment controls, o l l ow lng a substantiai port of the beom current to impinge on sections of the beam 
generot ing System or on the envelope w a l l . 

2. Demagnetisation 

After switching on the colour TV set the picture tube, including shielding cap, must be thoroughly 
demognetised. This may be effected by means of the incorporated coils for automotic demagnet isot ion, the 
pre l iminory demagnetisot ion force beIng approx . 700 Ä W for 90° picture tubes and approx . 1400 Ä W for 
llQo picture tubes. An oppropr io te l y rated monuol coi l moy also be used, which öfter connection to AC 
voltage is moved ocross the front of the tube in circulor motion as wel l os round the colour TV set and 
is afterwards switched off at o distance of at least 3 m from the colour TV set. 

After demagnetisotion the colour TV set must not be moved or turned, otherwise it must be demognetised 
once more. 
N.B. When monuol coil is used for demagnetisot ion care must be taken that the magnetic flux of the i ron 
parts of the tube ond cap produced in this way is not substantial ly higher thon the flux obta inab le with 
the incorporated coils to prevent thot the magnetisotion produced by o too strong monuol co i l cannot 
be el iminated completely w i th the incorporated devices w h e n the TV set hos been moved to a different 
place. 

3. Convergence odiustment 

The nexf procedure is the adjustment of the convergence, convergence being effected first at the tube 
centre stot icol ly and afterwards dynamico l ly in the edge zones. Since the app l i ed convergence corrections 
influence the posit ion of the electron spot on the phosphor dot ond thus the colour pur i ty , the convergence 
must be adjusted os occurately as possible. 

4. Colour purity odiustment 

Adjustment tokes place w i th a white raster of m e a n brightness ( l^ ,^ » 600 nA l . 
Following convergence adjustment the colour pur i ty is stot icol ly adjusted ot screen centre first of a l l 
by meons of the to ro ida l colour purity magnets situated ot the reor end of the deflection unit. The f ie ld 
of these magnets shifts o l l three electron beoms, whereby moving the magnets in opposite d i rect ion 
causes chonges of the field strength ond moving them in the same direct ion causes chonges of d i rec t ion . 
The colour pur i ty magnets must be set in such manner that in the middle of the screen the center points 
of triongles drown trough the Centers of the phospher dots ond electron spots coincide. 
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For fhis adjustment we suggest using o microscope witln o magnif icotion of 40 to 50 times, though the 
Position shown w i l l then be visible upside down ond side-inverted IFig. I I . The phosphor dots must be 
brightened up with o floshlomp or similor unit. 
N.B. The shift of the electron spot observed in the microscope on moving the colour pur i ty magnets is 
in the some direct ion os the raster shift produced in this woy . 
Instead of o microscope, where two persons are needed for the adjustment, o microscope wi th dev iat ing 
prism may b e used or a comera with monitor featur ing opprop r l o t e mognif icat ion. 
Following colour purity adjustment the convergence must be checked ond readjusted if necessory. Af ter ­
wards the colour purity must be corrected once more. 
On switching to the red raster the colour pur i ty must be adjusted in the edge zones. To this end the 
deflection unit must be loosened in its coge ond shifted unti l a uniform red screen surface is obta ined . 
Subsequently the blue, the green ond the white rasters must be checked in respect of uniform surfoce. 
If necessory the posit ion of the deflection unit must be adjusted to o compromise of the Op t imum positions 
for the vorious colours. 
If the obta ined uniform surface is not occeptob le , a check must be mode for any adjustment errors or 
externai influences l e . g . strong magnets in the vicinity) ond the deflection unit changed if necessory. The 
adjustment procedure must then be repeated. 

5. Further adiustments 
Following odjustment of the convergence ond the colour pur i t y , the fo l l ow ing must be checked: 

picture posit ion (centering) 
l inearity 
raster correction (pincushion distortions) 
picture width 
picture height 

Then the white tone ond the picture holf-tone adjustment must b e performed ond the focussing set a t high 
brigthness (generol test picture approx . 1.2 mA beam current). 
Since the focussing vo l tage and static convergence depend on eoch other to o certoin extent, the latter 
must b e checked once more in conclusion. 
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Kurzzeichen • Symbols 

Elektroden 
f Heizfaden 
k Kattiode 
g Gitter {Wehneltzylinder) 

Schirmgitter 
(1. Beschleunigungselektrode) 
Fokussierelektrode 

a Anode (2. Beschleunigungselektrode) 
b Leitender Außenbelag 
m Metallarmierung 

Electrodes 
Filament 
Cathode 
Grid (Wehnelt cylinder) 
Screen-grid (1. acceleration electrode) 

Focusing electrode 
Anode (2. acceleration electrode) 
Externai conductive coating 
Metal shielding 

Spannungen 
Uf Heizspannung 
Uf/k Spannung zwischen Faden und Kathode 
Ug Spannung der entsprechenden 

Elektrode bezogen auf Kathode 
Uk Kathodenspannung 
Usp Spitzenwert einer Spannung 

Voltages 
Filament voltage 
Voltage between filament ond cathode 
Voltage of appropriate electrode 
referred to cathode 
Cathode voltage 
Peak value of voltage 

'g 
Ik 

Ströme 
Heizstrom 
Strom zur entsprechenden Elektrode 
Kathodenstrom 

Currents 
Filament current 
Current to appropriate electrode 
Cathode current 

'•gi 

Rf/k 

Zf/k 

Widerstände 
Gitterwiderstand 
Impedanz der Strecke 
Steuerg itter-Kathod e 
Widerstand zwischen 
Heizfaden und Kathode 
Impedanz der Strecke 
Heizfaden-Kathode 

Resistances 
Grid resistonce 
Impedance path 
control grid-cathode 
Resistance between 
filament and cathode 
Impedance path 
filament-cathode 
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Cgi/atles 

Kapazitäten 
Kapazität des Gitter 1 gegen alle 
übrigen Elektroden und die Umgebung 

Ck/aiies Kapazität der Kathode gegen alle 
übrigen Elektroden und die Umgebung 

Cg3/ailes Kapazität der Fokussierelektrode 
gegen alle übrigen Elektroden 
und die Umgebung 
Kapazität der Anode gegen die 
Metallarmierung 
Kapazität der Anode gegen den 
leitenden Außenbelag 

Co/b 

Ca/m 

Capadtances 
Capacitance of grid 1 in respect 
of all other electrodes and environment 
Capacitance of cathode in respect of 
all other electrodes and environment 
Capacitance of focusing electrode 
in respect of all other electrodes 
and environment 
Capacitance of anode in respect 
of metal shielding 
Capacitance of anode in respect 
of externai conductive coating 
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Farb-FS-Bildröhren 
Colour TV picture tubes 
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i A 56-120 X 

Rechteckige Farb-Fernsehbildröhre. 
Farbmischung mittels 3 Elektronenstrahlen durch eine Lochmaske 
auf 3 zugehörige Luminophorpunkte »Blau«, »Grün«, »Rot« fallend. 
Aluminisierter Schirm aus Sulfiden und seltenen Erden. 

Elektrostatische Fokussierung. 
Magnetische Ablenkung: 90°-Ablenkwinkel. 
Magnetische laterale und radiale Strahlkonvergenz. 
Magnetische Farbreinheitseinstellung. 

Allglasausführung mit Grauglasschirm. 
Metallarmierung einschließlich Bildröhrenhalterung für Durchsteckeinbau. 
Die Röhre kann ohne Schutzscheibe verwendet werden. 

Rectangular colour TV picture tube. 
Colour mixing by means of three electron beams impinging on three associated 
luminescent phosphor dots "blue", "green", " red" through a shadow-mask. 
Aluminized screen. 

Electrostatic focusing. 
Magnetic deflection: 90° deflection angle. 
Magnetic lateral and radial beam convergence. 
Magnetic colour purification. 

All-glass type with grey glass screen. 
Metal shielding including picture tube mount for push-through arrangement. 
The tube may be used without safety plate. 
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A 56-120 X 

Allgemeine Daten • General data 

Frontplatte 
Faceplate 

Schirm 
Screen 

Fokussierung 
Focusing 

Ablenkung 
Deflection 

Lichtdurchlässigkeit • Light transmission ca. 53 % 

Dreipunktanordnung von blauen, grünen, roten Punkten 
Three-dot arrangement of blue, green and red dots 
Farbkoordinaten • Colour coordinates (Nominal) 

Blau • Blue x = 0,150 y = 0,065 
Grün • Green x = 0,315 y = 0,600 
Rot .Red X = 0,630 y = 0,340 

Phosphoreszenzdauer • Persistence 

nutzbare • usefui 
Schirmdiagonale 
Schirmbreite 
Schirmhöhe 
Schirmfläche 

screen diagonal 
screen width 
screen height 
screen area 

elektrostatisch • electrostatic 

magnetisch 
Ablenkwinkel 

diagonal 
horizontal 
vertikal 

magnetic 
deflection angle 
diagonal 
horizontal 
vertical 

Elektronenstrahlerzeugung 3 zur Röhrenachse geneigte Systeme 
Beam generation 

Farbeinheit 
Colour purity 

Strahlkonvergenz 
Convergence 

Sirahlzentrierung 
Centering 

3 guns tilted towards tube axis 

magnetisch • magnetic 

radial; magnetisch • magnetic 
lateral: magnetisch • magnetic 

magnetisch • magnetic 

kurz • short 

min. 533 mm 
min. 447 mm 
min. 337 mm 
ca. 1600 cm' 

90° 
79° 
62° 
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Raslerzentrierung in Schirmmitte • Raster centering at screen centre 

Abweichung der nicht abgelenkten konvergierten Leuchtflecke 
in beliebiger Richtung von der Schirmmitte aus max. 15 mm 
Deviation of non-deflected converged spots from screen centre 
in arbitrory direction 

Farbreinheil • Colour purity 

Notwendige Landungskorrektur in beliebiger Richtung 
bezogen auf die Leuchtstoff punkte max. 0,125 mm 
Necessory impingement correction in arbitrory direction 
referred to luminous spots 

Statische Strahlkonvergenz • Static beom convergence 
Ausschließlich Einflüssen der dynamischen Konvergenz 
Exciuding influences of dynomic convergence 

Radial: Notwendige Verschiebung für jeden Leuchtfleck max. ±9,4 mm 
Necessory shift for eoch beam 

Lateral: Notwendige Verschiebung des blauen Leuchtflecks 
bezogen auf den konvergierten 
roten und grünen Leuchtfleck max. ±6,4 mm 
Necessory shift of the blue spot referred to the 
converged red and green spot 

Röntgenstrahlung • X-rays 
beim Betrieb innerhalb der Grenzdaten bleibt die Dosisleistung 
unter dem zulässigen Wert von 0,5 mr/h 
at Operation within the maximum ratings the dose rote 
remains below the permisslble amount of 

Betriebslage 
Mounting position 

Gewicht 
Weight 

Sockel 
Base 

beliebig • any 

ca. 15 kg 

JEDEC B 12-246 
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Heizung 
Uf') 
If 

Heating 
6 , 3 

ca. 900 
V 
mA 

Netzröhre für GW-Heizung • DC-AC-Heating 
indirelit geheizt • indirecf ly heated 

Betriebswerte • Typical Operation 
(Spannungsangaben sind auf die Kathode bezogen) 
IVoltage dato are referred to cothodel 

2 5 
= 4200 ...5000 
= 70... 140 

Uo 

"~Ugi sperr ' ) 
(bei Ug2 = 300 V) 

oder 
Ugj' ) = 210... 495 

(bei -Ug,sperr = 105V) 

Toleranz-Grenzdaten 
Design maximum ratings 

je System 

kV 
V 
V 

Ua*) max. 2 7 , 5 kV 
Ua») min. 2 0 kV 
Ug3 max. 6 kV 
Ug2sp max. 1 kV 
Ug, max. 0 V 

~Ug] sperr mox. 2 0 0 V 
Ugi sp max. 2 V 

- U g , sp max. 4 0 0 V 
la') max. 1 mA 
Uf max. 9 ,5 V 
während der Anheizzeit 
during heoting-up period 
Uf/k . ' ) 

a) während der Anheizzeit 4 1 0 V 
max. 45 s 
during hecting-up perioc 

b) im Dauerbetrieb max. 2 5 0 V 
during drive Service 

Uf/k.sp') max. 3 0 0 V 
Uf/k-') max. 1 3 5 V 
Uf/k-sp') max. 1 8 0 V 

') Optimale Lebensdauer der Kathoden er­
gibt sidi bei Stabilisierung der Heizspan­
nung auf 6,3 V. 
Optimuin cathode l i fe Is obta ined on 
s t a b i l l z o t i o n of fi lament vo l tage to 6.3 V. 

)̂ Für Allgemeinschärfe: 
Der einzustellende Spannungswert für Al l ­
gemeinschärfe über den gesamten Schirm 
hängt vom verwendeten Ablenksystem und 
von den Betriebsbedingungen ob. Abwei ­
chende Einstellungen sind im Rahmen der 
Grenzwerte zulässig. Die relative Schärfe 
des Leuchtflecks ist bei elektrostatischer 
Fokussierung weitgehend unabhängig von 
Netzspannungsschwankungen. 
Für optimale Fokussierung w i r d empfoh­
len, der Fokussierspannung eine parabel-
förmige zeilenfrequente Wechselspannung 
von ca. 400 V(ss) zu überlagern. 
For focus of the who le screen: 
The vo l tage to be adjusted to ensure 
focus Over the whole screen is dependent 
on the deflect ion System used o n d the 
operot ing condit ions. Other focus values 
moy be set with in fhe maximum ratings. 
The re lat ive defmit ion of the luminous 
spot is substantial ly independent of mains 
vo l tage fluctuotions on electrostatic f o ­
cussing. 
For Optimum focussing it is recommended 
to superpose o porobo la shoped AC 
voltage of approx . 400 V (p-p) ot line 
frequency on the focussing vo l tage . 

ä) Im Diagramm 1 ist Ugj als Funktion der 
Sperrspannung für Raster (der fokussierte 
unobgelenkte Leuchtfleck verschwindet bei 
einer um ca. 5 V höheren Spannung am 
Steuergitter) und in den Diagrammen 2 
und 3 der Anodenstrom als Funktion der 
Steuerspannung für verschiedene Sperr­
spannungen dargestellt. 
Diese Diagramme sollen zur Schaltungs­
auslegung unter Berücksichtigung der not­
wendigen Stromanteile für die verschie­
denen Farben dienen. 
In d i agrom 1 the vo l tage U g j is shown os 
a function of cut ofT vo l toge for raster 
extinct ion Ithe focused undeflected spot 
is extinguished at o vo l toge approx . SV 
higher ocross the g r i d No . I I ond in dia-
g r a m s 2 a n d 3 the anode current is shown 
as o function of dr ive vo l tage for vorious 
cut off voltoges. 
These d iagroms shal l be used for circuit 
design under considerat ion of the por-
tions of the current requi red for the 
vorious colours. 
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Werte zur Schaltungsberechnung • Ratings for circuit design 

Fehlströme • Insulation currents 

Igj') ^ ±15 ttA 
Igj«) (jedes System) ^ ± 5 nA 
Ig,») (-Ug, = 150 V) ^ ± 5 [XA 

Fokussierspannung • Focusing voltage 

1 6 % . . . 2 0 % der Anodenspannung 
of onode voltage 

Verhältnis der Kathodenströme • Ratio of cathode currents 

Weißpunkt Ilt-Anteil für Ik-Verhältnis für") Leucht­
White point Ik port ion for Ik rot io for dichte") 

Ro» Grün Blau Rot/Grün Rot/Blau brightness 
red green blue red/green red/bluo 

X Y % % % min. nom. mox. min. nom. mox. cd/m2 

0,313 0,329») 41 31,5 27,5 0,9 1,3 1,8 1,2 1,5 2 100 
0,281 0 ,3111«) 30 34 36 0,65 0,9 1,25 0,65 0,85 1,15 103 
0,265 0,290") 26,5 33 40,5 0,55 0,8 1,1 0,5 0,65 0,85 100 

Kapazitäten • Capacitances 

Cg,/alle$ ca. 7 pF 

(jeweils rotes, grünes und blaues System) 
(each red, green and blue gun) 

Ck/olles 5 pF 

(jeweils rotes, grünes und blaues System) 
(each red, green and blue gun) 

Cg3/alles 7 pF 

Ca/m") 1700 ...2300 pF 

Ca/b ca. 400 pF 
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*) Absoluter Grenzwert. 
In der Röhre können wegen der hohen 
Spannungen Dbersdilöge auftreten, die 
die Kathodenqualität beeinträditigen kön­
nen. Deshalb ist es erforderlidi.dieSdial-
tung entsprediend zu dimensionieren und 
Funkenstredien vorzusehen, damit Dber­
sdilöge von der Anode zur Kathode ver­
hindert werden. 
Sdiolfungsbedingt kann die Geräte-hlodi-
sponnung größer als dieser Grenzwert 
sein. Die Bildröhre darf deshalb erst an-
gesdilossen werden, wenn die Hochspan­
nung so eingestellt worden ist, daß sie 
den Grenzwert nicht überschreitet. 
Absolute maximum ra t ing . 
Due to the high voltages internol arcs 
moy occur inside the tube which could 
impair cathode quo l i t y . It is therefore 
necessory to design the circuit o p p r o ­
pr iote ly ond prov ide spork gops to p re ­
vent arcing from onode to cathode. 
The set HT moy be higher thon this max i ­
mum rat ing due to circuit des ign. In 
consequence the picture tube must not be 
connected until the HT has been so ad ­
justed thot it does not exceed the max i ­
mum rat ing . 

Wenn die Röhre mit niedrigeren Span­
nungen betrieben wird, werden Hell ig­
keit, Sdiärfe und Farbreinheit nachteilig 
beeinfluet. 
If the tube is opera ted with lower voltages 
brightness, resolution ond color pur i ty 
ore impoi red . 

') Mittelwert für längere Betriebszeiten. 
Wenn eine Schaltung zur Strahlstrombe­
grenzung für einen Mittelwert von 1,5 mA 
vorgesehen wird, dann wird dieser Grenz­
wert in der Praxis nicht überschritten. 
Meon rat ing for lengthy operot ing per iods. 
If a circuit is prov ided for beom current 
l imitot ion ot a meon rat ing of 1.5 mA, 
this maximum rating is not exceeded in 
pract ice. 

)̂ Zum Vermeiden von Brummstörungen soll 
der Effektivwert der Wechselspannungs­
komponente von Ufi^ so niedrig wie mög­
lich sein, keinesfalls ober mehr als 20 V 
betragen. 
To prevent excessive hum the ACcomponent 
of Ufji^ must be kept os low os possible 
but not higher thon 20 V r.m.s. 

') Diese Werte geben an,innerhalb welcher 
Grenzen Fehlströme auftreten und im 
Laufe der Lebensdauer der Röhre vari­
ieren können. Die Schaltung muß so aus­
gelegt werden, daß durch diese Ströme 
die angelegten Spannungen nicht wesent­
lich verändert werden. 
These rat ing Indicote the limits wi th in 
which faul t currents may arise and vary 
dur ing tube l i fe . The circuit must be 
designed in such o monner that the vol t ­
ages app l i ed ore not substantial ly o l tered 
by these currents. 

') Normlichtart D. Falls auf der Senderseite 
mit diesem Weißpunkt gearbeitet wird, 
sollte für bestmögliche Farbbildwieder­
gabe der Empfänger auf We iß D abge­
glichen werden. 
Standard light type D. If this white dot is 
used ot the tronsmitter, the TV set must 
be adjusted for the best possible colour 
reproduct ion of white D. 

" ) Dieser Weißpunkt liegt zwischen Norm­
lichtart D und dem We iß der Schwarz/ 
Weiß-FS-Bildröhre und gibt einen guten 
Wirkungsgrad von farbigen und Sdiwarz/ 
Weiß-Bildern mit nur einem Weißpunkt. 
Thiswhite point is between Standard light 
closs D ond the white of o monochrome 
picture tube, ond provides a good effect 
of colour ond monochrome pictures with 
only one whi te point . 

Entspricht etwa dem We iß der gegen­
wärtigen Schwarz/Weiß-FS-Bildröhren. 
Corresponds opprox imate l y to the white 
of present monochrome TV picture tubes. 

" ] Beim Schaltungsentwurf ist der gesamte 
Bereich zu berücksichtigen. 
The ent ire ränge must be taken into con­
s iderat ion in circuit designs. 

" ) Bei UQ = 25 kV, 1,̂  = 800 nA 
Rastergröße 337x447 mm, gemessen in 
Bildschirmmitte. 
At Ug = 25 kV, I |j = 800 nA raster dimension 
337x447 mm, measured ot screen centre. 

1̂ } Metallarmierung und Außenbelag sind 
galvanisch voneinander getrennt. Die Ka­
pazität der Metallarmierung c^^jj kann 
der Kapazität des Außenbelags c^^^ pa­
rallel geschaltet werden. 
The metal rim ond externai coat ing are 
go lvon ico l l y isolated.The copoci ty of the 
metal rim ĉ ŷ ^ may be connected in 
para l l e l to the capaci ty of the externai 
coat ing c^,^ 
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-max. 571 

-max.i.98-

a = Hohlkonm 
om kl 5a 

~7 

Bezugslinie 

frei von leitendem 

I g^g^ Außenbelag 

36,5'^ ±1,S 
t 

1ll±1,3 

2M±\3 

Bildmasken-PaBflädie 
Punkt „ z " ist Bezugs­
punkt für die Höhenlage 
der Punkte „ x " und „y " . 

Die Maße für die Lage 
der Punkte x, y und z 
sind identisch mit den 
minimalen Schirmabmes­
sungen. 

^ //m diese Nominathge wird ein freier 
ßereicii von l^ps mm ifadius garaniieri 
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Zulässige Abweichung des 
-----i Anodenkonlal^les von Millellinie 

\ . ,, 
, gzblaa 

I 

gmn' \

k orün 1 .. Sz rol 
9z s™ 

+1 

I 

-max. 38-

r — 3 5 — n 
—32— 

Einzelheit „C" 

k8k,3±Z*^'-

31,55'' 

^ 
35°30'Z9y ^IBZ?''-* 

^'•^ Kolbenabmessungen in Höhe 
der Preßnaht 

Schnitt A-B 

-38,5±2 

Farbreinheitsmagnet 

System für laterale 
Konvergenz 

System für radiale 
Konvergenz 
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Erläuterungen zu den Bildern 

Die Lage des Anodenanschlusses kann 
± 10° von der Ebene, die durch den Stift 
12 und die Röhrenachse geht, ab­
weichen. 

Bezugslinie wird mit Hilfe der Bezugs-
iinienlehre ermittelt. Die Lehre wird so 
weit auf den Bildröhrenhals aufgescho­
ben, bis sie am Bildröhrenkolben anliegt. 
Die Bezugslinie ist nun durch die Mar­
kierung der Fläche C - C der Lehre ge­
kennzeichnet. 

Fassung nicht starr, sondern mittels 
flexibler Leitungen anschließen. Streu­
kreisdurchmesser für die Exzentrizität 
des Sockels max. 55 mm, bezogen auf 
die Röhrenachse. 
Wenn die Fassung in gedruckter Schal­
tungstechnik beschaltet wird oder wenn 
die Fassungsfedern auf andere Weise 
festgelegt werden, müssen Phantome 
verwendet werden. 
Maximalgewicht der Fassung einschließ­
lich der an ihr befestigten Bauelemente 
80 g. 

Die größte Abweichung eines Befesti­
gungswinkels gegenüber der durch die 
drei übrigen Befestigungswinkel ge­
dachten Ebene beträgt 2 mm. 

Der Metallrahmen hat leitende Verbin­
dung mit den Befestigungswinkeln. 

Diese Fläche ist sauber zu halten. Sie 
darf nur mit einem weichen, trockenen 
und fusselfreien Tuch gereinigt werden. 

Empfohlene Lage des Farbreinheits-
magneten. 

Empfohlene Lage der Lateralkonver­
genzeinheit. 

Lage der Radialkonvergenzeinheit. 

Explanation of the diagrams 

® The Position of the anode cap can 
deviate ±10° from the plane given by 
pin 12 and the tube axis. 

Q) With fube neck inserted through flared 
end of reference line gauge and with 
the tube seated in gauge, the reference 
line is determined by the intersection of 
the plane C - C of the gauge with the 
gloss funnel. 

(D Socket for this böse should not be 
mounted rigidly but with flexible leads. 
Bottom circumference of base will fall 
within o circle concentric with bulb axis 
and having a diameter of max.55 mm. 
If the socket is connected by means of 
a printed circuit or if the Springs for the 
different pins are fixed rigidly by any 
other means phantoms must be used. 
The maximum weight of the socket in­
cluding oll components attached to it 
moy not exceed 80 g. 

® The maximum deviction of mounting 
brackef amounts to 2 mm referred to 
the plane thought to be running through 
the other three brackets. 

(D The metal frame hos a conductive 
connection to the mounting brackets. 

® To clean this area wipe only with soff, 
dry, lintless cloth. 

® Recommended position of colour puri-
fying magnet. 

(D Recommended position of lateral con­
verging device. 

® Position of radial converging assembly. 
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Inbetriebnahme und Justieren 

Bei der Einstellung ist folgende 
Reihenfolge einzuhalten: 

Die Betriebsspannungen werden ange­
legt und die Fokussierung optimal ein­
gestellt. 

Röhre einige Sekunden lang entmagne­
tisieren. 
Dadurch werden lokal begrenzte Farb-
unreinheitsbezirke infolge von Magne­
tisierung der Metallummantelung und 
der Maske beseitigt. 
Achtung bei magnetisierten Chassis 
oder anderen Eisenteilenl 

Farbreinheit einstellen. Bei eingeschal­
tetem roten Flächenraster und möglichst 
weit hinten sitzender Ablenkeinheit 
(12 mm) wird das Magnetfeld des Farb-

Assembly and adjustments 

The following sequence must be 
followed in the adjustments-. 

Defiection unit, radial converging as­
sembly, lateral converging device and 
purifying magnet must be fitted on the 
tube neck in the prescribed position. 
Place on magnetic shield. 

b) Apply supply voltages and adjust 
focusing to Optimum. 

c) Demagnetise the tube for several 
seconds. Thus local colour impurity 
zones will be eliminated, which are 
due to magnetisotion of the metal 
shield and the mask. 
Take care with magnetised chassis or 
other iron parts. 

Adjust the static convergence. (Defiec­
tion currents for dynamic convergence 
as low as possible.) Using a cross-hatch 
or dot pattern the electron beams must 
converge in a dot at screen centre.This 
adjustment is performed with the aid of 
radial permanent-orelectromagnets on 
the radial converging assembly and the 
lateral converging device. If the blue 
beam is blocked, Optimum convergence 
is obtained once the pattern or dots in 
the screen centre are yellow. Subse-
quently the blue beam must be applied 
and brought horizontally to the side of 
the yellow dot using the corresponding 
radial magnet, and then brought to 
coincidence with it cdjusting the lateral 
converging magnet. 

e) Adjust colour purity. With a red area 
raster switched on and the defiection 
unit placed as far back as possible 
(12 mm) the field of the colour purifying 

Ablenkeinheit, Konvergenzeinheit, Lote- a) 
ralkonvergenzmagnet und Farbrein-
heitsmagnet werden auf dem Röhren­
hais in die vorgeschriebene Lage 
gebracht. 
Magnetische Abschirmung anbringen. 

Statische Konvergenz einstellen. (Ab- d) 
lenkströme für dynamische Konvergenz 
möglichst gering.) Unter Verwendung 
eines Kreuzlinien- oder Punktrasters 
müssen die Elektronenstrahlen in der 
Bildschirmmitte in einem Punkt zusam­
mentreffen. Diese Einstellung wird mit 
Hilfe der Radial-Permanent- bzw. Elek-
tromagnete an der Konvergenzeinheit 
sowie der Lateralkonvergenzeinheit be­
wirkt. Wenn der blaue Strahl gesperrt 
ist, liegt optimale Konvergenz vor, so­
bald das Raster bzw. die Punkte in Bild­
schirmmitte gelb sind. Anschließend wird 
der geöffnete blaue Strahl mit dem zu­
gehörigen Radialmagneten horizontal 
neben den gelben Punkt und mittels 
dem Lateralmagneten mit diesem zur 
Deckung gebracht. 
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reinheitsraagneten nach Größe und 
Richtung eingestellt, bis eine möglichst 
gleichmäßig rote Fläche in der Mitte des 
Bildschirmes zu sehen ist. (Beste Zen­
trierung des Strahles auf die roten 
Luminophorpunkte in der Schirmmitte.) 
Ablenkeinheit nach vorne verschieben, 
bis der gesamte Bildschirm gleichmäßig 
rot ausgeschrieben ist. Anschließend 
wird die Farbreinheit des grünen und 
blauen Rasters auf dem gesamten Bild­
schirm kontrolliert und falls erforderlich 
ein Kompromiß in der Einstellung für 
alle Farben geschlossen. Vor und nach 
jeder Farbreinheitseinstellung sollte die 
statische Konvergenz nachgeprüft wer­
den. 

Zentrieren des Strahls mittels Gleich­
stromvorablenkung mit Punkt- oder 
Kreuzlinienraster. Die statische Konver­
genz sowie Farbreinheit nachprüfen 
und falls erforderlich nachstellen. 

Dynamische Konvergenz einstellen. 
Hierzu verwendet man ein helles Kreuz­
oder Punktraster. Durch Regeln der 
Wechselströme in den Konvergenzspu­
len müssen die drei farbigen Raster über 
den gesamten Schirm so zur Deckung 
gebracht werden, daß weiße Punkte 
oder Rasterlinien entstehen. Nach Sper­
rung des blauen Strahles werden zu­
nächst das rote und grüne Raster dek-
kungsgleich eingestellt. Anschließend 
wird das blaue Raster auf das gelbe 
abgestimmt. Dabei muß mehrere Male 
die statische Konvergenz sowie die 
Farbreinheit nachgeprüft werden. 

Zum Schluß führt man die Kissenent­
zerrung durch. 

magnet must be adjusted as to intensity 
and direction until as uniform as pos­
sible a red area appears at screen 
centre. (Optimum beam centering to 
red phosphor dots in screen centre.l 
Pusfi the defiection unit forwards until 
the entire screen is illuminated with a 
uniform red. Subsequently the colour 
purity of the green and blue rasters 
must be checked over the whole screen 
and, if necessary, a compromise must 
be found in the adjustment for all col-
ours. Prior to, and fol lowing, each 
colour purity adjustment the static con­
vergence must be checked. 

f) Centre the beam by means of DC pre-
deflection using dot or cross-hatch pat­
tern. Check static convergence as well 
OS colour purity and readjust if neces­
sary. 

g) Adjustment of dynamic convergence. 
Use a bright cross-hatch or dot pattern 
for this purpose. By adjusting the alter-
nating currents in the converging coils 
the three coloured pattern must be 
brought to coincidence over the entire 
screen in such a manner that white dots 
or pattern lines are produced. After 
blocking the blue beam adjust the red 
and green raster to coincidence. Düring 
this procedure the static convergence 
must be readjusted and the colour 
purity checked several times. 

In conclusion pincushion distortion must 
be eliminated. 
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Zubehör 
Farbreinheitsmagnet 

Permanentmagnet mit Magnetfeld senk­
recht zur Röhrenachse. Das Feld muß nach 
Größe und Richtung einstellbar sein. 

Lateralkonvergenzmagnet 
Permanent- oder Elektromagnet, mit Ma­
gnetfeld senkrecht zur Röhrenachse, dessen 
Richtung eine horizontale Verschiebung des 
blauen Leuchtflecks entgegengesetzt zum 
roten und grünen bewirkt. Die Felddichte 
muß einstellbar sein. 

Radialkonvergenzeinheit 
Permanentmagnete oder mit Gleichstrom 
gespeiste Elektromagnete mit Magnetfeld 
senkrecht zur Röhrenachse dienen zur Ein­
stellung der statischen Konvergenz. Die 
Felddichte muß einstellbar sein. 
Die dynamische Konvergenz wird durch 
Wechselfelder erzielt, die durch Überlage­
rung von Wechselströmen in auf den Per­
manent- oder Elektromagneten befestigten 
Spulen erzeugt werden. 

Ablenkeinheit 
Die Achsen der Ablenkeinheit und der Röhre 
müssen übereinstimmen. Sie muß um 
max. 12 mm nach hinten frei auf dem Hals 
verschiebbar und geringfügig verdrehbar 
sein. 
Strahlzentrierung wird ausschließlich durch 
Gleichstrom bewirkt, Kissenentzerrung aus­
schließlich durch Oberlagerung entspre­
chender Wechselströme. 

Abschirmung 
Gegen magnetische Störfelder muß eine 
Metallabschirmung aus mind. 0,5 mm kalt­
gewalztem Stahl über dem Konus vorge­
sehen werden, deren sockelseitige Kante 
von Schirmmitte einen Abstand von 240 mm 
hat. Der Luftspalt zwischen Metallarmierung 
der Röhre und Abschirmung soll möglichst 
klein und nicht größer als 10 mm sein. 
Die Außenaquadierung kann mit der Ab­
schirmung kontaktiert und über diese ge­
erdet werden. 

Accessories 
Purifying magnet 
Permanent magnet with field perpendicular 
to tube axis. The intensity and direction of 
the field must be adjustable. 
Lateral converging device 
Permanent- or electromagnet with field 
perpendicular to tube axis, whose direc­
tion causes a horizontal movement of the 
blue beam in opposite direction to red and 
green beams. The field intensity must be 
adjustable. 
Radial converging assembly 
Permanent magnets or electromagnets fed 
with DC having a field perpendicular to 
tube axis are used to adjust static conver­
gence.The field intensity must be adjustable. 
The dynamic convergence is achieved by 
alternating magnetic fields, which are ob­
tained through superposed AC currents in 
the coils attached to the permanent- or 
electromagnets. 

Defiection unit 
The axes of the defiection unit and tube 
must coincide. The defiection unit has to 
be moveable along the neck for a distonce 
of max. 12 mm and a slight turning has to 
be allowed. 
Beam centering is effected by DC exclu-
sively, pincushion distortion correction ex-
clusiveiy by superposing AC. 

Shielding 
For protection against magnetic distortions 
a metal shield made of coldrolled steel 
mind 0.5 mm thick must be fitted on the 
cone, the shield edge on the base side 
being spaced 240 mm from the screen 
centre. 
The air gap between the metal rim of the 
tube and the shield must be as small as 
possible and not exceed 10 mm. 
The external conductive coating moy hove 
contact with the shield and be grounded 
through it. 
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A 56-120 X 

12-Stift-Sockel JEDEC B 12-246 
12 pin base 

I 10,32--

max'.i-,!'' 

\max-lT'' 

^10,65111,6^. 

-max. 31,25^-

1,5/1,8 

fiZM 
max. 
0,9'-

7 ?r 

max.0,3'^ I 

Einzelheit „A" 

1^+0,03 

läuft nicht 
In eine scharfe 

Spitze aus • 

J + l 

max. 0,5 
gerade 

Einzelheit „B' 
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A 56-120 X 

Bezugslinienlehre für 90° Farb-Fernsehbildröhren 

Reference line gauge for 90° colour TV tubes 

•158,75'^ ±0,3 
— m,igi^ 

56,Si^—• 

Die Bezugsiinienlehre, die zur Bestimmung der Bezugslinie C - C verwendet 
wird, gibt außerdem am Bildröhrenhais und Konusübergang die innere Man­
telfläche der Ablenkspule an. v 

The reference line gauge, which is used for determining the reference line 
C - C indicates also, on the neck of the tube and cone transition, the internol 
surface of the defiection coil respectively. 
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A 56-120 X 

Maximaler Raumbedarf • Maximum spcce requirement 
Lätnaht 

Abstand von der Röhrenachse 
Abstand 

von 
Lötnaht 

nom. 

0° 
große 
Achse 

10° 20° 25° 30° 33°30' 35°30'29" 37° 
Dia­

gonale 

39° 42° 45° 50° 60° 70° 80° 90° 
kleine 
Achse 

1 169,85 
2 165,25 
3 157,25 
4 149,25 
5 141,25 
6 133,25 
7 125,25 
8 117,25 
9 109,25 

10 101,25 
11 93,25 
12 85,25 
13 77,25 
14 69,25 
15 61,25 
16 53,25 
17 45,25 
18 37,25 
19 29,25 
20 21,25 
21 13,25 
22 5,25 

80,0 
87,5 

103,5 
118,0 
131,0 
142,5 
153,5 
163,0 
172,0 
180,5 
188,5 
196,0 
203,5 
210,0 
216,5 
222,5 
228,0 
233,5 
237,5 
240,0 
242,0 
243,5 

80,0 
87,5 

103,0 
117,5 
130,5 
142,5 
153,5 
163,5 
172,5 
181,5 
190,0 
198,0 
205,0 
212,0 
219,0 
225,0 
231,0 
236,5 
240,5 
243,5 
245,5 
246,5 

80,0 
87,5 

102,0 
116,0 
129,0 
141,0 
152,5 
163,5 
173,5 
183,5 
192,5 
201,5 
210,0 
218,0 
225,0 
232,5 
239,0 
245,0 
249,5 
253,0 
255,5 
256,5 

80,0 
87,5 

101,5 
115,0 
128,0 
140,0 
151,5 
163,0 
173,5 
184,0 
193,5 
203,0 
212,0 
221,0 
229,0 
236,5 
244,0 
251,0 
256,5 
260,5 
263,0 
264,5 

80,0 
87,5 

101,0 
114,0 
126,5 
138,5 
150,5 
162,0 
173,0 
183,5 
193,5 
204,0 
213,5 
223,0 
232,0 
240,5 
249,0 
257,0 
264,0 
270,0 
273,0 
274,5 

80,0 80,0 
87,5 87,5 

100,5 100,5 
113,5 113,0 
125,5 125,0 
137,5 137,0 
149,5 148,5 
160,5 160,0 
171,5 171,0 
182,5 181,5 
193,0 192,0 
203,0 202,5 
213,0 212,5 
223,0 222,5 
232,5 232,0 
242,0 241,5 
251,0 250,5 
260,0 259,5 
268,5 268,5 
276,0 277,0 
280,5 281,5 
282,5 283,5 

80,0 
87,5 

100,0 
112,5 
124,5 
136,5 
148,0 
159,0 
170,0 
181,0 
191,5 
201,5 
211,5 
221,5 
231,0 
240,5 
249,5 
258,5 
267,0 
276,0 
281,0 
283,0 

80,0 
87,5 

100,0 
112,0 
124,0 
135,5 
147,0 
158,5 
169,0 
179,5 
190,0 
200,0 
210,0 
219,5 
229,0 
238,0 
247,0 
255,5 
264,0 
272,5 
277,5 
279,5 

80,0 80,0 
87,5 87,5 
99,5 99,5 

111,5 101,0 
123,0 122,5 
134,5 133,5 
146,0 144,5 
156,5 155,0 
167,5 165,5 
177,5 175,5 
187,5 185,0 
197,5 194,0 
207,0 203,0 
216,0 211,5 
224,5 219,5 
233,0 227,0 
241,0 234,0 
248,5 240,5 
255,5 246,5 
262,5 251,5 
266,5 255,0 
268,0 256,5 

80,0 
87,5 
99,0 

110,0 
121,0 
131,5 
142,0 
152,0 
161,5 
171,0 
179,5 
188,0 
196,0 
203,5 
210,5 
216,5 
222,5 
227,5 
232,5 
236,0 
238,5 
240,0 

80,0 
87,0 
98,0 

108,5 
118,5 
128,0 
137,0 
145,5 
154,0 
161,5 
169,0 
175,5 
182,0 
188,0 
193,0 
198,0 
202,5 
206,5 
210,0 
213,0 
215,0 
216,0 

80,0 
87,0 
97,5 

107,0 
116,0 
125,0 
133,0 
140,5 
147,5 
154,0 
160,5 
166,0 
171,5 
176,0 
180,5 
185,0 
188,5 
192,0 
195,5 
198,0 
200,0 
201,0 

80,0 
87,0 
97,5 

106,5 
115,0 
122,5 
130,0 
137,5 
143,5 
149,5 
155,0 
160,0 
165,0 
169,5 
173,5 
177,5 
181,5 
184,0 
187,0 
190,0 
192,0 
193,0 

80,0 
87,0 
97,5 

106,0 
114,5 
122,0 
129,0 
135,5 
142,0 
147,5 
153,0 
158,0 
162,5 
167,0 
171,0 
175,0 
181,0 
181,5 
184,5 
187,5 
189,5 
190,5 
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Abstand von der Röhrenachse 
Absfand 0° 10° 

von große 
Lötnaht Adise 

nom. 

20° 25° 30° 33°30'35°30'29" 37° 39° 42° 
Dia­

gonale 

45° 50° 60° 70° 80° 90° 
kleine 
Achse 

169,85 
165,25 
157,25 
149,25 
141,25 
133,25 
125,25 

8 117,25 
9 109,25 

10 101,25 
11 93,25 

85,25 
77,25 
69,25 
61,25 
53,25 
45,25 
37,25 
29,25 
21,25 
13,25 
5,25 

80,0 
87,5 

103,5 
118,0 
131,0 
142,5 
153,5 
163,0 
172,0 
180,5 
188,5 
196,0 
203,5 
210,0 
216,5 
222,5 
228,0 
233,5 
237,5 
240,0 
242,0 
243,5 

80,0 
87,5 

80,0 
87,5 

103,0 102,0 
117,5 116,0 
130,5 129,0 
142,5 141,0 
153,5 152,5 
1634 163,5 
172,5 173,5 
181,5 183,5 
190,0 192,5 
198,0 201,5 
205,0 210,0 
212,0 218,0 
219,0 225,0 
225,0 232,5 
231,0 239,0 
236,5 245,0 
240,5 249,5 
243,5 253,0 
245,5 255,5 
246,5 256,5 

80,0 
87,5 

101,5 
115,0 
128,0 
140,0 
151,5 
163,0 
173,5 
184,0 
193,5 
203,0 
212,0 
221,0 
229,0 
236,5 
244,0 
251,0 
256,5 
260,5 
263,0 
264,5 

80,0 
87,5 

101,0 
114,0 
126,5 
138,5 
1504i 
162,0 
173,0 
183,5 
193,5 
204,0 
213,5 
223,0 
232,0 
240,5 
249,0 
257,0 
264,0 
270,0 
273,0 
274,5 

80,0 
87,5 

100,5 
113,5 
125,5 
137,5 
149,5 
160,5 
171,5 
182,5 
193,0 
203,0 
213,0 
223,0 
232,5 
242,0 
251,0 
260,0 
268,5 
276,0 
280,5 
282,5 

80,0 
87,5 

100,5 
113,0 
125,0 
137,0 
148,5 
160,0 
171,0 
181,5 
192,0 
202,5 
212,5 
222,5 
232,0 
241,5 
250,5 
259,5 
268,5 
277,0 
281,5 
283,5 

80,0 
87,5 
99,5 

111,5 
123,0 

80,0 
87,5 

100,0 
112,0 
124,0 
135,5 134,5 
147,0 146,0 
158,5 156,5 
169,0 167,5 
179,5 177,5 
190,0 187,5 

201,5 200,0 197,5 
211,5 210,0 207,0 
221,5 219,5 216,0 
231,0 229,0 224,5 
240,5 238,0 233,0 
249,5 247,0 241,0 

255,5 248,5 
264,0 255,5 
272,5 262,5 
277,5 266,5 
279,5 268,0 

80,0 
87,5 

100,0 
112,5 
1244i 
136,5 
148,0 
159,0 
170,0 
181,0 
191,5 

258,5 
267,0 
276,0 
281,0 
283,0 

80,0 
87,5 
99,5 

80,0 
87,5 
99,0 

101,0 110,0 
122,5 121,0 
133,5 131,5 
144,5 142,0 
155,0 152,0 
165,5 161,5 
175,5 171,0 
185,0 179,5 
194,0 188,0 
203,0 196,0 
2 1 U 203,5 
219,5 210,5 
227,0 216,5 
234,0 222,5 
240,5 227,5 
246,5 232,5 
251,5 236,0 
255,0 238,5 
256,5 240,0 

80,0 
87,0 
98,0 

80,0 
87,0 
97,5 

108,5 107,0 
118,5 116,0 
128,0 125,0 
137,0 133,0 
145,5 140,5 
154,0 147,5 
161,5 154,0 
169,0 160,5 
175,5 166,0 
182,0 171,5 
188,0 176,0 
193,0 180,5 
198,0 185,0 
202,5 188,5 
206,5 192,0 
210,0 195,5 
213,0 198,0 
215,0 200,0 
216,0 201,0 

80,0 
87,0 
97,5 

106,5 
115,0 
122,5 
130,0 
137,5 
143,5 
149,5 
155,0 
160,0 
165,0 
169,5 
173,5 
177,5 
181,5 
184,0 
187,0 
190,0 
192,0 
193,0 

80,0 
87,0 
97,5 

106,0 
114,5 
122,0 
129,0 
135,5 
142,0 
147,5 
153,0 
158,0 
162,5 
167,0 
171,0 
175,0 
181,0 
181,5 
184,5 
187,5 
189,5 
190,5 
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A 56-140 X 

Rechteckige Farb-Fernsehbildröhre, Seitenverhältnis 3 :4 . 
Farbmischung mittels 3 Elektronenstrahien durch eine Lochmaske 
auf 3 zugehörige Luminophorpunkte »Blau«, »Grün«, »Rot« fallend. 
Aluminisierter Schirm aus Sulfiden und seltenen Erden. 
Temperaturkompensierte, den europäischen Zeilennormen angepaßte Lochmaske. 
Für minimales Moire ausgelegt. 

Elektrostatische Fokussierung. 
Magnetische Ablenkung: 110°-Ablenkwinkel. 
Magnetische laterale und radiale Strahlkonvergenz. 
Magnetische Farbreinheitseinstellung. 

Allglasausführung mit Grauglasschirm. 
Metallarmierung einschließlich Bildröhrenhalterung für Durchsteckeinbau. 
Die Röhre kann ohne Schutzscheibe verwendet werden. 

Rectangular coiour picture tube, screen rotio 3 :4 . 
Colour mixing by means of three electron beams impinging on three associated 
luminescent phosphor dots "blue", "green", " red" through a shadow-mask. 
Aluminized screen. 

Temperature compensated shadow mask complying with European line Standards. 
Designed for minimal moire. 

Electrostatic focusing. 
Magnetic defiection: 110° defiection angle. 
Magnetic lateral and radial beam convergence. 
Magnetic colour purification. 

All-glass type with grey glass screen. 
Metal shielding including picture tube mount. For push-through arrangement. 
The tube may be used without safety plate. 

010371 AEG-TELEFUNKEN 
47 GO



A 56-140 X 

Allgemeine Daten • General dato 

Frontplaite 
Faceplate 

Schirm 
Screen 

Lichtdurchlässigl<eit • Light transmission ca. 53 % 

Dreipunl^tanordnung von blauen, grünen, roten Punl<ten 
Three-dot arrangement of blue, green and red dots 

Farbkoordinaten • Colour coordinates (Nominal) 
Blau • Blue x = 0,150 
Grün • Green x = 0,315 
Rot -Red x = 0,630 

Phosphoreszenzdauer • Persistence 

nutzbare • useful 
Schirmdiagonale • screen diagonal min. 533 mm 
Schirmbreite • screen width min. 447 mm 
Schirmhöhe • screen height min. 337 mm 
Schirmfläche • screen area ca. 1600 cm' 

y = 0,065 
y = 0,600 
y = 0,340 

kurz • short 

Fokussierung 
Focusing 

Ablenkung 
Defiection 

elektrostatisch • electrostatic 

magnetisch 
Ablenkv/inkel 

diagonal 
horizontal 
vertikal 

magnetic 
defiection angle 
diagonal 
horizontal 
verticcl 

110° 
97° 
77° 

Elektronenstrahlerzeugung 3 zur Röhrenachse geneigte Systeme 
Beam generotion 

Farbreinheit 
Colour purity 

Strahlkonvergenz 
Convergence 

Strahlzentrierung 
Centering 

3 guns tilted towards tube axis 

magnetisch • magnetic 

radial: magnetisch • magnetic 
lateral: magnetisch • magnetic 

magnetisch • magnetic 

Rasterzentrierung in Schirmmitte • Raster centering et screen centre 
Abweichung der nicht abgelenkten konvergierten Leuchtflecke 
in beliebiger Richtung von der Schirmmitte aus 
Deviation of non-deflected converged spots 
from screen centre in orbitrary direction 

max. 12 mm 
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A 56-140 X 

Farbreinheit • Colour purity 
Notwendige Landungskorrektur in beliebiger Richtung 
bezogen auf die Leuchtstoffpunkte 
Necessary impingement correction in orbitrary direction 
referred to luminous spots 

Statische Strahlkonvergenz • Static beam convergence 
Ausschließlich Einflüssen der dynamischen Konvergenz 
Exciuding influences of dynamic convergence 

Radial: Notwendige Verschiebung für jeden Leuchtfleck 
Necessary sliift for each beam 

Lateral: Notwendige Verschiebung des blauen Leuchtflecks 
bezogen auf den konvergierten 
roten und grünen Leuchtfleck 
Necessary shift of the blue spot referred 
to the converged red and green spot 

max. 0,1 mm 

max. ± 7 mm 

max. ± 4 mm 

Dynamische Strahlkonvergcnz • Dynamic beam convergence 
Diese wird mit Strömen annähernd parabolischer Form durch die Konvergenzspulen und 
mit Strömen unterschiedlicher Stromformen durch die beiden Hälften der Zeilenablenk-
spulen erreicht, jeweils synchronisiert von der Ablenkung. 
Dynamic beam convergence is obtained by means of currents having an approximately 
parabolic shape through the convergence coils and by means of currents having 
different shopes through the two halves of the line defiection coils, both synchronised 
by the defiection. 

Röntgenstrahlung • X-roys 
beim Betrieb innerhalb der Grenzdaten bleibt die Dosisleistung 
unter dem zulässigen Wert von 0,5 mr/h 
at Operation within the maximum ratings the dose rate 
remains below the permissible omount of 

Betriebslage • Mounting position beliebig • any 
Gewicht • Weight ca. 14,5 kg 
Sockel • Base 14-20/1 nach DIN 40439 • JEDEC B 12—246 

Abschirmung • Shielding 
Gegen magnetische Störfeider ist im Innern der Röhre eine Metallabschirmung angebracht. 
Bei Transport und Handhabung dürfen keine größeren Beschleunigungen als 35 g in 
beliebiger Richtung an der Röhre auftreten. 
A metal shielding is provided inside the tube for protection against interfering magnetic 
fields. 
Düring transportation and handling occelerations in excess of 35 g in orbitrary direction 
must not arise. 
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A 56-140 X 

Heizung • Heating 

Uf') 6 , 3 V 
If ca. 900 mA 
GW-Heizung • DC-AC-Heat ing 
indirelct geheizt • indirect iy heated 
Parallelspeisung • connected in para l le l 

Betriebswerte • Typical Operation 
je System 
{Spannungsangaben sind auf die Kathode bezogen) 
IVoltage dato a re re fer red to cathode) 

Ua 
Ug3^; 

-U 

25 
4200 ...5000 

70... 140 gi sperr ; — 
(bei Ug2 = 300 V) 

oder 
Ugj3) = 210... 495 

(bei Ug, sperr = -105 V) 

Toleranz-Grenzdaten 
Design maximum ratings 

kV 
V 
V 

Ua^) max. 2 7 , 5 kV 
Uo') min. 2 0 kV 
Ug3 max. 6 kV 
Ug2sp max. 1 kV 
Ug, max. 0 V 

— Ug, sperr max. 2 0 0 V 
Ugisp max. 2 V 

~Ug,sp max. 4 0 0 V 
la«) max. 1 mA 
Uf max. 9 ,5 V 

während der Anheizzeit 
during heating-up period 

Uf/k+') 
a) während der Anheizzeit 

max. 45 s 4 1 0 V 
during heating-up period 

b) im Dauerbetrieb max. 2 5 0 V 
during drive Service 

Uf/k + sp') max. 3 0 0 V 
Uf/k-') max. 135 V 
Uf/k-sp') max. 1 8 0 V 

1] Opitmole Lebensdauer der Kathode ergibt 
sich bei Stabilisierung der ffeizspannung 
auf 6,3 V. 
To obta in Optimum cathodes l i fe the fi lament 
vo i tage must be stcbi l ised at 6.3V. 

)̂ Für Allgemeinschärfe: 
Der einzustellende Spannungswert für Al l ­
gemeinschärfe über den gesamten Schirm 
hängt vom verwendeten Ablenksystem und 
von den Betriebsbedingungen ab. Abwei­
chende Einstellungen sind im Rahmen der 
Grenzwerte zulässig. 
For focus of the who le screen: 
The vo i tage to be adiusted to ensure focus 
Over the who le screen is dependent on the 
Special def lect ing yoke used and the operat -
ing condi t ions. Other focus vaiues may be 
set wi th in the maximum rat ings. 

5) Im Diagramm 1 ist Ugj als Funktion der 

Sperrspannung für Raster (der fokussierte 
unobgelenkte Leuchtfleck verschwindet bei 
einer um ca. 5 V höheren Spannung am 
Steuergitter] und in den Diagrammen 2 und 
3 der Anodenstrom als Funktion der Steuer­
spannung für verschiedene Sperrspannungen 
dargestellt. 
Diese Diagramme sollen zur Schaltungsaus­
legung unter Berücksichtigung der notwendi­
gen Stromanteile für die verschiedenen Far­
ben dienen. 
In d iagram I the vo i tage Ug^ is shown as a 

function of cut off vo i tage for raster extinc-
t ion (the focused undeflected spot is ext in-
guished of o vo i tage approx . 5 V higher 
across the g r i d N o . 1) and in d iagrams 2 
and 3 the anode current is shown as a 
function of d r ive vo i tage for various cut off 
vol tages. 
These d iograms shall be used for circuit 
design under conslderat lon of the port lons 
of the current requi red for the var ious 
colours. 

*) Absoluter Grenzwert. 
In der Röhre können wegen der hohen Span­
nungen Oberschläge auftreten, die die 
Kathodenqualität beeinträchtigen können. 
Deshalb ist es erforderlich, die Schaltung ent­
sprechend zu dimensionieren und Funken­
strecken vorzusehen, damit Oberschläge von 
der Anode zur Kathode verhindert werden. 
Schalfungsbedingt kann die Geräte-Hoch­
spannung größer als dieser Grenzwert sein. 
Die Bildröhre darf deshalb erst angeschlos­
sen werden, wenn die Hochspannung so ein­
gestellt worden ist, daß sie den Grenzwert 
nicht überschreitet. 
Absolute maximum ra t ing . 
Due to the high vol tages internal arcs may 
occur inside the tube which could impai r 
cathode qual l ty . It Is therefore necessary to 
design the circuit appropr ia te l y and prov ide 
spark gops to prevent arc ing from anode to 
cathode. 
The set HT may be higher than this maxi­
mum rat ing due to circuit des ign. In conse-
quence the picture tube must not be connect­
ed until the HT hos been so adiusted that it 
does not exceed the maximum ra t ing. 

50 
AEG-TELEFUNKEN GO



A 56-140 X 

Werte für Schaltungsberechnung • Ratings for circuit design 

Fehlströme • Insulation currents 

93») ±15 
gj') (jedes System) ± 5 jiA 
gi«) ( - U g , = 150V) ± 5 tiA 

Fokussierspannung • Focusing voi tage 

16%...20% der Anodenspannung 
of anode voitage 

Verhältnis der Kathodenströme • Ratio of cathode currents 

Weißpunkt Ik-Anteil für Ik-Verhältnis") Leucht­
White point por t ion für 'k rot io for dichte") 

Rot Grün Blau Rot/Grün Rot/Blau 
brightness 

red green blue red/green red/b lue 
X Y % % % min. nom. max. min. nom. max. cd/m2 

0,313 0,329') 41 31,5 27,5 0,9 1,3 1,8 1,2 1,5 2 100 

0,281 0,311"') 30 34 36 0,65 0,9 1,25 0,65 0,85 1,15 103 

0,265 0,290") 26,5 33 40,5 0,55 0,8 1,1 0,5 0,65 0,85 100 

Kapazitäten • Capacitonces 

cg,/aites ca. 7 pF 

(jev/eils rotes, grünes und blaues System) 
(each red, green and blue gun) 

Ck/alles 5 pF 

(jeweils rotes, grünes und blaues System) 
(each red, green and blue gun) 

Cgs/alles 7 pF 

Ca/m") 1300 ...1800 pF 
Ca/b ca. 400 pF 
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5) Wenn die Röhre mit niedrigeren Spannun­
gen betrieben wird, werden Helligkeit, 
Schärfe und Farbreinheit nachfeilig beein­
flußt. 
If the tube is operated with lower voltages 
brightness, resolutlon and colour pur i ty are 
impoi red. 

Mittelwert für längere Betriebszeiten. 
In der Praxis wird dieser Grenzwert nicht 
überschritten, wenn eine Strahlstrombegren­
zung vorgesehen wird, die bewirkt, daß der 
mittlere Strahlstrom 1,5 mA nicht überschreitet. 
Mean rat ing for lengthy operat ing per iods. 
In pract ice this maximum rat ing is not ex­
ceed if beam current l imitat ion is p rov ided , 
which ensures that the mean beam current 
1.5 mA is not exceeded. 

') Zum Vermeiden von Brummstörungen soll der 
Effektivwert der Wechselspannungskompo­
nente von so niedrig wie möglich sein, 
keinesfalls aber mehr als 20V betragen. 
To prevent excessive hum the AC component 
of ü^i^ must be kept as low as possible but 
not higher than 20V r.m.s. 

') Diese Werte geben an, innerhalb welcher 
Grenzen Fehlströme auftreten und im Laufe 
der Lebensdauer der Röhre variieren kön­
nen. Die Schaltung muß so ausgelegt wer­
den, daß durch diese Ströme die angelegten 
Spannungen nicht wesentlich verändert wer­
den. 
These rat ing Indicate the llmits within which 
fault currents may arlse and vary dur ing 
Tube l i fe. The circuit must be designed In 
such a manner that the voltoges opp l ied are 
not substantially a l tered by these currents. 

») Normllchtart D. Falls auf der Senderseite 
mit diesem Weißpunkt gearbeitet wird, sollte 
für bestmögliche Farbbildwiedergabe der 
Empfänger auf Weiß D abgeglichen werden. 
Standard l lght type D. If this whi te dot is 
used ot the transmitter, the TV set must be 
adjusted for the best possible colour re-
product lon of white D. 

") Dieser Weißpunkt liegt zwischen Normlicht­
art D und dem Weiß der Schwarz/Weiß-FS-
Bildröhre und gibt einen guten Wirkungs­
grad von farbigen und Schwarz/Weiß-Bildern 
mit nur einem Weißpunkt. 
This whi te point is between Standard l ight 
class D and the whi le of a monochrome 
picture tube, and provides a good effect of 
colour and monochrome pictures wi th only 
one whi te point . 

1') Entspticht etwa dem Weiß der gegenwärti­
gen Schwarz/Weiß-FS-Bildröhren. 
Corresponds approx imate ly to the whi te of 
present monochrome TV picture tubes. 

1̂ ) Beim Schaltungsentwurf ist der gesamte Be­
reich zu berücksichtigen. 
The ent i re ränge must be taken into con­
slderat lon in circuit designs. 

13) Bei Ug = 25kV, 1,̂  = 800 nA 
Rastergröße 396 x 504 mm, gemessen in Schirm­
mitte. 
AtUQ = 25kV, ! , ^ - 8 0 0 ^ i A 
raster dimenslon 396 x 504 mm, measured in 
screen centre. 

1̂ ] Metallarmierung und Außenbelag sind gal-
vanisdi voneinander getrennt. Die Kapazität 
der Metallarmierung c^f^ kann der Kapazi­
tät des Außenbelags ĉ ŷ̂  parallel geschal­
tet werden. 
The metal rim ond external coat ing are 
ga lvan ica l l y iso lated. The capac i ty of the 
metal rim c^j^ may be connected In paro l le l 
to the capaci ty of the external coat ing <:^if^ 
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n,sti3 

'JEOEC B 12-2^8 

Bi Idmasken-Paßfläche 
Punkt „z" ist Bezugs­
punkt für die Hötienlage 
der Punkte „x" und „y". 
Die Maße für die Lage 
der Punkte y und z 
sind identisch mit den 
minimalen Schirmabmes­
sungen. 

6 

-min. W-
nutzbare Schirmbreite 

-203,95 ^ 

1 ^ 

5 f c 

>2= 

-max.510 

II ^ 
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Zulässige Abweichung des 
Anodenkonlaktes von Millellinie 

^l^oljgo ^Stitt 12 ^Stifts 

g,blali / , 
gzblau 

kgrün TT Szrot 
gi grun 

U±0,3 

Einzell)eit „C" 

L : l . _ . a , „ 

1 

-203,15" 

Farbreinlieifsmtrgnet 

System üb laterale 
Konvergenz 

^stem für radiale 
Konvergenz 

Kolbenabmessangen in Höbe der Preßnabt 
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Erläuterungen zu den Bildern 

Die Lage des Anodenanschlusses kann 
±10° von der Ebene, die durch den Stift 12 
und die Röhrenachse geht, abv/eichen. 

Bezugslinie wird mit Hilfe der Bezugs­
linienlehre ermittelt. Die Lehre wird so weit 
auf den Bildröhrenhals aufgeschoben, bis 
sie am Bildröhrenkolben anliegt. Die Be­
zugslinie ist nun durch die Markierung der 
Fläche C - C der Lehre gekennzeichnet. 

Fassung nicht starr, sondern mittels flexibler 
Leitungen anschließen. Streukreisdurch­
messer für die Exzentrizität des Sockels 
max. 55 mm, bezogen auf die Röhren­
achse. 
Wenn die Fassung in gedruckter Schal­
tungstechnik beschaltet wird oder wenn 
die Fassungsfedern auf andere Weise fest­
gelegt werden, müssen Phantome verwen­
det werden. 
Maximalgewicht der Fassung einschließlich 
der an ihr befestigten Bauelemente 80 g. 

Die größte Abweichung eines Befesti­
gungswinkels gegenüber der durch die 
drei übrigen Befestigungswinkel gedach­
ten Ebene beträgt 2 mm. 

Der Metallrahmen hat leitende Verbindung 
mit den Befestigungswinkeln. 

Diese Fläche ist sauberzuhalten. Sie darf 
nur mit einem weichen, trockenen und fus­
selfreien Tuch gereinigt werden. 

Empfohlene Lage des Farbreinheitsmagne-
ten. 

Empfohlene Lage der Lateralkonvergenz­
einheit. 

Explanation of the diagrams 

© The Position of the anode cap con deviate 
±10° from the plane given by pin 12 ond 
the tube axis. 

(2) With tube neclc inserted through flared 
end of reference line gauge ond with the 
tube seated in gauge, the reference line is 
determined by the intersection of the 
plane C-C of the gauge with the gloss 
funnel. 

d) Socket for this base should not be mounted 
rigidly but with flexible lecds. Bottom 
circumference of base will fall within a 
circle concentric with bulb axis ond having 
a diameter of max. 55 mm. 
If the socket is connected by means of o 
printed circuit or if the Springs for the 
different pins are fixed rigidly by any 
other means phantoms must be used. 
The maximum weight of the socket includ­
ing oll components attached to it may 
not surpass 80 g. 

@ The maximum deviotion of mounting 
brocket amounts to 2 mm referred to the 
plane thought to be running through the 
other three brackets. 

© The mounting frame hos a conductive 
connection to the brackets. 

© To clean this area wipe only with soft, dry, 
lintless cloth. 

© Recommended position of colour purifying 
magnet. 

® Recommended position of lateral converg­
ing device. 

Lage der Radialkonvergenzeinheit. Position of radial converging assembly. 
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(Sicht von der Schirmseile) 

gzblauo-

gj blau o-
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k roto-
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Inbetriebnahme und Justieren 
Bei der Einstellung ist folgende 

Reihenfolge einzuhalten: 
Ablenkeinheit, Konvergenzeinheit, Lateral- a) 
konvergenzmagnet und Farbreinheitsma­
gnet v/erden auf dem Röhrenhals in die 
vorgeschriebene Lage gebracht. 
Die Betriebsspannungen werden angelegt b] 
und die Fokussierung optimal eingestellt. 
Röhre einige Sekunden lang entmagneti- c) 
sieren. 
Dadurch werden lokal begrenzte Farb-
unreinheitsbezirke infolge von Magnetisie­
rung der Metallummantelung und der 
Maske beseitigt. 
Achtung bei magnetisierten Chassis oder 
anderen Eisenteilen! 
Statische Konvergenz einstellen. UnterVer- d) 
Wendung eines Kreuzlinien- oder Punkt­
rasters müssen die Elektronenstrahlen in 
der Bildschirmmitte in einem Punkt zusam­
mentreffen. Diese Einstellung wird mit Hilfe 
der Radial-Permanent- bzw. Elektroma-
gnete an der Konvergenzeinheit sowie der 
Lateralkonvergenzeinheit bewirkt. Wenn 
der blaue Strahl gesperrt ist, liegt optimale 
Konvergenz vor, sobald das Raster bzw. 
die Punkte in Bildschirmmitte gelb sind. An­
schließend wird der geöfFnete blaue Strahl 
mit dem zugehörigen Radialmagneten 
horizontal neben den gelben Punkt und 
mittels des Lateralmagneten mit diesem zur 
Deckung gebracht. 
Farbreinheit einstellen. Bei eingeschalte- e) 
tem roten Flächenraster und möglichst weit 
hinten sitzender Ablenkeinheit (12 mm) wird 
das Magnetfeld des Farbreinheitsmagne-
ten nach Größe und Richtung eingestellt, 
bis eine möglichst gleichmäßig rote Fläche 
in der Mitte des Bildschirmes zu sehen ist. 
(Beste Zentrierung des Strahles auf die 
roten Luminophorpunkte in der Schirm­
mitte.) 

Assembly and adjustments 
The following sequence must be 
followed in the adjustments. 
Deflection yoke, radial converging assem­
bly, lateral converging device and purify­
ing magnet must be fitted on the tube neck 
in the prescribed position. 
Apply supply voltages and adjust focusing 
to Optimum. 
Demagnetise the tube for several seconds. 
Thus local colour impurity zones will be 
eliminated, which are due to magnetisation 
of the metal shield and the mask. 
Take carewith magnetised chossis or other 
iron parts. 

Adjust the static convergence. Using a 
cross-hatch or dot pattern the eiectron 
beams must converge in a dot at screen 
centre. This adjustment is performed with 
the aid of radial permanent- or electro-
magnets on the radial converging assem­
bly and the lateral converging device. If 
the blue beam is blocked, Optimum con­
vergence is obtained once the pattern 
or dots in the screen centre are yellow. 
Subsequently the blue beam must be ap-
plied and brought horizontally to the side 
of the yellow dot using the correspond-
ing radial magnet, and then brought to 
coincidence with it adjusting the lateral 
converging magnet. 
Adjust colour purity. With a red orea 
raster switched on and the deflection unit 
placed as far back as possible (12 mm| the 
field of the colour purifying magnet must 
be adjusted as to intensity and direction 
until as uniform as possible a red areo 
cppecrs at screen centre. (Optimum beam 
centering to red phosphor dots in screen 
centre.) 
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Ablenkeinheit nach vorne verschieben, bis 
der gesamte Bildschirm gleichmäßig rot 
ausgeschrieben ist. Anschließend wird die 
Farbreinheit des grünen und blauen Rasters 
auf dem gesamten Bildschirm kontrolliert 
und, falls erforderlich, ein Kompromiß in 
der Einstellung für alle Farben geschlos­
sen. Vor und nach jeder Farbreinheitsein­
stellung sollte die statische Konvergenz 
nachgeprüft werden. 
Zentrieren eines Testbildes mittels Gleich- f) 
Stromvorablenkung. Die statische Konver­
genz sowie Farbreinheit nachprüfen und, 
falls erforderlich, nachstellen. 
Dynamische Konvergenz einstellen. g) 
Hierzu verwendet man ein helles Kreuz­
oder Punktraster. Durch Regeln der Wech­
selströme in den Konvergenzspulen müs­
sen die drei farbigen Raster über den 
gesamten Schirm (ohne die Ecken) so zur 
Deckung gebracht werden, daß weiße 
Punkte oder Rasterlinien entstehen. Nach 
Sperrung des blauen Strahles werden zu­
nächst das rote und grüne Raster deckungs­
gleich eingestellt. Anschließend wird das 
blaue Raster auf das gelbe abgestimmt. 
Dabei muß mehrere Male die statische 
Konvergenz sowie die Farbreinheit nach­
geprüft werden. 
Als nächstes wird durch Regeln der Ecken-
konvergenzströme in den Ablenkspulen 
eine Rasterdeckung in den Ecken herbei­
geführt. 
Zum Schluß führt man die Kissenentzer­
rung durch. 
Es ist darauf zu achten, daß die Bildröhre 
während des Einstellvorganges nicht unzu­
lässigen elektrischen Belastungen ausge­
setzt wird, die z. B. dadurch entstehen 
können, daß infolge extremer Einstellun­
gen ein erheblicher Anteil des Strahlstromes 
auf Teilen des Elektronenstrahlerzeugers 
oder auf der Kolbenwandung landet. 

Push the deflection unit forwards until the 
entire screen is illuminated with c uniform 
red. Subsequently the colour purity of the 
green and blue rasters must be checked 
Over the whole screen and, if necessary, 
a compromise must be found in the adjust­
ment for all colours. Prior to, and following, 
each colour purity adjustment the static 
convergence must be checked. 

Centre a test pattern by means of DC 
predeflection. Check static convergence 
as well as colour purity and readjust if 
necessary. 
Adjustment to dynamic convergence. 
Use a bright cross-hatch or dot pattern for 
this purpose. By adjusting the alternating 
currents in the converging coils the three 
coloured pattern must be brought to coin­
cidence Over the entire screen (without the 
Corners) in such a manner that white dots 
or pattern lines are produced. After block-
ing the blue beam adjust the red and 
green raster to coincidence. Düring this 
procedure the static convergence must be 
readjusted and the colour purity checked 
several times. 
By regulating the corner convergence 
currents in the deflection coils raster 
coverage is performed in the corners as 
next Step. 

In conclusion pincushion distortion must be 
eliminated. 
Care must be taken that at no time o 
considerable amont of beam current 
reaches the walls of the tube or parts of 
the eiectron gun. 
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Einstellung der Farbreinheit mit dem Mikroskop 
Adjusting colour purity with a microscope 

Für exakte Farbreinheitseinstellung wird die Beobachtung der Landung mit einem etwa 
40fach vergrößernden Mikroskop empfohlen. 
Dazu wird ein weißes Flächenraster verwendet. Die Phosphorpunkte werden durch seit­
liche Beleuchtung mit einer Lichtquelle (z. B. Taschenlampe) aufgehellt. 
In Schirmmitte wird mit Hilfe des Farbreinheitsmagneten die Strahllage so beeinflußt, 
daß die Schwerpunkte der beiden Dreiecke, die von einem Leuchtstoffpunkttripel und von 
den angeregten Leuchtflächen gebildet werden, übereinander liegen. 
Danach ist die Konvergenz zu kontrollieren und gegebenenfalls nachzustellen, wobei die 
Farbreinheit ebenfalls wieder zu korrigieren ist. Nach Umschaltung auf rotes Raster ist 
wie unter e) beschrieben, durch Verschieben der Ablenkeinheit eine gleichmäßig rote 
Schirmfläche einzustellen. 

Observotion of register through a microscope (magnificotion opprox, 40) is recom-
mended for accurote colour purity adjustment. 
For this purpose a white raster is used. The phosphor dots must be illuminated from the 
side with a light source (e.g. lomp). 
In the screen centre the beam position is influenced by means of the purifying magnet in 
such manner that the centres of the two triangles, which are formed by a phosphor triplet 
and the excited surfaces, are in coincidence. 
Afterwords the convergence must be checked and readjusted if necessary, the colour 
purity likewise being corrected once more. After switching to red raster a uniform red 
screen surface must be adjusted as described in e) by sliding the deflecting yoke axially. 

080371 AEG-TELEFUNKEN 
61 
GO



A 56-140 X 

Zubehör Accessories 

Farbreinheitsmagnet 0 Purifying magnet 
Permanentmagnet mit Magnetfeld senk­
recht zur Röhrenachse. Das Feld muß nach 
Größe und Richtung einstellbar sein. 

Permanent magnet with field perpendicular 
to tube axis. The intensity and direction of 
the field must be adjustable. 

® Lateral converging device Lateralkonvergenzmagnet 
Permanent- oder Elektromagnet, mit Ma­
gnetfeld senkrecht zur Röhrenachse, des­
sen Richtung eine horizontale Verschiebung 
des blauen Leuchtflecks entgegengesetzt 
zum roten und grünen bewirkt. Die Feld­
stärke muß einstellbar sein. 

Permanent- or electromagnet with field 
perpendicular to tube axis, whose direc­
tion couses a horizontal movement of the 
blue beam in opposite direction to red 
and green beams. The field intensity must 
be adjustable. 

Radialkonvergenzeinheit 
Permanentmagnete oder mit Gleichstrom 
gespeiste Elektromagnete mit Magnetfeld 
senkrecht zur Röhrenachse dienen zur Ein­
stellung der statischen Konvergenz. Die 
Feldstärke muß einstellbar sein. 
Die dynamische Konvergenz wird durch 
Wechselfelder erzielt, die durch Überlage­
rung von Wechselströmen in auf den Per­
manent- oder Elektromagneten befestigten 
Spulen erzeugt werden. 

® Radial converging assembly 
Permanent magnets or electromagnets fed 
with DC having a field perpendicular to 
tube axis are used to adjust static con­
vergence. The field intensity must be ad­
justable. 
The dynamic convergence is achieved by 
alternating magnetic flelds, which are ob­
tained through superposed AC currents in 
the coils attached to the permanent- or 
electromagnets. 

Ablenkeinheit Deflection unit 
Die Achse der Ablenkeinheit und der Röhre 
müssen übereinstimmen. Sie muß um min. 
12 mm nach hinten frei auf dem Hals ver­
schiebbar und geringfügig verdrehbar sein. 
Strahlzentrierung wird ausschließlich durch 
Gleichstrom bewirkt, Kissenentzerrung aus­
schließlich durch Überlagerung entspre­
chender Wechselströme. 

The axes of the defiection unit and tube 
must coincide. The deflection unit has to 
be moveable along the neck for a distance 
of min. 12 mm and a slight turning has to 
be allowed. 
Beam centering is effected by DC exclu-
sively, pincushion distortion correction ex-
clusively by superposing AC. 
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12-Stift-Sockel 14-20/1 nach D IN 44439 
12pinbase JEDECB 12-246 
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Bezugslinienlehre für 110° Farb-Fernsehbildröhren 
Reference line gauge for 110° colour TV tubes 

Die Bezugslinienlehre, die zur Bestimmung der Bezugslinie C-C verwendet 
wird, gibt außerdem am Bildröhrenhals und Konusübergang die innere Man­
telfläche der Ablenkspule an. 
The reference-line gauge, which is used for determining the reference-line 
C-C, indicates also, on the neck of the tube and cone transition, the internal 
surface of the deflection coil respecfively. 
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Maximaler Raumbedarf • Maximum space requirement 

Abstand von der Röhrenachse 
Abstand 0° 10° 

von große 
Ebene Adise 

12 nom. 

20° 25° 30° 33°30' 35° 37°30' 40° 
30°29" 
Dia­

gonale 

45° 50° 60° 70° 80° 90° 
kleine 
Adise 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 

102,1 
100 
90 
80 
70 
60 
50 
40 
30 
20 
10 
0 

100,62 100,40 
109,33 108,97 
147.04 144,83 
172,54 170,85 
191,59 190,94 
206,38 206,83 
218,15 219,58 
227,67 229,90 
235,0 237,80 
240.5 243,61 
244,38 247,58 
248,0 251,24 

99,95 
108,19 
140,54 
166,83 
188,53 
206,77 
222,24 
235,21 
245,45 
252,86 
257,54 
261,33 

99,72 
107,78 
138,33 
164,39 
186,57 
205,85 
222,88 
237,81 
250,23 
259,56 
265,35 
269,29 

99,49 
107,39 
136,26 
161,88 
184,13 
204,03 
222,28 
239,14 
254,36 
267,02 
275,29 
279,51 

99,35 
107,15 
134,96 
160,13 
182,19 
202,17 
220,84 
238,67 
255,71 
271,24 
282,26 
286,80 

99,28 
107,03 
134,27 
159,14 
181,0 
200,89 
219,59 
237,61 
255,03 
271,32 
283,32 
288,0 

99,22 
106,92 
133,64 
158,19 
179,79 
199,47 
218,06 
236,01 
253,34 
269,70 
282,03 
286,82 

99,15 
106,81 
132,91 
157,02 
178,21 
197,52 
215,75 
233,26 
249,90 
265,33 
276,82 
281,68 

99,05 
106,64 
131,70 
154,83 
174,97 
193,15 
210,09 
225,81 
239,45 
250,56 
257,76 
262,31 

99,02 
106,58 
130,82 
152,86 
171,72 
188,43 
203,64 
217,30 
228,32 
236,56 
241,59 
245,90 

99,09 
106,71 
130,02 
149,68 
165,66 
179,17 
190,89 
200,98 
208,56 
214,22 
218,01 
221,98 

99,34 
107,14 
130,34 
147,57 
160,82 
171,64 
180,85 
188,80 
194,76 
199,60 
203,20 
206,95 

99,63 
107,64 
131,32 
146,47 
157,68 
166,82 
174,66 
181,58 
185,87 
191,43 
195,02 
198,66 

99,78 
107,9 
132,0 
146,17 
156,59 
165,15 
172,57 
179,19 
184,3 
188,8 
192,4 
196,0 
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Maximaler Raumbedarf • Maximum space requirement 

Abstand von der Röhrenachse 
Abstand 0° 

von große 
Ebene Adise 

12 nom. 

10° 20° 25° 30° 33°30' 35° 37°30' 40° 
30°29" 
Dia­

gonale 

45° 50° 60° 70° 80° 90° 
kleine 
Adise 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 

102,1 
10O 
90 
80 
70 
60 
50 
40 
30 
20 
10 
0 

100,62 100,40 
109,33 108,97 
147.04 144,83 
172,54 170,85 
191,59 190,94 
206,38 206,83 
218,15 219,58 
227,67 229,90 
235,0 237,80 
240.5 243,61 
244,38 247,58 
248,0 251,24 

99,95 
108,19 
140,54 
166,83 
188,53 
206,77 
222,24 
235,21 
245,45 
252,86 
257,54 
261,33 

99,72 
107,78 
138,33 
164,39 
186,57 
205,85 
222,88 
237,81 
250,23 
259,56 
265,35 
269,29 

99,49 
107,39 
136,26 
161,88 
184,13 
204,03 
222,28 
239,14 
254,36 
267,02 
275,29 
279,51 

99,35 
107,15 
134,96 
160,13 
182,19 
202,17 
220,84 
238,67 
255,71 
271,24 
282,26 
286,80 

99,28 
107,03 
134,27 
159,14 
181,0 
200,89 
219,59 
237,61 
255,03 
271,32 
283,32 
288,0 

99,22 
106,92 
133,64 
158,19 
179,79 
199,47 
218,06 
236,01 
253,34 
269,70 
282,03 
286,82 

99,15 
106,81 
132,91 
157,02 
178,21 
197,52 
215,75 
233,26 
249,90 
265,33 
276,82 
281,68 

99,05 
106,64 
131,70 
154,83 
174,97 
193,15 
210,09 
225,81 
239,45 
250,56 
257,76 
262,31 

99,02 
106,58 
130,82 
152,86 
171,72 
188,43 
203,64 
217,30 
228,32 
23636 
241,59 
245,90 

99,09 
106,71 
130,02 
149,68 
165,66 
179,17 
190,89 
200,98 
208,56 
214,22 
218,01 
221,98 

99,34 
107,14 
130,34 
147,57 
160,82 
171,64 
180,85 
188,80 
194,76 
199,60 
203,20 
206,95 

99,63 
107,64 
131,32 
146,47 
157,68 
166,82 
174,66 
181,58 
186,87 
191,43 
195,02 
198,66 

99,78 
107,9 
132,0 
146,17 
156,59 
165,15 
172,57 
179,19 
184,3 
188,8 
192,4 
196,0 
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Rechteckige Farb-Fernsehbildröhre, Seitenverhältnis 3:4. 
Farbmischung mittels 3 Elektronenstrahlen durch eine Lochmaske 
auf 3 zugehörige Luminophorpunkte »Blau«, »Grün«, »Rot« fallend. 
Aluminisierter Schirm aus Sulfiden und seltenen Erden. 
Temperaturkompensierte, den europäischen Zeilennormen angepaßte Lochmaske. 

Elektrostatische Fokussierung. 
Magnetische Ablenkung: 90°-Ablenkwinkel. 
Magnetische laterale und radiale Strahlkonvergenz. 
Magnetische Farbreinheitseinstellung. 

Allglasausführung mit Grauglasschirm. 
Metallarmierung einschließlich Bildröhrenhalterung für Durchsteckeinbau. 
Die Röhre kann ohne Schutzscheibe verwendet werden. 

Rectongular colour picture tube, screen ratio 3:4. 
Colour mixing by means of three eiectron beams impinging on three associcted 
luminescent phosphor dots "blue ' , "green", " red" through a shadow-mosk. 
Aiuminized screen. 
Temperoture compensated shadow-mosk complying with European line Standards. 

Electrostotic focusing. 
Magnetic deflection: 90° deflection angle. 
Magnetic lateral and radial beam convergence. 
Magnetic colour purification. 

All-glos type with grey glass screen. 
Metal shielding including picture tube mount. For push-through arrangement. 
The tube may be used without safety piate. 
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Allgemeine Daten • General dato 

Frontpiatie 
Face piate 

Schirm 
Screen 

Lichtdurciiiässigkeit • Light tronsmission 

Dreipunktanordnung von blauen, grünen, roten Punkten 
Three-dot arrangement of blue, green and red dots 

ca. 52,5 % 

Farbkoordinaten • Colour coordinates 
Blau • Blue 
Grün • Green 
Rot • Red 

Phosphoreszenzdauer • Persistence 

nutzbare • usefui 
Schirmdiagonale 
Schirmbreite 
Schirmhöhe 
Schirmfläche 

screen diagonal 
screen v/idth 
screen height 
screen area 

(Nominal) 
X = 0,150 y = 0,065 
X = 0,315 y = 0,600 
X = 0,630 y = 0,340 

kurz • short 

min. 618 mm 
min. 518 mm 
min. 3?0 mm 
ca. 2000 cm2 

Fokussierung 
Focusing 

elektrostatisch • electrostotic 

Ablenkung 
Deflection 

magnetisch • magnetic 
Ablenkwinkel • deflection angle 

diagonal • diagonal 
horizontal • horizontal 
vertikal • vertical 

90° 
79° 
62° 

Elektronenstrahlerzeugung 3 zur Röhrenachse geneigte Systeme 
Beam generation 

Farbreinheit 
Colour purity 

3 guns tilted towards tube axis 

magnetisch • magnetic 

Strahlkonvergenz 
Convergence 

radial : magnetisch • magnetic 
lateral: magnetisch • magnetic 

Strahlzentrierung 
Centering 

magnetisch - magnetic 
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Rasterzentrierung in Schirmmitte • Raster centering at screen centre 

Abweichiung der nictit abgelenl<ten Iconvergierten Leuchtflecice 
in beliebiger Richtung von der Schirmmitte aus 
Deviation of non-deflected converged spots 
from screen centre in arbitrary direction 

max. 15 mm 

Farbreinheit • Colour purity 

Notv/endige Landungskorrektur in beliebiger Richtung 
bezogen auf die Leuchtstoffpunkte 
Necessary impingement correction in arbitrary direction 
referred to luminous spots 

max. 0,13 mm 

Statische Strahlkonvergenz • Static beam convergence 
Ausschließlich Einflüssen der dynamischen Konvergenz 
Exciuding influences of dynamic convergence 

Radial: Notv/endige Verschiebung für jeden Leuchtfleck 
Necessary shift for each beam 

Lateral: Notwendige Verschiebung des blauen Leuchtflecks 
bezogen auf den konvergierten 
roten und grünen Leuchtfleck 
Necessary shift of the blue spot referred 
to the converged red and green spot 

max. ±9,5 mm 

max. +6,5 mm 

Röntgenstrahlung • X-rays 
beim Betrieb innerhalb der Grenzdaten bleibt die Dosisleistung 
unter dem zulässigen Wert von 
at Operation within the maximum ratings the dose rate 
remains below the permissible amount of 

0,5 mr/h 

Betriebslage 
Mounting position 

beliebig • any 

Gewicht 
Weight 

ca. 20 kg 

Sodcel 
Base 

14-20/1 nach DIN 44439 
JEDEC B 12—246 
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Heizung • Heating 
Uf') 6 , 3 V 
If ca. 900 mA 
Netzröhre für GW-Heizung • DC-AC-Heating 
indirekt geheizt • indirectiy heated 
Parallelspeisung • connected in parallel 

Betriebswerte • Typ i ca l Operation 
ie System 
(Spannungsangaben sind auf die Kathode bezogen) 
iVoltage dato are referred to cathodel 

Uo 
Uga') 

-Ugi sperr ' ) 
{bei Ug2 = 300V) 

oder 
Ug.'^ 

25 
4200 ...5000 

70... 140 

bei Ugi sperr = -105 V) 

Toleranz-Grenzdaten 
Design maximum ratings 

kV 
V 
V 

= 210... 495 V 

Ua«) max. 2 7 , 5 kV 
Ua») min. 2 0 kV 
Ug3 max. 6 kV 
Ug2sp max. 1 kV 
Ug, max. 0 V 
Ugi sperr max. 2 0 0 V 
Ugisp max. 2 V 

— Ugisp max. 4 0 0 V 
la*) max. 1 mA 
Uf max. 9,5 V 

während der Anheizzeit 
during heating-up period 

Uf/k+') 
a) während der Anheizzeit 

max. 45 s 4 1 0 V 
during heating-up period 

b) im Dauerbetrieb max. 2 5 0 V 
during drive Service 

Uf/k.sp') max. 3 0 0 V 
Uf/k-') max. 135 V 
Uf/k-sp') max. 1 8 0 V 

<) Optimale Lebensdauer der Kathoden ergibt 
sidi^bei Stabilisierung der Heizspannung auf 

To obtain Optimum cathodes life the filament 
voltage must be stabilised at 6.3 V. 

2} Für Allgemeinschärfe: 
Oer einzustellende Spannungswert für All-
gemeinschärfe über den gesamten Schirm 
hängt vom verwendeten Ablenksystem und 
von den Betriebsbedingungen OD. Abwei­
chende Einstellungen sind im Rahmen der 
Grenzwerte zulässig. 
For focus of the whole screen: 
The voltage to be adjusted to ensure focus 
Over the whole screen is dependenf on the 
Special deflecting yoke used and the operat-
ing conditions. Other focus values may be 
set within the maximum ratings. 

') Im Diagramm 1 ist Ug^ als Funktion der 
Sperrspannung für Raster (der fokussierte 
unabgelenkte Leuditfleck verschwindet bei 
einer um ca. 5 V höheren Spannung am 
Steuergitter) und in den Diagrammen 2 und 
3 der Anodenstrom als Funktion der Steuer­
spannung für verschiedene Sperrspannungen 
dargestellt. 
Diese Diagramme sollen zur Schaltungsaus­
legung unter Berüdsichtigung der notwendi­
gen Stromanteile für die verschiedenen Far­
ben dienen. 
In diagram 1 the voltage Ugj is shown as a 
function of cut off voltage for raster extinc-
tion (the focused undeflected spot is extin-
guished at a voltage approx. 5 V higher 
across the grid No. 1) and in diagrams 2 and 
3 the anode current is shown as a function 
of drive voltage for various cut off voltages. 
These diagrams shall be used for circuit 
design under consideration of the portions 
of the current required for the various 
colours. 

*) Absoluter Grenzwert. 
In der Röhre können wegen der hohen 
Spannungen Oberschläge auftreten, die die 
Kathodenqualität beeinträchtigen können. 
Deshalb ist es erforderlich, die Schaltung 
entsprechend zu dimensionieren und Funken­
strecken vorzusehen, damit Obersdilöge von 
der Anode zur Kathode verhindert werden. 
Schaltungsbedingt kann die Geräte-Hoch­
spannung größer als dieser Grenzwert sein. 
Die BildröKre darf deshalb erst angeschlos­
sen werden, wenn die Hodispannung so ein­
gestellt worden Ist, daß sie den Grenzwert 
nidif überschreitet. 
Absolute maximum rating. 
Due to the high voltages internal arcs may 
occur inside the tube which could impair 
cafhode quality. It is therefore necessary to 
design the circuit oppropriately and provide 
Spork gaps to prevent arcing from anode to 
cathode. 
The set HTmay be higher than this maximum 
rating due to circuit design. In consequence 
the picture tube must not be connected until 
the HT has been so adjusted that it does not 
exceed the maximum rating. 
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Werte für Schaltungsberechnung • Ratings for circuit design 
Fehlströme • Insulation currents 
Ig,») ^ ±15 
Igj») (jedes System) ^ ± 5 jiA 

± 5 Igi») (-Ug, = 150V) HA 

Fokussierspannung • Focusing voltage 
1 6 % . . . 2 0 % der Anodenspannung 

of anode voltage 

Verhältnis der Kathodenströme • Ratio of cathode currents 
Weißpunkt !k-Anteil für Jk-Verhäitnis") Leucht­
White point portion for Ik ratio for dichte") 

Rot Grün Blau Rot/Grün Rot/Blau brightness 

red green blue red/green red/blue 
X Y % % % min. nom. max. min. nom. mox. cd/m« 

0,313 0,329») 41 31,5 27,5 0,9 1,3 1,8 1,2 1,5 2 100 
0,281 0,3111») 30 34 36 0,65 0,9 1,25 0,65 0,85 1,15 103 
0,265 0,290") 26,5 33 40,5 0,55 0,8 1,1 0,5 0,65 0,85 100 

Kapazitäten • Copacitonces 

Cgi/alles ca. 7 

(jeweils rotes, grünes und blaues System) 
(each red, green and blue gun) 

Ck/alles 5 
(jeweils rotes, grünes und blaues System) 
(each red, green and blue gun) 

Cga/alles 

Ca/m'^) 

Ca/b 

2000 ...2500 
ca. 500 

pF 

pF 

pF 
pF 
pF 
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') Wenn die Röhre mit niedrigeren Spannun­
gen betrieben wird, werden IHelligl(eit, 
Sdiörfe und Farbreinheit naditeilig beein­
flußt. 
If the tube is operated with lower voltages 
brightness, resolution and colour purity are 
impoired. 

') Mittelwert für längere Betriebszeiten. 
In der Praxis wird dieser Grenzwert nicht 
überschritten, wenn eine Strahlstrombegren-
zung vorgesehen wird, die bewirkt, daß der 
mittlere Strahlstrom 1,5 mA nicht überschreitet. 
Mean rating for lengthy operating periods. 
In proctice this maximum rating is not ex­
ceed if beam current limitction is provided, 
which ensures that the mean beam current 
1.5 mA is not exceeded. 

') Zum Vermeiden von Brummstörungen soll der 
Eflektivwert der Wechselspannungskompo­
nente von Ufn^ so niedrig wie möglich sein, 
keinesfalls aber mehr als 20 V betragen. 
To prevent excessive hum the AC component 
of Ufy|( must be kept as low as possible but 
not higher thar 20Vr.m.s. 

8) Diese Werte geben an, innerhalb welcher 
Grenzen Fehlströme auftreten und im Laufe 
der Lebensdauer der Röhre variieren kön­
nen. Die Schaltung muß so ausgelegt werden, 
daß durch diese Ströme die angelegten 
Spannungen nicht wesentlich verändert wer­
den. 
These rat ing indicate the limits within which 
fault currents may arise and vary during 
tube life. The circuit must be designed in 
such a manner that the voltages app l i ed are 
not substantially a l tered by these currents. 

') Normlichtart D. Falls auf der Senderseite 
mit diesem Weißpunkt gearbeitet wird, sollte 
für bestmögliche Farbbildwiedergabe der 
Empfänger auf We iß D abgeglichen werden. 
Standard l ight type D. If this white dot is 
used at the transmitter, the TV set must be 
adjusted for the best possible colour re-
production of white D. 

'») Dieser Weißpunkl liegt zwischen Normlicht­
art D und dem W e i ß der Schwarz/Weiß-FS-
Bildröhre und gibt einen guten Wirkungs­
grad von farbigen und Schwarz/Weiß-Bildern 
mit nur einem Weißpunkt. 
This white point is between Standard light 
class D and the white of a monochrome 
picture tube, and provides a good effect of 
colour and monochrome pictures with only 
one white point. 

" ) Entspricht etwa dem We iß der gegenwärti­
gen Schwarz/Weiß-FS-Bildröhren. 
Corresponds opproximately to the white of 
present monochrome TV picture tubes. 

12) Beim Schaltungsentwurf ist der gesamte Be­
reich zu berücksichtigen. 
The entire ränge must be taken into con­
sideration in circuit designs. 

" ) Bei = 25kV, 1,, = 800 nA 
Rastergröße 396 x 504 mm, gemessen in Schirm­
mitte. 
At Ug = 25 kV, l|̂  = 80O nA, 
raster dimension 396 x 504 mm, meosured in 
screen centre. 

1̂ ) Metallarmierung und Außenbelag sind gal ­
vanisch voneinander getrennt. Die Kapazität 
der Metallarmierung ĉ ^̂  kann der Kapazi­
tät des Außenbelags c^^^ parallel geschal­
tet werden. 
The metal rim and externol coating are 
galvanically isolated. The copocity of the 
metal rimc^yj^may be connected in parallel 
to the copocity of the external coating c^j^ 
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n,s±i,3 

'•_ 2a,e±p 

Bildmasken-Paßfläche 
Punkt „ z " ist Bezugs­
punkt fürdie Höhenlage 
der Punkte „x " und „y " . 
Die Maße für die Lage 
der Punkte x, y und z 
sind identisch mit den 
minimalen Schirmabmes­
sungen. 

-max. 584-

Um diese Nominallage wird ein freier Bereich 
von i-,75 mm Rödlas garantiert 

040371 AEG-TELEFUNKEN 
73 
GO



A 66-120 X 

max. 25 

Zulässige Abweichung des 
Anodenkonlak/es von Mittsilinie 

^ -^max.36,5 — 

» 

Wi. 

rarbreinheitsmagnel 

^ / i i Ü)~^Sptem für iaieraie 
-~7e—/-H9,5'-~— Konvergenz 

—Z3S.6 

System für radiale 
Konvergenz 

.JJ7,1 

Kalbenabmessungen in Hohe der Preßnaht 
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Erläuterungen zu den Bildern 

Die Lage des Anodenansclilusses l<ann 
±10° von der Ebene, die durch den Stift 
12 und die Röhrenachse geht, abweichen. 

Bezugslinie wird mit Hilfe der Bezugs-
iinienlehre ermittelt. Die Lehre wird so weit 
auf den Bildröhrenhals aufgeschoben, bis 
sie am Bildröhrenkolben anliegt. Die Be­
zugslinie ist nun durch die Markierung der 
Fläche C-C der Lehre gekennzeichnet. 

Fassung nicht starr, sondern mittels flexibler 
Leitungen anschließen. Streukreisdurch­
messer für die Exzentrizität des Sockels 
max. 55 mm, bezogen auf die Röhrenachse. 
Wenn die Fassung in gedruckter Schal­
tungstechnik beschaltet wird, oder wenn die 
Fassungsfedern auf andere Weise festge­
legt werden, müssen Phantome verwendet 
werden. 
Maximalgewicht der Fassung einschließlich 
der an ihr befestigten Bauelemente 80 g. 

Die größte Abweichung eines Befesti­
gungswinkels gegenüber der durch die 
drei übrigen Befestigungswinkel gedach­
ten Ebene beträgt 2 mm. 

Der Metallrahmen hat leitende Verbindung 
mit den Befestigungswinkeln. 

Diese Fläche ist sauberzuhalten. Sie darf 
nur mit einem weichen, trockenen und fus­
selfreien Tuch gereinigt werden. 

Empfohlene Lage des Farbreinheitsmagne­
ten. 

Empfohlene Lage der Lateralkonvergenz­
einheit. 

Explanation of the diagrams 

© The Position of the anode cap can deviate 
±10° from the plane given by pin 12 and 
the tube axis. 

(D With tube neck inserted through flared end 
of reference line gauge and with the tube 
seated in gauge, the reference line is 
determined bythe intersection of the plane 
C-C of the gauge with the glass funnel. 

Q) Socket for this base should not be mounted 
rigidly but with flexible lecds. Bottom 
circumference of base will fall within a 
circle concentric with bulb axis and having 
a diometer of mox. 55 mm. 
If the socket is connected by means of a 
printed circuit or if the Springs for the 
dif-ferent pins are fixed rigidly by any 
other means phantoms must be used. 
The maximum weight of the socket in­
cluding all components attached to it may 
not surpass 80 g. 

@ The maximum deviotion of mounting 
brocket amounts to 2 mm referred to the 
plane thought to be running through the 
other three brackets. 

© The mounting frame has a conductive 
connection to the brackets. 

® To cleon this area wipe only with soft, dry, 
lintless cloth. 

® Recommended position of colour purifying 
magnet. 

(D Recommended position of lateral converg­
ing device. 

Lage der Radialkonvergenzeinheit. (D Position of radial converging assembly. 
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Diagramm 1 
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Diagramm 2 

UgUk • 

Gittersteuerung • G r i d cont ro l 
Io = f (Ug„k) 

40 60 80 100 ZOO 3D0V 

Kathodensteuerung • C a t h o d e c o n t r o l 
je System la = f (Uk/gi) 
Ua = 20. . .27 kV D i a g r a m m s 

Ug3 = fokussiert 
Ug2 für jedes System auf entsprechende —Ug,sperr eingestellt. 
Ug2 ad jus ted for each gun to the c o r r e s p o n d i n g —Ug,sperr- GO



im 
Inbet r iebnahme und Justieren 

Bei der Einstellung ist fo lgende 
Reihenfolge einzuhalten: 

Ablenkeinheit, Konvergenzeinheit, Lateral- a) 
konvergenzmagnet und Farbreinheits-
magnet werden auf dem Röhrenhals in die 
vorgeschriebene Lage gebracht. 
Magnetische Abschirmung anbringen. 

Die Betriebsspannungen werden angelegt b) 
und die Fokussierung optimal eingestellt. 

Röhre einige Sekunden lang entmagneti- c) 
sieren. 
Dadurch werden lokal begrenzte Farbun-
reinheitsbezirke infolge von Magnet is ie­
rung der Metal lummantelung und der 
Maske beseitigt. 
Achtung bei magnetisierten Chassis oder 
anderen Eisenteilen! 

Statische Konvergenz einstellen. Unter Ver- d) 
Wendung eines Kreuzlinien- oder Punkt­
rasters müssen die Elektronenstrahlen in 
der Bildschirmmitte in einem Punkt zusam­
mentreffen. Diese Einstellung wird mit Hilfe 
der Radial-Permanent- bzw. Elektroma-
gnete an der Konvergenzeinheit sowie der 
Lateralkonvergenzeinheit bewirkt. W e n n 
der blaue Strahl gesperrt ist, liegt opt imale 
Konvergenz vor, sobald das Raster bzw. 
die Punkte in Bildschirmmitte gelb sind. An­
schließend wird der geöffnete blaue Strahl 
mit dem zugehörigen Radialmagneten 
horizontal neben den gelben Punkt und 
mittels des Lateralmagneten mit diesem zur 
Deckung gebracht. 

Farbreinheit einstellen. Bei eingeschalte- e) 
tem roten Flächenraster und möglichst wei t 
hinten sitzender Ablenkeinheit (12 mm) wird 
das Magnet fe ld des Farbreinheitsmagne-
ten nach Größe und Richtung eingestellt, 
bis eine möglichst gleichmäßig rote Fläche 

Assembly and adjustments 

The f o l l o w i n g sequence must b e 
f o l l o w e d in the adjustments . 

Def lect ion y o k e , r a d i a l c o n v e r g i n g assem­
b ly , la te ra l c o n v e r g i n g d e v i c e a n d pu r i ­
f y i n g m a g n e t must b e f l t t e d on the t u b e 
neck in t h e p r e s c r i b e d pos i t ion . P iace 
mognet ic sh ie ld. 

A p p l y supp ly v o l t a g e s a n d odjust focus ing 
to Opt imum. 

Demagnet i se the t u b e for severa l seconds. 
Thus loca l c o l o u r impur i t y zones wi l l b e 
e l i m i n a t e d , which a r e d u e to m o g n e t i -
sat ion of the meta l sh ie ld a n d the mask. 
Take c a r e w i t h magnet i sed chassis o r o t h e r 
i ron parts . 

Adjust the static c o n v e r g e n c e . Using a 

cross-hatch or d o t p a t t e r n the e lect ron 
beams must c o n v e r g e in o d o t at screen 
cent re . This ad jus tment is p e r f o r m e d w i th 
the a i d of r a d i a l p e r m a n e n t - o r e l e c t r o -
magnets o n the r a d i a l c o n v e r g i n g assem­
b ly a n d the latera l c o n v e r g i n g d e v i c e . If 
the b lue b e a m is b l o c k e d , Opt imum c o n ­
v e r g e n c e is o b t a i n e d o n c e the pat te rn 
or dots in the screen cent re a r e y e l l o w . 
Subsequent ly the b lue b e a m must b e a p -
p l i e d a n d b r o u g h t h o r i z o n t a l l y t o the s ide 
of the y e l l o w d o t using the c o r r e s p o n d ­
ing r a d i a l m a g n e t , a n d t h e n b r o u g h t t o 
c o i n c i d e n c e w i t h it ad jus t ing the la te ra l 
c o n v e r g i n g m a g n e t . 

A d j u s t c o l o u r pur i ty . W i t h a r e d a r e a raster 
sw i tched o n a n d the d e f l e c t i o n unit p l a c e d 
as fa r back as poss ible (12 mm) the f le ld 
of the c o l o u r p u r i f y i n g m a g n e t must b e 
a d j u s t e d as t o infensity a n d d i r e c t i o n unt i ! 
as un i fo rm as poss ible o r e d a r e a a p p e a r s 
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in der Mitte des Bildschirmes zu sehen ist. 
(Beste Zentrierung des Strahles auf die 
roten Luminophorpunkte in der Schirm­
mitte.) 
Ablenkeinheit nach vorne verschieben, bis 
der gesamte Bildschirm gleichmäßig rot 
ausgeschrieben ist. Anschließend mrd die 
Farbreinheit des grünen und blauen 
Rasters auf dem gesamten Bildschirm kon­
trolliert und, falls erforderlich, ein Kom­
promiß in der Einstellung fü r al le Farben 
geschlossen. Vor und nach jeder Farb-
reinheitseinstellung sollte die statische Kon­
vergenz nachgeprüft werden . 

Zentrieren eines Testbildes mittels Gleich­
stromvorablenkung. Die statische Konver­
genz sowie Farbreinheit nachprüfen und, 
falls erforderlich, nachstellen. 

Dynamische Konvergenz einstellen. 
Hierzu verwendet man ein helles Kreuz­
oder Punktraster. Durch Regeln der W e c h ­
selströme in den Konvergenzspulen müs­
sen die drei farbigen Raster über den ge­
samten Schirm so zur Deckung gebracht 
werden, daß weiße Punkte oder Raster­
linien entstehen. Nach Sperrung des blauen 
Strahles werden zunächst das rote und 
grüne Raster deckungsgleich eingestellt. 
Anschließend wird das blaue Raster auf 
das gelbe abgestimmt. Dabei muß mehrere 
Male die statische Konvergenz sowie die 
Farbreinheit nachgeprüft werden. 

Zum Schluß führt man die Kissenentzer­
rung durch. 

Es ist darauf zu achten, daß die Bi ldröhre 
während des Einstellvorganges nicht unzu­
lässigen elektrischen Belastungen ausge­
setzt wird, die z. B. dadurch entstehen 
können, daß infolge extremer Einstellun­
gen ein erheblicher Anteil des Strahlstromes 
auf Teilen des Elektronenstrahlerzeugers 
oder auf der Kolbenwandung landet. 

e t screen cent re . ( O p t i m u m b e a m cente r ing 
t o r e d p h o s p h o r dots in screen centre.) 
Push the d e f l e c t i o n unit f o r w a r d s unti l the 
ent i re screen is i l l um inoted w i th a un i fo rm 
r e d . Subsequent ly the c o l o u r pu r i t y of the 
g r e e n a n d b lue rosters must b e checked 
Over the w h o l e screen a n d , if necessary, 
a c o m p r o m i s e must b e f o u n d in the adjust ­
ment fo r o l l co lours . Prior t o , a n d f o l l o w ­
i n g , each c o l o u r pu r i t y ad jus tment the 
stat ic c o n v e r g e n c e must b e checked. 

f) C e n t r e a test p a t t e r n b y means of DC 
p r e d e f l e c t i o n . Check stat ic c o n v e r g e n c e 
as w e l l as c o l o u r pu r i t y a n d readjust if 
necessary. 

g) Ad jus tment o f d y n o m i c c o n v e r g e n c e . 
Use a b r i g h t cross-hatch o r d o t p a t t e r n fo r 
this p u r p o s e . By ad jus t ing the a l t e r n a t i n g 
currents in the c o n v e r g i n g coils the th ree 
c o l o u r e d p a t t e r n must b e b r o u g h t t o 
c o i n c i d e n c e over the ent i re screen in such 
o manner that w h i t e dots o r pat te rn lines 
a r e p r o d u c e d . A f t e r b lock ing the b lue 
b e a m adjust the r e d a n d g r e e n raster to 
c o i n c i d e n c e . Düring this p r o c e d u r e the 
stat ic c o n v e r g e n c e must b e reod jus ted a n d 
the c o l o u r pu r i t y checked severa l t imes. 

In conc lus ion p incush ion d i s to r t ion must b e 
e l i m i n a t e d . 

C a r e must be t a k e n that at no t ime a 
c o n s i d e r o b l e a m o n t o f b e a m cur rent 
reoches the wal l s of the t u b e or parts o f 
the e lect ron g u n . 
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Einstellung der Farbreinheit mit d e m Mik roskop 

Adjusting colour purity with a microscope 

Für exakte Farbreinheitseinstellung wird die Beobachtung der Landung mit einem etwa 
40fach vergrößernden Mikroskop empfohlen. 

Dazu wird ein weißes Flächenraster verwendet. Die Phosphorpunkte werden durch seit­
liche Beleuchtung mit einer Lichtquelle (z. B. Taschenlampe) aufgehell t . 
In Schirmmitte wird mit Hilfe des Farbreinheitsmagneten die Strahl lage so beeinflußt, 
daß die Schwerpunkte der beiden Dreiecke, die von einem Leuchtstoffpunkttripel und von 
den angeregten Leuchtflächen gebi ldet werden , übereinander l iegen. 
Danach ist die Konvergenz zu kontrollieren und gegebenenfal ls nachzustellen, w o b e i die 
Farbreinheit ebenfalls wieder zu korrigieren ist. Nach Umschaltung auf rotes Raster ist 
wie unter e) beschrieben, durch Verschieben der Ablenkeinheit eine gleichmäßig rote 
Schirmfläche einzustellen. 

O b s e r v a t i o n o f register t h r o u g h o mic roscope ( m o g n i f i c a t i o n a p p r o x . 40] is r e c o m -
m e n d e d for best co lou r pur i ty ad jus tment . 

For this pu rpose a w h i t e raster is used. The p h o s p h o r dots must b e i l l um inoted f r o m the 
side w i th a l ight source (e. g . lamp) . 

In the screen centre the b e a m pos i t ion is i n f l u e n c e d b y means o f the pu r i f y ing m a g n e t in 
such manner that the centres o f the t w o t r iangles , wh ich a re f o r m e d by a p h o s p h o r t r ip let 
a n d the e x c i t e d surfaces, a r e in c o i n c i d e n c e . 

A f te rwards the c o n v e r g e n c e must b e checked a n d reod jus ted if necessary, the co lou r 
pur i ty l ikewise b e i n g c o r r e c t e d o n c e more . A f te r swi tching to red raster a un i fo rm r e d 
screen sur face must be ad jus ted as d e s c r i b e d in e) b y s l id ing the d e f l e c t i n g y o k e a x i a l l y . 
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Zubehör 

Farbreinheiismagnef © 
Permanentmagnet mit Magnet fe ld senk­
recht zur Röhrenachse. Das Feld muß nach 
Größe und Richtung einstellbar sein. 

Lateralkonvergenzmagnet (g) 
Permanent- oder Elektromagnet, mit M a ­
gnetfeld senkrecht zur Röhrenachse, dessen 
Richtung eine horizontale Verschiebung des 
blauen Leuchtflecks entgegengesetzt zum 
roten und grünen bev/irkt. Die Feldstärke 
muß einstellbar sein. 

Radialkonvergenzeinheit ® 
Permanentmagnete oder mit Gleichstrom 
gespeiste Elektromagnete mit Magnet fe ld 
senkrecht zur Röhrenachse dienen zur Ein­
stellung der statischen Konvergenz. Die 
Feldstärke muß einstellbar sein. 
Die dynamische Konvergenz wird durch 
Wechselfelder erzielt, d ie durch Überlage­
rung von Wechselströmen in auf den Per­
manent- oder Elektromagneten befestigten 
Spulen erzeugt werden . 

Ablenkeinheit 
Die Achse der Ablenkeinheit und der Röhre 
müssen übereinstimmen. Sie muß um 
min. 12 mm nach hinten frei auf dem Hals 
verschiebbar und geringfügig verdrehbar 
sein. 
Strahlzentrierung wird ausschließlich durch 
Gleichstrom bewirkt, Kissenentzerrung aus­
schließlich durch Überlagerung entspre­
chender Wechselströme. 

Abschirmung 
G e g e n magnetische Störfelder muß eine 
Metallabschirmung aus mind. 0,5 mm dik-
kem, kaltgewalztem und geglühtem Stahl­
blech über dem Konus vorgesehen werden , 
deren sockelseitige Kante von Schirmmitte 
einen Abstand von 285 mm hat. Der Luft­
spalt zwischen Metal larmierung der Röhre 
und Abschirmung soll möglichst klein und 
nicht größer als 10 mm sein. 
Die Außenaquadierung kann mit der A b ­
schirmung kontaktiert und über diese ge­
erdet werden. 

Accessories 

Purifying magnet 
Permanent m a g n e t w i th f i e l d p e r p e n d i c u l a r 
t o t u b e axis . The intensity a n d d i rec t ion of 
the f le ld must be a d j u s t o b l e . 

Lateral converging device 
Permanent - or e l e c t r o m a g n e t w i t h f le ld 
p e r p e n d i c u l a r t o t u b e axis , w h o s e d i r e c ­
t ion couses a h o r i z o n t a l m o v e m e n t of the 
b lue b e a m in o p p o s i t e d i r e c t i o n t o red a n d 
g r e e n beams . The f ie ld intensity must b e 
a d j u s t o b l e . 

Radial converging assembly 
Permanent magnets or e l e c t r o m o g n e t s f e d 
w i t h D C h a v i n g a f ie ld p e r p e n d i c u l a r to 
t u b e axis a r e used t o adjus t stat ic conver ­
gence. The f ie ld intensity must be a d j u s t o b l e . 
The d y n o m i c c o n v e r g e n c e is o c h i e v e d by 
a l t e r n a t i n g m o g n e t i c f ie lds , wh ich a r e o b ­
t a i n e d t h r o u g h s u p e r p o s e d A C currents in 
the coi ls a t t a c h e d to the p e r m a n e n t - or 
e lect romognet s . 

Deflection unit 
The oxes o f the d e f l e c t i o n unit a n d t u b e 
must c o i n c i d e . The d e f l e c t i o n unit hos t o 
b e m o v e a b l e a l o n g the neck for o d i s tance 
o f min . 12 mm a n d a s l ight tu rn ing hos t o 
b e a l l o w e d . 
Beam cente r ing is e f f e c t e d b y D C e x c l u -
s ively, p incush ion d i s to r t ion c o r r e c t i o n ex -
clus ively b y superpos ing A C . 

Shielding 
For p r o t e c t i o n ogo ins t m o g n e t i c d is tor t ions 
a meta l sh ie ld m a d e o f c o l d r o l i e d a n -
n e o l e d steel min . 0.5 mm thick must b e 
f l t t e d on the c o n e , the sh ie ld e n d on the 
base s ide b e i n g s p a c e d 285 mm f rom the 
screen cent re . 
The o i r g o p b e t w e e n the meta l r im of the 
t u b e a n d the sh ie ld must b e as smoll as 
poss ible a n d not e x c e e d 10 mm. 
The e x t e r n a l c o n d u c t i v e c o a t i n g m o y hove 
c o n t a c t w i t h the sh ie ld a n d be g r o u n d e d 
t h r o u g h it. 
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12-Stift-Sockel 14-20/1 nach DI N 4 4 4 3 9 

1 2 p i n b a s e JEDECB 12-246 

~max.</> 31,15 ~ 
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Bezugslinienlehre fü r 90° Farb-Fernsehbi ldröhren 

Reference line g a u g e for 90° colour TV tubes 

Die Bezugslinienlehre, die zur Bestimmung der Bezugslinie C - C verwendet 
wird, gibt außerdem a m Bildröhrenhals und Konusübergang die innere M a n ­
telfläche der Ablenkspule a n . 

The re fe rence- l ine g a u g e , wh ich is used f o r d e t e r m i n i n g the re fe rence- l i ne 
C - C ind icotes a lso, o n the neck o f the tube a n d c o n e t rans i t ion, the in fernal 
sur face o f the d e f l e c t i o n coi l respect ive ly . 
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Rechteckige Farb-Fernsehbildröhre, Seitenverhältnis 3 : 4 . 

Farbmischung mittels 3 Elektronenstrahlen durch eine Lochmaske 

auf 3 zugehörige Luminophorpunkte »Blau«, »Grün«, »Rot« fal lend. 

Aluminisierter Schirm aus Sulfiden und seltenen Erden. 

Temperaturkompensierte, den europäischen Zeilennormen angepaßte Lochmaske. 

Für minimales Moire ausgelegt. 

Elektrostatische Fokussierung. 

Magnetische Ablenkung: 110°-Ablenkwinkel. 

Magnetische laterale und radiale Strahlkonvergenz. 

Magnetische Farbreinheitseinstellung. 

Allglasausführung mit Grauglasschirm. 

Metallarmierung einschließlich Bildröhrenhalterung für Durchsteckeinbau. 

Die Röhre kann ohne Schutzscheibe verwendet werden. 

Rectangular colour picture tube, screen ratio 3 :4. 

Colour mixing by means of three electron beams impinging on three cssociated 

luminescent phosphor dots "b lue" , "g reen" , " r e d " through a shadow-mask. 

Aluminized screen. 

Temperature compensated shadow mask complying with European line Standards. 

Designed for minimal moire. 

Electrostotic focusing. 

Mognetic deflection: 110° deflection angle. 

Mognetic lateral and radial beam convergence. 

Mognetic colour purificotion. 

All-gloss type with grey gloss screen. 

Metel shielding including picture tube mount. For push-through arrangement. 

The tube moy be used without safety plate. 
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Al lgemeine Daten • G e n e r a l d a t a 

Frontplatte 
Foceplate 

Schirm 
Screen 

Lichtdurchlässigkeit • Light transmission ca. 52 % 

Dreipunktanordnung von blauen, grünen, roten Punkten 
Three-dot arrangement of blue, green and red dots 

Farbkoordinaten • Colour coordinates 
Blau • Blue 
Grün • G r e e n 
Rot • Red 

Phosphoreszenzdauer • Persistence 

(Nominal) 
X = 0,150 
X = 0,315 
X = 0,630 

y = 0,065 
y = 0,600 
y = 0,340 

kurz • short 

nutzbare • usefui 
Schirmdiagonale 
Schirmbreite 
Schirmhöhe 
Schirmfläche 

screen d iagonal 
screen v/idth 
screen height 
screen a r ea 

min. 618 mm 
min. 518 mm 
min. 390 mm 

ca. 2000 cm2 

Fokussierung 
Focusing 

Ablenkung 
Deflection 

Eiektronenstrahlerzeugung 
Beam generation 

Farbreinheit 
Colour purity 

Sirahlkonvergenz 
Convergence 

Strahlzenirierung 
Centering 

elektrostatisch • electrostotic 

magnetisch • mognetic 
Ablenkv^inkel • deflection angle 

d iagonal • d iagonal 
horizontal • horizontal 
vertikal • vertical 

3 zur Röhrenachse geneigte Systeme 
3 guns tilted towards tube axis 

magnetisch • mognetic 

rad ia l : magnetisch • mognetic 
la tera l : magnetisch • mognetic 

magnetisch • mognetic 

110° 
97° 
77° 

Rasierzentrierung in Schirmmitte • Raster centering at screen centre 
Abweichung der nicht abgelenkten konvergierten Leuchtflecke 
in bel iebiger Richtung von der Schirmmitte aus 
Deviation of non-deflected converged spots 
from screen centre in arbitrory direction 

max. 15 mm 

86 
AEG-TELEFUNKEN GO



Farbreinheit • Colour purity 
Notwendige Landungsicorreictur in bel iebiger Richtung 
bezogen auf die LeuchtstofTpunkte max. 0,1 mm 
Necessary i m p i n g e m e n t co r rect ion in a r b i t r o r y d i r e c t i o n 
re fe r red to luminous spots 

Statische Strahlkonvergenz • Static beam convergence 
Ausschließlich Einflüssen der dynamischen Konvergenz 
Exciuding inf luences o f dynannic c o n v e r g e n c e 

Radial: No twendige Verschiebung fü r jeden Leuchtfleck max. ± 8 mm 
Necessary shift fo r each b e a m 

Lateral: No twendige Verschiebung des blauen Leuchtflecks 
bezogen auf den konvergierten 
roten und grünen Leuchtfleck max. ± 5 mm 
Necessary shift of the b lue spot r e f e r r e d 
to the c o n v e r g e d r e d o n d g r e e n spot 

Dynamische Strahlkonvergenz • Dynamic beam convergence 
Diese wird mit Strömen annähernd parabolischer Form durch die Konvergenzspulen und 
mit Strömen unterschiedlicher Stromformen durch die beiden Hälften der Zei lenablenk-
spulen erreicht, jeweils synchronisiert von der Ablenkung. 
Dynamic b e a m c o n v e r g e n c e is o b t a i n e d b y means o f currents h a v i n g a n a p p r o x i m a t e l y 
p a r o b o l i c shope t h r o u g h the c o n v e r g e n c e coils a n d b y means o f currents h a v i n g 
d i f ferent shapes t h r o u g h the t w o halves o f the l ine d e f l e c t i o n coi ls , b o t h synchronised 
b y the d e f l e c t i o n . 

Röntgenstrahlung • X-rays 
beim Betrieb innerhalb der Grenzdaten bleibt die Dosisleistung 
unter dem zulässigen W e r t von 0,5 mr/h 
at Operat ion w i th in the mox imum rot ings the dose rate 
remains b e l o w the permiss ib le o m o u n t of 

Betriebslage • Mounting position bel iebig • a n y 
Gewicht • We igh t c a . 20 kg 
Sockel • Base 14-20/1 nach D I N 40439 • JEDEC B 12-246 

Abschirmung • Shielding 
Gegen magnetische Störfelder ist im Innern der Röhre eine Metallabschirmung angebracht. 
Bei Transport und Handhabung dürfen keine größeren Beschleunigungen als 35 g in 
beliebiger Richtung an der Röhre auftreten. 
A meta l sh ie ld ing is p r o v i d e d inside the t u b e for p r o t e c t i o n aga in s t in te r fe r ing mognet ic 
f ields. 
Düring t r a n s p o r t a t i o n a n d h a n d l i n g occe le ra t ions in excess of 35 g in a r b i t r o r y d i rec t ion 
must not ar ise. 
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Heizung • Heat ing 

Ufi) 6 , 3 V 
If ca . 900 rtiA 
GW-Heizung • DC-AC-Heating 
indirekt geheizt • indirectiy heated 
Parallelspeisung • connected in paral lel 

Betriebswerte • Typical Operat ion 
je System 
(Spannungsangaben sind auf die Kathode bezogen! 
(Voltage dato are referred to cathode) 

25 
= 4200 ...5000 

70. . . 140 

Ua 
Ug3^) 

-Ugisperr') = 
(bei Ug, = 300 V) 

oder 
Ug,=) 

(bei Ug,sperr= - 1 0 5 V) 

To leranz-Grenzdaten 

Design maximum ratings 

kV 
V 
V 

210.. . 495 V 

max. 2 7 , 5 kV 
Ua^) min. 2 0 kV 
Ug3 max. 6 kV 
Ug2sp max. 1 kV 
Ug, max. 0 V 

— Ugisperr max. 2 0 0 V 
Ugisp max. 2 V 

~Ugisp max. 4 0 0 V 
max. 1 mA 

Uf max. 9 , 5 V 
während der Anheizzeit 
during heating -up period 

Uf/k+^) 
o) während der Anheizzeit 

max. 45 s 4 1 0 V 
during heating-up period 

b) im Dauerbetr ieb max. 2 5 0 V 
during drive Service 

Uf/k + sp') max. 3 0 0 V 
Uf/k-') max. 1 3 5 V 
Uf/k-sp') max. 1 8 0 V 

') Optimale Lebensdauer der Kathode ergibt 
sidi bei Stabilisierung der Heizspannung 
auf 6.3 V. 
To obtain Optimum cathodes life the filament 
voltage must be stobilised ot 6.3 V. 

') Für Allgemelnsdiärfe! 
Der einzustellende Spannungswert für Al l­
gemeinschärfe über den gesamten Schirm 
hängt vom verwendeten Aolenksystem und 
von den Betriebsbedingungen a b . Abwei­
chende Einstellungen sind im Rahmen der 
Grenzwerte zulässig. 
For focus of the whole screen-. 
The voltage to be odiusted to ensure focus 
Over the whole screen is dependent on the 
S p e c i a l deflecting yoke used and the operat-
ing conditions. Other focus volues may be 
set within the maximum ratings. 

ä) Im Diagramm 1 ist Ug j als Funktion der 
Sperrspannung für Raster (der fokussierte 
unabgelenkte Leuchtfleck verschwindet bei 
einer um ca . 5 V höheren Spannung am 
Steuergitter) und in den Diagrammen 2 und 
3 der Anodenstrom als Funktion der Steuer­
spannung für verschiedene Sperrspannungen 
dargestellt. 
Diese Diagramme sollen zur Schaltungsaus­
legung unter Berücksichtigung der notwendi­
gen Stromanteile für die verschiedenen Far­
ben dienen. 
In diagram 1 the voltage Ugj is shown as a 

function of cut of( voltage for raster extinc-
tion (the focused undeflected spot is extin-
guished ot a voltage approx. 5 V higher 
across the grid No . 1) and in diagrams 2 
and 3 the anode current is shown as a 
function of drive voltage for vorious cut off 
voltages. 
These diagrams shall be used for circuit 
design under consideration of the portions 
of the current required for the varlous 
colours. 

*) Absoluter Grenzwert. 
In der Röhre können wegen der hohen Span­
nungen Oberschläge auftreten, die die 
Kathodenqualität beeinträchtigen können. 
Deshalb ist es erforderlich, die Schaltung ent­
sprechend zu dimensionieren und Funken­
strecken vorzusehen, damit Oberschläge von 
der Anode zur Kathode verhindert werden. 
Sdialtungsbedingt kann die Geräte-Hoch­
spannung größer als dieser Grenzwert sein. 
Die Bildröhre darf deshalb erst angeschlos­
sen werden, wenn die Hochspannung so ein­
gestellt worden ist, daß sie den Grenzwert 
nicht überschreitet. 
Absolute maximum rating. 
Due to the high voltages internal orcs may 
occur inside the tube which could impoir 
cathode quality. It is therefore necessary to 
design the circuit appropriately and provide 
Spork gaps to prevent orcing from anode to 
cothode. 
The set NT moy be higher than this maxi­
mum roting due to circuit design. In conse-
quencethe picture tube must not be connect­
ed until the HT hos been so adiusted that it 
does not exceed the maximum rating. 
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Wer te zur Schaltungsberechnung • Ratings for circuit design 

Fehlströme • insulation currents 

Ig,«) ^ ± 1 5 mA 

Igi«) (jedes System) < ± 5 

Ig,«) ( - U g , = 150 V) ^ ± 5 nA 

Fokussierspannung • Focusing vo l tage 

1 6 % . . . 2 0 % der Anodenspannung 

of anode voltage 

Verhältnis der Kathodenströme • Ratio of cathode currents 

Weißpunkt Ik-Anteil fü r Ik-Verhältnis " ) Leucht­
White point 'k portion for ik ratio for d ich te " ) 

Rot Grün Blau Rot/Grün Rot/Blau 
brightness 

red green blue red/green red/blue 
X Y % % % m!n. nom. max. min. nom. max. cd/m' 

0,313 0,329') 41 31,5 27,5 0,9 1,3 1,8 1,2 1,5 2 100 

0,281 0,311"') 30 34 36 0,65 0,9 1,25 0,65 0,85 1,15 103 

0,265 0 ,290") 26,5 33 40,5 0,55 0,8 1,1 0,5 0,65 0,85 100 

Kapazitäten • Copacitonces 

Cg,/alle$ CO. 7 pF 

(jeweils rotes, grünes und blaues System) 
(each red, green and blue gun) 

Ck/allei 5 pF 

(jeweils rotes, grünes und blaues System) 
(each red, green and blue gun) 

Cg3/alles 7 pF 

C a / m " ) 1600 ...2000 pF 

Ca/b c a . 500 pF 
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s) Wenn die Röhre mit niedrigeren Spannun­
gen betrieben wird, werden Helligkeit, 
Sdiärfe und Farbreinheit naditeilig beein­
flußt. 
If the tube is operated with lower voltages 
brightness, resolutton ond colour purity ore 
impaired. 

') Mittelwert für längere Betriebszeilen. 
In der Praxis wird dieser Grenzwert nicht 
überschritten, wenn eine Strohlstrombegren-
zung vorgesehen wird, die bewirkt, daß der 
mittlere Strahlsfrom 14 mA nicht überschreitet. 
Mean rating lor lengthy operoting periods. 
In proctice this maximum rating is not ex­
ceed if beam current limitotion is provided, 
which ensures that the mean beam current 
1.5 mA is not exceeded. 

Zum Vermeiden von Brummstörungen soll der 
EtiFektivwert der Wechselspannungskompo­
nente von U fa so niedrig wie möglidi sein, 
keinesfalls aber mehr als 20 V betragen. 
To prevent excessive hum the A C component 
of Uf/|( must be kept os low as possible but 
not higher than 20Vr.m.s. 

8) Diese Werte geben an , innerhalb welcher 
Grenzen Fehlströme auftreten und im Laufe 
der Lebensdauer der Röhre variieren kön­
nen. Die Schaltung muß so ausgelegt wer­
den, daß durch diese Ströme die angelegten 
Spannungen nicht wesentlich verändert wer­
den. 
These rating indicate the limits within which 
foult currents may arise and vory during 
tube life. The circuit must be designed in 
such a manner that the voltages applied are 
not substantially altered by these currents. 

') Normlichtarf D. Falls auf der Senderseite 
mit diesem Weißpunkl gearbeitet wird, sollte 
für bestmögliche Farbbildwiedergabe der 
Empfänger auf Weiß D abgeglichen werden. 
Standard light type D. If this white dot is 
used at the transmitfer, the TV set must be 
adiusted for the best possible colour re-
production of white D. 

'») Dieser Weißpunkt liegt zwischen Normlidit-
art D und dem Weiß der Schwarz/Weiß-FS-
Bildröhre und gibt einen guten Wirkungs­
grad von farbigen und Schwarz/Weiß-Bildern 
mit nur einem Weißpunkt. 
This white point is between Standard light 
class D and the white of a monochrome 
picture tube, ond provides o good effect of 
colour and monochrome pictures with only 
one white point. 

" ) Entspricht etwa dem Weiß der gegenwärti­
gen Schwarz/Wei6-FS-Bildröhren. 
Corresponds approximately to the white of 
present monochrome TV picture tubes. 

" ) Beim Schaltungsenlwurf ist der gesamte Be­
reich zu berücksichtigen. 
The entire rorge must be taken into con-
siderotion in circuit designs. 

" ) Bei Ug = 25 kV, l|( = 8O0 ^A 
Rastergröße 396x504 mm, gemessen in Schirm­
mitte. 
A t U g = 25kV, I|j = 800mA 
raster dlmension 396x504 mm, meosured in 
screen centre. 

>4J Metallarmierung und AuBenbelag sind gal ­
vanisch voneinander getrennt. Die Kapazität 
der Metallarmierung c^yj, kann der Kapazi­
tät des Außenbelags c^^^ paral lel geschal­
tet werden. 
The metal rim and external coating ore 
galvanicolly isolated. The copocity of the 
metal rim Cg^j^may be connected in parallel 
to the capacity of the external coating c ĵ̂ ĵ  
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JEKC BK-ZM 

1i.,8±1,3 

Bildmasken-Paßfläche 
Punkt „z " ist Bezugs-

iä5±',3 punkt für die Höhenlage 
der Punkte „x" und „y". 
Die Maße für die Lage 
der Punkte x, y und z 
sind identisch mit den 
minimalen Schirmabmes­
sungen. 

-min. 518 

-max. 58^ 
^) Um diese Nominatiage wird ein freier Bereich 

von kil5mm Radius garantiert 
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max. 25, 1Z0±W 

Einzelheit „C" 

U 236,6' 

Kolbenabmessmgen in Höhe der Preßnaht 
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Erläuterungen zu den Bildern 

Die Lage des Anodenanschlusses kann 
±10° von der Ebene, die durch den Stift 12 
und die Röhrenachse geht, abweichen. 

Bezugslinie wird mit Hil fe der Bezugs­
linienlehre ermittelt. Die Lehre wi rd so wei l 
auf den Bildröhrenhals aufgeschoben, bis 
sie am Bildröhrenkolben anliegt. Die Be­
zugslinie ist nun durch die Markierung der 
Fläche C - C der Lehre gekennzeichnet. 

Fassung nicht starr, sondern mittels flexibler 
Leitungen anschließen. Streukreisdurch­
messer fü r die Exzentr iz i tät des Sockels 
max. 55 mm, bezogen auf die Röhren­
achse. 
W e n n die Fassung in gedruckter Schal­
tungstechnik beschaltet wird oder wenn 
die Fassungsfedern auf andere Weise fest­
gelegt werden, müssen Phantome verwen­
det werden. 
Maximalgewicht der Fassung einschließlich 
der an ihr befestigten Bauelemente 80 g . 

Die größte Abweichung eines Befesti­
gungswinkels gegenüber der durch d ie 
drei übrigen Befestigungswinkel gedach­
ten Ebene beträgt 2 mm. 

Der Metal l rahmen hat leitende Verbindung 
mit den Befestigungswinkeln. 

Diese Fläche ist sauberzuhalten. Sie dar f 
nur mit einem weichen, trockenen und fus­
selfreien Tuch gereinigt werden. 

Empfohlene Lage des Farbreinheitsmagne­
ten. 

Empfohlene Lage der Lateralkonvergenz­
einheit. 

Explanat ion of the d iagrams 

® The Position of the anode cap can deviate 
± 1 0 ° from the plone glven by pin 12 and 
the tube axis. 

Q) W i th tube neck inserted through f lared 
end of reference line gauge ond with the 
tube seated in gauge , the reference line is 
determined by the intersection of the 
plane C - C of the gauge with the glass 
funnel. 

(D Socket for this base should not be mounted 
rigidly but with f lexible leads. Bottom 
circumference of base will fall within o 
circle concentric with bulb axis and having 
a diometer of max. 55 mm. 
If the socket is connected by means of a 
printed circuit or if the Springs for the 
different pins ore f ixed rigidly by any 
other means phantoms must be used. 
The maximum weight of the socket includ­
ing all components attached to it may 
not surpass 80 g. 

@ The maximum deviation of mounting 
brocket amounts to 2 mm referred to the 
plane thought to be running through the 
other three brackets. 

(2) The mounting frome hos a conductive 
connection to the brackets. 

® To clean this a re a w ipe only with soft, dry, 
lintless cloth. 

® Recommended position of colour purifying 
magnet. 

(D Recommended position of lateral converg­
ing device. 

Lage der Radialkonvergenzeinheit. (D Position of radial converging assembly. 

050371 AEG-TELEFUNKEN 
93 GO



gzblauo 

giblauch 

k blau o 

^93 

ogzgrün 

off» ffrön 

o k grün 

94 
AEG-TELEFUNKEN GO



A 66-140 X 

-150 

-WO 

-50 

200 400 600 
^92 

TELEFUNKEN 

/ / ! / / • 

i / ¥ 

// / // 
£> 

/ / 

V 
/ / / i 

i 

Ug, = f (Ugj) 
Ua = 20 ...27,5 kV 

Ug3 = fokussiert 

Diagramm 1 
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Diagramm 2 

Ugm • 
Gittersteuerung • Gridcontrol 

la = f (Ug,/k) 

W 60 80 WO 200 300V 

Kathodensteuerung • Cathode control 
je System la = f (Uk/gi) 
Ua = 20...27kV Diagramms 

Ug3 = fokussiert 
Ug2 für jedes System auf entsprechende —Uguperr eingestellt. 
Ug2 adjusted for each gun to the corresponding — Ug,sperr- GO
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Inbetriebnahme und Justieren 
Bei der Einstellung ist folgende 

Reihenfolge einzuhalten: 
Ablenkeinheit, Konvergenzeinheit, Lateral- a) 
konvergenzmagnet und Farbreinheitsma-
gnet werden auf dem Röhrenhals in die 
vorgeschriebene Lage gebracht. 
Die Betriebsspannungen werden angelegt b) 
und die Fokussierung optimal eingestellt. 
Röhre einige Sekunden lang entmagneti- c) 
sieren. 
Dadurch werden lokal begrenzte Farb-
unreinheitsbezirke infolge von Magnetisie­
rung der Metallummantelung und der 
Maske beseitigt. 
Achtung bei magnefisierten Chassis oder 
anderen Eisenteilen! 
Statische Konvergenz einstellen. Unter Ver- d) 
Wendung eines Kreuzlinien- oder Punkt­
rasters müssen die Elektronenstrahlen in 
der Bildschirmmitte in einem Punkt zusam­
mentreffen. Diese Einstellung wird mit Hilfe 
der Radial-Permanent- bzw. Elektroma-
gnete an der Konvergenzeinheit sowie der 
Lateralkonvergenzeinheit bewirkt. Wenn 
der blaue Strahl gesperrt ist, liegt optimale 
Konvergenz vor, sobald das Raster bzw. 
die Punkte in Bildschirmmitte gelb sind. An­
schließend wird der geöffnete blaue Strahl 
mit dem zugehörigen Radialmagnefen 
horizontal neben den gelben Punkt und 
mittels des Lateralmagneten mit diesem zur 
Deckung gebracht. 
Farbreinheit einstellen. Bei eingeschalte- e) 
tem roten Flächenraster und möglichst weit 
hinten sitzender Ablenkeinheit (12 mm) wird 
das Magnetfeld des Farbreinheitsmagne-
ten nach Größe und Richtung eingestellt, 
bis eine möglichst gleichmäßig rote Fläche 
in der Mitte des Bildschirmes zu sehen ist. 
(Beste Zentrierung des Strahles auf die 
roten Luminophorpunkte in der Schirm­
mitte.) 

Assembly and adjustments 
The foliowing sequence must be 
followed in the adjustments. 
Deflection yoke, radial converging assem­
bly, lateral converging device and purify-
ing magnet must be fitted on the tube neck 
in the prescribed position. 
Apply supply voltages and adjust focusing 
to Optimum. 

Demagnetise the tube for several seconds. 
Thus local colour impurity zones will be 
eliminated, which are due to mognetisation 
of the metal shield and the mask. 
Take carewith magnetised chassis or other 
iron parts. 

Adjust the static convergence. Using a 
cross-hatch or dot pattern the electron 
beams must converge in a dot at screen 
centre. This adjustment is performed with 
the aid of radial permanent- or electro-
magnets on the radial converging assem­
bly and the lateral converging device. If 
the blue beam is blocked, Optimum con­
vergence is obtained once the pattern 
or dots in the screen centre are yellow. 
Subsequently the blue beam must be ap-
plied and brought horizontally to the side 
of the yellow dot using the correspond­
ing radial magnet, and then brought to 
coincidence with it adjusting the lateral 
converging magnet. 

Adjust colour purity. With a red area 
rcster switched on and the deflection unit 
ploced as for back as possible (12 mm) the 
field of the colour purifying magnet must 
be adjusted as to intensity and direction 
until as uniform as possible c red area 
appears at screen centre. (Optimum beam 
centering to red phosphor dots in screen 
centre.) 
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Ablenkeinheit nach vorne verschieben, bis 
der gesamte Bildschirm gleichmäßig rot 
ausgeschrieben ist. Anschließend v/ird die 
Farbreinheit des grünen und blauen Rasters 
auf dem gesamten Bildschirm kontrolliert 
und, falls erforderlich, ein Kompromiß in 
der Einstellung für alle Farben geschlos­
sen. Vor und nach jeder Farbreinheitsein-
stellung sollte die statische Konvergenz 
nachgeprüft werden. 
Zentrieren eines Testbildes mittels Gleich- f) 
Stromvorablenkung. Die statische Konver­
genz sowie Farbreinheit nachprüfen und, 
falls erforderlich, nachstellen. 
Dynamische Konvergenz einstellen. g) 
Hierzu verwendet man ein helles Kreuz­
oder Punktraster. Durch Regeln der Wech­
selströme in den Konvergenzspulen müs­
sen die drei farbigen Raster über den 
gesamten Schirm (ohne die Ecken) so zur 
Deckung gebracht werden, daß weiße 
Punkte oder Rasterlinien entstehen. Nach 
Sperrung des blauen Strahles werden zu­
nächst das rote und grüne Raster deckungs­
gleich eingestellt. Anschließend wird das 
blaue Raster auf das gelbe abgestimmt. 
Dabei muß mehrere Male die statische 
Konvergenz sowie die Farbreinheit nach­
geprüft werden. 
Als nächstes wird durch Regeln der Ecken-
konvergenzströme in den Ablenkspulen 
eine Rasterdeckung in den Ecken herbei­
geführt. 
Zum Schluß führt man die Kissenentzer­
rung durch. 
Es ist darauf zu achten, daß die Bildröhre 
während des Einstellvorganges nicht unzu­
lässigen elektrischen Belastungen ausge­
setzt wird, die z. B. dadurch entstehen 
können, daß infolge extremer Einstellun­
genein erheblicher Anteil des Strahlstromes 
auf Teilen des Elektronenstrahlerzeugers 
oder auf der Kolbenwandung landet. 

Push the deflection unit forwards until the 
entire screen is illuminated with o uniform 
red. Subsequently the colour purity of the 
green and blue rasters must be checked 
Over the whole screen and, if necessary, 
a compromise must be found in the cdjust-
ment for oll colours. Prior to, and foliowing, 
each colour purity adjustment the static 
convergence must be checked. 

Centre a test pattern by means of DC 
predeflection. Check static convergence 
as well as colour purity and readjust if 
necessary. 
Adjustment of dynamic convergence. 
Use a bright cross-hatch or dot pattern for 
this purpose. By adjusting the alternating 
currents in the converging coils the three 
coloured poftern must be brought to coin­
cidence Over the entire screen (without the 
Corners) in such a manner that white dots 
or pattern lines are produced. After block-
ing the blue beam adjust the red and 
green roster to coincidence. Düring this 
procedure the static convergence must be 
readjusted and the colour purity checked 
several times. 
By regulating the corner convergence 
currents in the deflection coils raster 
coverage is performed in the corners as 
next Step. 

In conclusion pincushion distortion must be 
eliminoted. 

Care must be token that at no time o 
considerable amont of beam current 
reaches the walls of the tube or ports of 
the electron gun. 
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Einstellung der Farbreinheit mit dem Mikroskop 
Adjusting colour purity wi th o microscope 

Für exakte Farbreinheitseinstellung wird die Beobaciitung der Landung mit einem etwa 
40fach vergrößernden Mikroskop empfoiiien. 
Dazu wird ein weißes Fiöchenraster verwendet. Die Phospliorpunkte werden durcli seit-
liclie Beleucfitung mit einer Lichtquelle (z. B. Taschenlampe) aufgehellt. 
In Schirmmitte wird mit Hilfe des Farbreinheitsmagneten die Strahllage so beeinflußt, 
daß die Schwerpunkte der beiden Dreiecke, die von einem Leuchtstoffpunkttripel und von 
den angeregten Leuchtflächen gebildet werden, übereinander liegen. 
Danach ist die Konvergenz zu kontrollieren und gegebenenfalls nachzustellen, wobei die 
Farbreinheit ebenfalls wieder zu korrigieren ist. Nach Umschaltung auf rotes Raster ist 
wie unter e) beschrieben, durch Verschieben der Ablenkeinheit eine gleichmäßig rote 
Schirmfläche einzustellen. 
Observation of register through a microscope (magnification approx. 40) is recom-
mended for cccurote colour purity adjustment. 
For this purpose a white raster is used. The phosphor dots must be illuminated from the 
side with a light source (e. g. lamp). 
In the screen centre the beam position is influenced by means of the purifying magnet in 
such manner that the centres of the two triangles, which are formed by a phosphor triplet 
and the excited surfaces, are in coincidence. 
Afterwards the convergence must be checked and readjusted if necessary, the colour 
purity likewise being corrected once more. After switching to red raster o uniform red 
screen surfoce must be adjusted as described in e) by sliding the deflecting yoke axially. 
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Zubehör 

Farbreinheitsmagnet 

Permanentmagnet mit Magnetfeld senk­
recht zur Röhrenachse. Das Feld muß nach 
Größe und Richtung einstellbar sein. 

Accessories 

® Purifying magnet 
Permanent magnet with field perpendicular 
to tube axis. The intensity and direction of 
the field must be odjustable. 

Lateralkonvergenzmagnet 

Permanent- oder Elektromagnet, mit Ma­
gnetfeld senkrecht zur Röhrenachse, des­
sen Richtung eine horizontale Verschiebung 
des blauen Leuchtflecks entgegengesetzt 
zum roten und grünen bewirkt. Die Feld­
stärke muß einstellbar sein. 

Lateral converging device 
Permanent- or electromognet with field 
perpendicular to tube axis, whose direc­
tion causes a horizontal movement of the 
blue beam in opposite direction to red 
and green beams. The field intensity must 
be adjustable. 

Radialkonvergenzeinheit 

Permanentmagnete oder mit Gleichstrom 
gespeiste Elektromagnete mit Magnetfeld 
senkrecht zur Röhrenachse dienen zur Ein­
stellung der statischen Konvergenz. Die 
Feldstärke muß einstellbar sein. 
Die dynamische Konvergenz wird durch 
Wechselfelder erzielt, die durch Überlage­
rung von Wechselströmen in auf den Per­
manent- oder Elektromagneten befestigten 
Spulen erzeugt werden. 

@ Radial converging assembly 
Permanent mognets or electromognets fed 
with DC having a field perpendicular to 
tube axis are used to adjust static con­
vergence. The field intensity must be ad­
justable. 
The dynamic convergence is achieved by 
alternating mognetic flelds, which are ob­
tained through superposed AC currents in 
the coils attached to the permanent- or 
electromognets. 

Ablenkeinheii 

Die Achse der Ablenkeinheit und der Röhre 
müssen übereinstimmen. Sie muß um min. 
12 mm nach hinten frei auf dem Hals ver­
schiebbar und geringfügig verdrehbar sein. 
Strahlzentrierung wird ausschließlich durch 
Gleichstrom bewirkt, Kissenentzerrung aus­
schließlich durch Oberlagerung entspre­
chender Wechselströme. 

Deflection unit 
The axes of the deflection unit and tube 
must coincide. The deflection unit has to 
be moveable along the neck for a distance 
of min. 12 mm and a slight turning has to 
be al lowed. 
Beam centering is effected by DC exclu-
sively, pincushion distortion correction ex-
clusively by superposing AC. 
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Bezugslinienlehre für 110° Farb-Fernsehbildröhren 

Reference line gauge for 110° colour TV tubes 

0 m±o,3 
0 m±o,3-

~1> 63,73-

U 735,5J . J 

Die Bezugslinienlelire, die zur Bestimmung der Bezugslinie C-C verwendet 
wird, gibt außerdem am Bildröhrenhals und Konusübergang die innere Man­
telfläche der Ablenkspule an. 
The reference-line gauge, which is used for determining the reference-line 
C - C , indicates also, on the neck of the tube and cone transition, the internal 
surfoce of the deflection coil respectively. 
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Maximaler Raumbedarf 

^ ^\ 25° 10° 10° 0°" 
nom.38,3 

Abstand von der Röhrenachse 

Abstand 0° 10° 
von große 

Ebene Achse 
13 nom. 

20° 25° 30° 32°30' 35°31' 37°30' 40° 
Dia­

gonale 

45° 50° 60° 70° 80° 90° 
kleine 
Adise 

1 119,5 
109,5 

99,5 
89,5 
79,5 
69,5 
59,5 

8 49,5 
9 39,5 

10 
11 
12 
13 

29,5 
19,5 
9,5 
0 

99,41 
142,11 
171,81 
193,96 
213,3 
230,11 
243,54 
253,95 
262,25 
268,76 
273,39 
276,43 
279,0 

99,18 
139,07 
168,1 
191,36 
211,91 
229,83 
244,45 
255,93 
265,05 
272,13 
277,11 
280,34 
282,96 

98,7 
133,9 
161,35 
185,57 
207,82 
227,8 
245,3 
260,0 
272,04 
281,47 
288,19 
292,47 
295,36 

98,46 
131,47 
157,99 
182,25 
204,94 
225,69 
244,63 
261,38 
275,72 
287,43 
296,17 
301,96 
305,23 

98,26 
129,35 
154,92 
178,92 
201,66 
222,75 
242,68 
261,16 
277,94 
292,66 
304,82 
313,84 
318,01 

98,18 
128,43 
153,52 
177,3 
199,92 
220,99 
241,15 
260,19 
277,99 
294,27 
308,65 
320,37 
325,4 

98,11 
127,45 
151,98 
175,41 
197,75 
218,64 
238,79 
258,1 
276,37 
293,44 
309,17 
323,09 
329,0 

98,07 
126,89 
151,06 
174,22 
196,31 
216,97 
236,97 
256,19 
274,36 
291,3 
307,0 
321,27 
327,49 

98,05 
126,28 
149,99 
172,78 
194,48 
214,76 
234,39 
253,23 
270,89 
287,13 
301,85 
314,8 
320,66 

98,05 
125,38 
148,22 
170,12 
190,86 
210,09 
228,5 
245,82 
261,35 
274,58 
285,09 
292,49 
296,49 

98,13 
124,9 
146,91 
167,81 
187,37 
205,28 
222,08 
237,4 
250,54 
261,11 
268,75 
273,5 
276,73 

98,51 
125,19 
145,65 
164,25 
181,15 
196,2 
209,6 
221,05 
230,35 
237,5 
242,46 
245,58 
248,34 

99,08 
126,92 
145,96 
162,1 
176,39 
188,93 
199,67 
208,54 
215,7 
221,3 
225,33 
228,11 
230,73 

99,65 
129,46 
147,25 
161,14 
173,4 
184,26 
193,44 
200,97 
207,15 
212,11 
215,81 
218,52 
221,08 

99,93 
131,09 
148,22 
160,96 
172,38 
182,64 
191,31 
198,44 
204,34 
209,13 
212,75 
215,46 
218,0 

100371 AEG-TELEFUNKEN 
103 GO



A 66-140 X 

'-—125,1 
•29,5 

Abstand von der Röhrenachse 

Abstand 0° 10° 
von große 

Ebene Adise 
13 nom. 

20° 25° 30° 32°30' 35°31' 37°30' 40° 
Dia­

gonale 

45° 50° 60° 70° 80° 90° 
kleine 
Adise 

1 119,5 

10 
11 
12 
13 

109,5 
99,5 
89,5 
79,5 
69,5 
59,5 

8 49,5 
9 39,5 

29,5 
19,5 
9,5 
0 

99,41 
142,11 
171,81 
193,96 
213,3 
230,11 
243,54 
253,95 
262,25 
268,76 
273,39 
276,43 
279,0 

99,18 
139,07 
168,1 
191,36 
211,91 
229,83 
244,45 
255,93 
265,05 
272,13 
277,11 
280,34 
282,96 

98,7 
133,9 
161,35 
185,57 
207,82 
227,8 
245,3 
260,0 
272,04 
281,47 
288,19 
292,47 
295,36 

98,46 
131,47 
157,99 
182,25 
204,94 
225,69 
244,63 
261,38 
275,72 
287,43 
296,17 
301,96 
305,23 

98,26 
129,35 
154,92 
178,92 
201,66 
222,75 
242,68 
261,16 
277,94 
292,66 
304,82 
313,84 
318,01 

98,18 
128,43 
153,52 
177,3 
199,92 
220,99 
241,15 
260,19 
277,99 
294,27 
308,65 
320,37 
325,4 

98,11 
127,45 
151,98 
175,41 
197,75 
218,64 
238,79 
258,1 
276,37 
293,44 
309,17 
323,09 
329,0 

98,07 
126,89 
151,06 
174,22 
196,31 
216,97 
236,97 
256,19 
274,36 
291,3 
307,0 
321,27 
327,49 

98,05 
126,28 
149,99 
172,78 
194,48 
214,76 
234,39 
253,23 
270,89 
287,13 
301,85 
314,8 
320,66 

98,05 
125,38 
148,22 
170,12 
190,86 
210,09 
228,5 
245,82 
261,35 
274,58 
285,09 
292,49 
296,49 

98,13 
124,9 
146,91 
167,81 
187,37 
205,28 
222,08 
237,4 
250,54 
261,11 
268,75 
273,5 
276,73 

98,51 
125,19 
145,65 
164,25 
181,15 
196,2 
209,6 
221,05 
230,35 
237,5 
242,46 
245,58 
248,34 

99,08 
126,92 
145,96 
162,1 
176,39 
188,93 
199,67 
208,54 
215,7 
221,3 
225,33 
228,11 
230,73 

99,65 
129,46 
147,25 
161,14 
173,4 
184,26 
193,44 
200,97 
207,15 
212,11 
215,81 
218,52 
221,08 

99,93 
131,09 
148,22 
160,96 
172,38 
182,64 
191,31 
198,44 
204,34 
209,13 
212,75 
215,46 
218,0 
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Schwarz/Weiß-FS-Biidröhren 
Monochrome TV picture tubes 
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A 3 1 - 2 0 W 

Rechteckige Fernseh-Bildröhre, elektrostatische Fokussierung, 
90° magnetische Ablenkung. Allglasausführung, metallisierter Bildschirm, 
Grauglas, 20 mm Halsdurchmesser, 0,75 W Heizleistung. 
Metaliarmierung einschließlich Bildröhrenhalterung für Durchsteckeinbau. 
Die Röhre kann ohne Schutzscheibe verwendet werden. 

Rectangular TV picture tube, low-voltage focus and 90° mognetic deflection, 
grey glass, metal-backed screen, 20 mm neck diometer, 0.75 W filament power. 
Metal shielding including picture tube mount for push-through arrangement. 
Tube may be used without safety plate. 

Allgemeine Daten * General dato 

Frontplatte Form • shape sphärisch • spherica 
Faceplate Lichtdurchlässigkeit • light tronsmission ca. 55 % 
Schirm Fluoreszenzfarbe • fluorescence weiß • white 
Screen Nachleuchten • persistance mittel • medium 

nutzbare • usefui 
Schirmdiagonale • screen diagonal min. 295 mm 
Schirmbreite • screen width min. 257 mm 
Schirmhöhe • screen height min. 195 mm 
Schirmfläche • projecting area ca. 450 cm^ 

Ablenkung magnetisch • mognetic 
Deflection Ablenkwinkel • deflection ongles 

horizontal • horizontal ca. 80° 
vertikal • vertical ca. 63° 
diagonal • diagonal ca. 90° 

Fokussierung elektrostatisch • electrostatic 
Focusing 
Strahlzentrierung magnetisch • mognetic 
Centering Felddichte senkrecht zur Röhrenachse 0. ..6,5 Gauß 

Betriebslage 
Mounting position 

Gewicht 
V\/eight 

Sockel 
Base 

field intensity squore with tube axis 

beliebig • any 

ca. 2,8 kg 

ähnlich Pico 7, jedoch mit Pumpstengel 
resembling miniature but with pump stem 
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A 31-20 W 

Heizung • Heating 
Uf 

If 
Netzröhre für GW-Heizung 

I I I ) 
68 

DC-AC-Heating 

V 
mA 

indirel(t geheizt • indirectiy heated 

Betriebswerte • Typical Operation 
für ICathodensteuerung • for cathode drive 
(alle Spannungsangaben auf g^-Pofential bezogen) 
lall voltage referred fo g , test point) 

Ua n 

Ugi^) 0 ... 350 
Ugj 250 200...350 
Uk sperr 32 ...58 45 

Grenzwerte • Maximum ratings 

kV 
V 
V 
V 

Ua") inax. 12 kV 
Ua') inin. 7,5 kV 
Ug4 inax. 5 0 0 V 

-Ug4 max. 5 0 V 
Ug, max. 3 5 0 V 
Ug, min. 2 0 0 V 

- U g , max. 1 0 0 V 
Ug, max. 0 V 

-Ug,sp«) max. 3 5 0 V 
Ug,sp max. 2 V 
Uf/k )̂ max. 110 V 
Uf/ksp max. 1 3 0 V 
Rg, max. 1,5 MQ 
Zg, (50 Hz) max. 0 ,5 MQ 
Rf/k») max. 1 MQ 
Z,/k (50Hz)») max. 0,1 MQ 

<j Bei Netzbetrieb oder bei hieizung aus 
dem Zeilentransformator ± 1 5 % . 
Bei Batteriebetrieb siehe Diagramm 1. 
In mains Operation or when heated from 
line transformers ± 1 5 % . 
Regarding battery Operation refer to 
diagram 1. 

') Für Allgemeinsdiörfe: 
Der einzustellende Spannungswert für 
Allgemeinschärfe über den gesamten 
Schirm hängt vom verwendeten Ablenk­
system und von den Betriebsbedingungen 
ab . Abweichende Einstellungen sind im 
Rahmen der Grenzwerte zulässig, 
for focus of the whole screen: 
The volfoge to be set to ensure focus over 
the whole screen is dependent on the de­
flection yoke utilized and the conditions 
of operofing. Other values for focus can 
be set within the maximum ratings. 

3) Die Schirmgitterspannung Ug^ wird für 
U | j j p g „ = 45V so eingestellt, daß ein 
fokussiertes Raster verschwindet. Um den 
fokussierten, unabgelenkten Leuchtfleck 
verschwinden zu lassen, liegt an der Ka­
thode eine um ca.SV höhere Spannung. 

The screen grid voltage must be so ad­
iusted for U|j5pQf,. = 45 V that o focused 
raster disoppeors. In order to eliminote 
the focused, undeflected spot, a potential 
approx. 5 V higher must be applied to 
the cathode. 

') Für L •• 0. 

S) Absoluter Grenzwert. 

Absolute minimum. 

<] Impulsdauer für den Zeilenrücklauf max. 
2 2 % der Impulsfolgezeit. Impulsdauer 
für den Veriikalrücklauf max. 1,5 ms. 

Line-change Impulse max.22%of linesweep 
period. Frame-change Impulse max. 1.5 ms. 

') Zur Vermeidung von Brummsiorungen soll 
der Effektivwert der Wechselspannungs­
komponente von Ufyi; so niedrig wie 
möglich sein, keineswegs aber mehr als 
20 V betragen. 

In Order to ovoid excessive hum the AC 
component of U{;|^ should be as low as 
possible but not nigher than 20Vrms. 
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A 31-20 W 

Werte für Schaltungsberechnung'"') 
Values for circuit design 

Igj max. 5 (iA Ig4 max. 25 nA 
-Igj max. 5 nA — Ig« max. 25 nA 

Kapazitäten • Capacitances 

Cgi 

Ck 

Ca/m 

C a / b " ) 

ca. 7 
ca. 3 

550 ...850 
ca. 150 

pF 
pF 
pF 
pF 

') Bei Speisung aus getrenntem Heizlrans-
formator. 

Wtien the heater is supplied from a sep­
arate transformer. 

') Bei Heizung mit Wediselstrom und geerde­
tem Heizfaden. Bei Speisung des Heizfa­
dens aus einem getrennten Transformator 
darf Zfyij (SO Hz) max. 1 Mf l betragen. 

When heated by AC and with grounded 
filament. When the filament is supplied 
from a separate transformer Z^j^ {50 c/s) 
may amount to max. 1 M ß . 

«) Diese Werte geben an , wie gro6 die 
Fehlströme der betreffenden Elektroden 
sein können. Die Sdialtung muß so aus­
gelegt sein, daß durdi diese Ströme die 
angelegten Spannungen nicht wesentlich 
verändert werden. 

These values indicate the permissible in-
sulation currents of the electrodes con-
cerned. The circuit must be designed so 
that the voltages applied are not altered 
considerobly by these currents. 

" ) Metallarmierung und AuBenbelag sind 
galvanisch voneinander getrennt. Die Ka­
pazität der Metallarmierung e^^^ kann 
der Kapazität des Außenbelages c^^^ 
paral lel geschaltet werden. 
Metal shielding and exterral coating are 
galvanically isoloted.The capacity of the 
metal shielding c^^jj may be connected in 
paral le l , with the externol coating c^j^. 
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A 31-20 W 

-Z72+5 -

Bildmasken -Paßfläche 
Punkt,, z" ist Bezugspunkt 
für die Höhenlage der 
Punkte „x" und „y" 

9,8±1,5 

Die Maße für die Lage 
der Punkte x,j und z 
sind identisch mit den 
minimalen Schirm — 
abmessungen 

Um diese Nominallm wird 
ein [reiep Bereicii van Si* 
garantiert 
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A 3 1 - 2 0 W 

Erläuterungen zu den Bildern Explanation of the figures 

D i e l ö g e d e s A n o d e n a n s c h l u s s e s k a n n ± 1 0 ° v o n (J) 
d e r E b e n e , d i e durch d e n St i f t 5 und d i e R ö h r e n -
a d i s e g e h t , o b w e i d i e n . 

D i e Bezugs l in ie w i r d mi t H i l f e d e r B e z u g s t i n i e n -
l e h r e f ü r 9 0 ° - B i l d r ö h r e n mi t 2 0 - m m - H a l s d u r c h -
messer e r m i t t e l t . D i e L e h r e w i r d so w e i t a u f 
d e n B i l d r ö h r e n h a l s a u f g e s d i o b e n , b is s ie a m 
B i l d r ö h r e n k o l b e n a n l i e g t . D i e B e z u g s l i n i e ist 
nun d u r d i d i e M a r k i e r u n g d e r F l ö d i e C - C ' d e r 
Lehre g e k e n n z e i d i n e t . 

Fassung n id) t s ta r r , s o n d e r n mi t te ls flexibler 
Le i tungen a n s d i l i e B e n . 

D i e Z e i d i n u n g e n g e b e n d i e L a g e u n d d i e m i n i -
m a l e n A b m e s s u n g e n d e r K o n t a k t f l ö d i e a n . D i e 
t a t s ö d i l i d i e F läche d e s A u B e n b e l a g e s ist g r ö B e r 
a l s d i e K o n t a k t s t e l l e , d a m i t d i e a n g e g e b e n e n 
W e r t e f ü r d i e K a p a z i t ä t g e g e n ü b e r d e r I n n e n ­
m e t a l l i s i e r u n g e r re ich t w e r d e n . D i e A u B e n b e -
koh lung ist a n d e r b e z e i c h n e t e n S t e l l e z u e r d e n . 

D i e s e F läche ist s a u b e r z u h a l t e n . S i e d a r f nur 
mi t e i n e m w e i c h e n , t r o c k e n e n und fu s se t f re ien 
Tuch g e r e i n i g t w e r d e n . 

D e r A b s t a n d v o n d e r B e z u g s l i n i e z u m Z e n t r i e r - ^ 
m i t te lpunk t sol l 55 m m nicht ü b e r s d i r e i t e n . D e r 
Z e n t r i e r m a g n e t so l l te d a h e r so n a h e w i e m ö g ­
lich a n d e r A b l e n k s p u l e a n g e b r a c h t w e r d e n . 
Fü r d i e Z e n t r i e r u n g e m p f i e h l t sich d i e V e r w e n ­
d u n g e i n e s ro ta t ionssymmet r i schen Sys tems, mit 
mögl ichst g e r i n g e r a x i a l e r A u s d e h n u n g , d a d i e s 
d i e g e r i n g s t e n B i l d p u n k t f e h l e r e r g i b t . 
O h n e Berücks icht igung ä u ß e r e r M a g n e t f e l d e r 
k a n n d e r u n o b g e l e n k t e fokuss ie r te Leuchtpunkt 
in e i n e m Kreis mi t Radius 5,5 m m f a l l e n . Es ist z u 
b e o d i t e n , d a ß d a s m a g n e t i s c h e E r d f e l d je nach 
g e o g r a p h i s c h e r L a g e e i n e M i t t e n a b w e i d i u n g 
d e s Leuchtpunktes b is e t w a 5 m m v e r u r s a c h e n 
k a n n . I n unse ren g e o g r a p h i s c h e n B r e i t e n b e ­
t r ä g t d i e M i t t e n a b w e i c h u n g c a . 5 m m . 

® D i e g r ö ß t e A b w e i c h u n g e i n e s Be fes t igungs­
w i n k e l s g e g e n ü b e r d e r d u r d i d i e d r e i ü b r i g e n 
Be fes t igungsw inke l s g e d a c h t e n E b e n e b e t r ä g t 
2 m m . 

D e r M e t a l l r a h m e n h a t l e i t e n d e V e r b i n d u n g mit 
d e n B e f e s t i g u n g s w i n k e l n . 

D i e B e f e s t i g u n g s w i n k e l l i e g e n i n n e r h a l b d i e s e s (S) 
M a x i m a l m a ß e s . 

Tho p l a n e t h r o u g h t h e t u b e a x i s a n d p i n 5 m a y 
V a r y f r o m t h e p l a n e t h r o u g h t h e t u b e a x i s a n d 
u l to r t e r m i n o i b y a n g u l a r t o l e r a n c e o f ± 1 0 ° . 

W i t h t u b e ne& i n s e r t e d t h r o u g h f l a r e d e n d of 
r e f e r e n c s l i n e g a u g e fo r d e f l e c t i o n a n g l e o f 
9 0 ° a n d 20 m m neck d i a m e t e r a n d w i t h t u b e 
s e a t e d in g a u g e , t h e r e f e r e n c e l ine is d e t e r -
m i n e d b y t h e i n t e r s e c t i o n o f t h e p l a n e C - C o f 
t h e g a u g e w i t h t h e g l a s s f u n n e l . 

Socket fo r this b a s e shou ld not b e r i g i d l y 
m o u n t e d ; it shou ld h a v e f l e x i b l e l e o d s a n d b e 
a l l o w e d t o m o v e f r e e l y . 

T h e d r o w i n g shows t h e m i n i m u m s i ze a n d l o c a -
t i o n o f t h e c o n t o c t a r e a o f t h e c o n d u c t i v e 
c o o t i n g . T h e o c t u a l a r e a o f th is c o o t i n g w i l l b e 
g r e o t e r t h a n t h e c o n t o c t a r e a so os t o p r o v i d e 
t h e r e q u i r e d c a p o c i t o n c e . E x t e r n a l c o n d u c t i v e 
c o o t i n g must b e g r o u n d e d o t t h e s h o w n a r e a . 

To c l e a n this a r e a , w i p e o n l y w i t h soff d r y 
l int less c l o t h . 

T h e d i s t o n c e b e t w e e n the r e f e r e n c e l i n e a n d 
t h e c e n t e r o f t h e c e n t e r i n g m a g n e t s h o u l d not 
e x c e e d 55 m m . It is t h e r e f o r e r e c o m m e n d e d t o 
b r i n g t h e c e n t e r i n g m a g n e t as d o s e o s p o s s i b l e 
to t h e d e f l e c t i o n c o i l . 
For c e n t e r i n g it is r e c o m m e n d e d to use a r o t o -
t o r y Symmetrie P M c e n t e r i n g System h a v i n g a n 
a x i a l m a g n e t i c f ie ld as l o w a s p o s s i b l e . 
Exc lud ing e x t r o n e o u s f le lds t h e c e n t e r o f t h e 
u n d e f l e c t e d f o c u s e d spot w i l l f a l l w i t h i n a c i r c l e 
h a v i n g a 5.5 m m r a d i u s c o n c e n t r i c w i t h t h e c e n t e r 
o f t h e t u b e f o c e . It is t o b e n o t e d tho t t h e 
e a r t h ' s m a g n e t i c f i e l d c o n c a u s e as much as 
5 mm d e f l e c t i o n o f t h e spot f r o m t h e c e n t e r 
of t h e t u b e f o c e . In Our g e o g r a p h i c a l l o t i t u d e s 
t h e d e f l e c t i o n o f t h e spot f r o m t h e c e n t e r o f 
t h e t u b e f a c e w i l l b e c a . 5 m m . 

T h e m a x i m u m d e v i a t i o n o f o m o u n t i n g b rocket 
in r e s p e c t o f t he p l a n e i m o g i n e d p a s s i n g 
t h r o u g h t h e o t h e r t h r e e m o u n t i n g brodcets is 
2 mm. 

T h e m e t a l f r o m e has c o n d u c t i n g c o n n e c t i o n t o 
m o u n t i n g b rocket s . 

T h e m o u n t i n g lugs ore w i t h i n this m a x i m u m 
f i g u r e . 
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EnHadungsperMe • • • 

Uf = f (Entladungsperiode) 

Bei H e i z u n g aus e i n e r B a t t e r i e muB d i e H e i z s p a n n u n g w ä h r e n d d e r E n i i a d u n g s p e r i o d e 
in d e m s d i r a f i i e r l e n Bereich l i e g e n . 

W h e n h e o t e d b y a b a t t e r y t h e b a t t e r y v o l t o g e 
must b e in t h e s h a d e d sec t ion d u r i n g t h e d i s c h o r g e p e r i o d . 

Diagramin 1 

10 20 30 w m 

llk/g1 

Kathodensteuerung 

W = f (Ulc/gi) 
Ua = 7,5... 12 kV 

Ug2/gi = 250 V 

Diagramm 2 
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A 3 1 - 1 2 0 W 

Rechteckige F e r n s e h - B i l d r ö h r e , e lekt rostat i sche Fokuss ierung, 

110° magnet i sche A b l e n k u n g . A l l g l a s a u s f ü h r u n g , meta l l i s ie r ter Bi ldschirm, 

G r a u g l a s , 20 m m Halsdurchmesser , 0,75 W He i z l e i s tung . 

M e t a l l a r m i e r u n g einschl ießl ich B i l d r ö h r e n h a l t e r u n g f ü r Du rchs tecke inbau . 

D ie Röh re k a n n o h n e Schutzscheibe v e r w e n d e t w e r d e n . 

RectangularTV-picture tube, low-voltage focus and 110° magnetic deflection, 

grey glass, metal-backed screen, 20 mm neck diameter, 0.75 W fllament power. 

Metal shielding including picturetube mountfor push-through arrangement. 

Tube may be used without safety plate. 

A l lgemeine Daten • General data 

Frontplatte Form • shape sphärisch • spherit 
Faceplate Lichtdurchlässigkeit • light transmission ca. 50 % 
Schirm Fluoreszenzfarbe • fluorescence weiß • white 
Screen Nachleuchten • persistance mittel • medium 

nutzbare • useful 
Schirmdiagonale • screen d iagonal min. 295 mm 
Schirmbreite • screen width min. 257 mm 
Schirmhöhe • screen height min. 195 mm 
Schirmfläche • projecting a re a ca. 450 c m ' 

Ablenkung magnetisch • magnetic 
Deflection Ablenkwinkel • deflection cngles 

horizontal • horizontal ca. 99° 
vertikal • vertical ca. 80° 
d iagonal • d iagonal ca. 110° 

Fokussierung elektrostatisch • electrostatic 
Focusing 

Sirahlzentrierung 
Centering 

Betriebslage 
Mounting position 

Gewicht 
Weight 

Sockel 
Base 

magnetisch • magnetic 
Felddichte senkrecht zur Röhrenachse 
field intensity Square with tube axis 

bel iebig • any 

0...6,5 Gouß 

ca. 2,5 kg 

ähnlich Rico 7, jedoch mit Pumpstengel 
resembling miniature, but with exhaust connection 
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A 3 1 - 1 2 0 W 

Heizung • Heating 

Uf I I I ) V 

Ir 68 mA 
G W - H e i z u n g • D C - A C - H e a t i n g 
i n d i r e k t g e l i e i z t • i n d i r e c t i y l i e a t e d 
P a r a l l e l s p e i s u n g • c o n n e c t e d in p a r a l l e l 

Betriebswerte • Typical Operat ion 
f ü r K a t l i o d e n s t e u e r u n g • f o r c a t f t o d e d r i v e 
( a l l e S p a n n u n g s a n g a b e n a u f g j - P o t e n t i a l b e z o g e n ) 
la l l v o l t o g e r e f e r r e d t o ĝ  fest p o i n t ) 

Ua 11 
Ug42) 0 ... 350 

Ugj 250 200...350 

Uksperr») 32.. .58 45 

Grenzwer te • Maximum ratings 

I<V 

V 

V 

V 

Ua^) max. 1 2 kV 

Ua») inin. 8 , 5 kV 

Ug4 max. 5 0 0 V 

- U g 4 max. 5 0 V 

Ug, max. 3 5 0 V 

Ug, min. 2 0 0 V 

- U g , max. 1 0 0 V 

Ug, max. 0 V 

-Ug isp«) max. 3 5 0 V 

Ugisp max. 2 V 

Uf/k') max. 1 1 0 V 

Uf/ksp max. 1 3 0 V 

Rg, max. 1/5 M Q 
Zg, (50 Hz) max. 0 , 5 M Q 

Rf/k«) max. 1 M Q 
Z,/k(50Hz)») max. 0 , 1 M Q 

<) Bei N e t z b e t r i e b o d e r b e i H e i z u n g a u s d e m 
Z e i l e n t r a n s f o r m a t o r ± 1 5 % . 
Bei B a t t e r i e b e t r i e b s i e h e D i a g r a m m 1 . 

In m o i n s O p e r a t i o n o r w^hen h e a t e d f r o m 
l i n e t r o n s f o r m e r s ± 1 5 % . 
R e g a r d i n g battery Operation r e f e r fo d i a ­
g r a m 1. 

») F ü r A l l g e m e i n s d i ö r f e : 
D e r e i n z u s t e l l e n d e S p a n n u n g s w e r t f ü r A l l ­
g e m e i n s c h ä r f e ü b e r d e n g e s a m t e n Schi rm 
h ä n g t v o m v e r w e n d e t e n A b l e n k s y s t e m u n d 
v o n d e n B e t r i e b s l j e d i n g u n g e n a b . A b w e i ­
c h e n d e E ins te l l ungen s ind im R a h m e n d e r 
G r e n z w e r t e z u l ä s s i g . 
For focus o f t h e w h o l e s c r e e n : 
The v o l t o g e t o b e set t o ensu re focus o v e r 
t h e w h o l e s c r e e n Is d e p e n d e n t o n t h e d e ­
f l e c t i o n y o k e u t i l i z e d a n d t h e c o n d i t i o n s o f 
o p e r a t i n g . O t h e r v a l u e s fo r focus c a n be 
set w i t h i n t h e m a x i m u m r a t i n g s . 

>) D i e f ü r S c h i r m g i t t e r s p a n n u n g U g ^ w i r d 

^ k s p e r r = ^ V so e i n g e s t e l l t , d a 6 e i n 
fokuss ie r tes Ras te r v e r s c h w i n d e t . U m d e n 
f o k u s s i e r t e n , u n a b g e l e n k t e n Leuchtf leck v e r ­
s c h w i n d e n z u l a s s e n , l i e g t a n d e r K a t h o d e 
e i n e um c a . 5 V h ö h e r e S p a n n u n g . 
The s c r e e n g r i d v o l t o g e must b e so a d j u s t e d 
fo r U|j5pg^p = 4 5 V t h o t o f o c u s e d r a s t e r 
d i s a p p e o r s . I n o r d e r t o e l i m i n o t e the focus­
e d , u n d e f l e c t e d spot , a p o t e n t i a l o p p r o x . 5 V 
higher must be a p p l i e d to the c a t h o d e . 

5) A b s o l u t e r G r e n z w e r t . 
A b s o l u t e m i n i m u m . 

*) I m p u l s d a u e r f ü r d e n Z e i l e n r ü c k l a u f m a x . 2 2 % 
d e r I m p u l s f o l g e z e i t . I m p u l s d a u e r f ü r d e n 
V e r t i k a I r G d c l a u f m a x . 1,5 ms . 

L i n e - c h a n g e I m p u l s e m a x . 2 2 % o f l i n e s w e e p 
p e r i o d . F r a m e - c h a n g e I m p u l s e m a x . 1.5 ms. 

' ) Zu r V e r m e i d u n g v o n B r u m m s t ö r u n g e n sol l d e r 
E f fek t i vwer t d e r W e c h s e l s p a n n u n g s k o m p o ­
n e n t e v o n Uf/|5 so n i e d r i g w i e mögl ich s e i n , 
k e i n e s w e g s a b e r m e h r a l s 20 V b e t r a g e n . 

In Order t o a v o i d e x c e s s i v e hum the A C 
c o m p o n e n t o f Uf^j, s h o u l d be as l o w as 
p o s s i b l e but n o t h i g h e r t h a n 20 V r m s . 
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A 3 1 - 1 2 0 W 

W e r t e f ü r Schaltungsberechnung î *) 
Values for circuit design^o) 

Igj max. 5 (iA Ig4 max. 25 \iA 
— Igj max. 5 \iA — Ig4 max. 25 nA 

Kapazitäten • Capacitances 

Cgi 

Ck 

Ca/m 

Ca/b " 1 

ca. 7 

ca. 3 

550 ...850 

ca. 150 

pF 

pF 

pF 

pF 

' ) Be i S p e i s u n g a u s g e t r e n n t e m h le i z t rans fo r -
m a t o r . 

W h e n t h e h e a t e r is s u p p l i e d f r o m a s e p a r a t e 
t r o n s f o r m e r . 

' ) Be i H e i z u n g m i t W e d i s e l s t r o m u n d g e e r d e ­
t e m H e i z f a d e n . Be i S p e i s u n g d e s H e i z f a d e n s 
a u s e i n e m g e t r e n n t e n T r a n s f o r m a t o r d a r f 
Z,y|j (50 H z ) m a x . 1 M ß b e t r a g e n . 

W h e n h e a t e d b y A C a n d w i t h g r o u n d e d 
f l l a m e n t . W h e n t h e f l l a m e n t is s u p p l i e d f r o m 
o s e p a r a t e t r o n s f o r m e r Zf^, (50 c/s) m a y 
a m o u n t t o m a x . 1 M Q . 

" ) D i e s e W e r t e g e b e n a n , w i e g r o ß d i e F e h l ­
s t r ö m e d e r b e t r e f f e n d e n E l e k t r o d e n se in k ö n ­
n e n . D i e S d i a l t u n g m u ß so a u s g e l e g t s e i n , 
d a ß d u r d i d i e s e S t r ö m e d i e a n g e l e g t e n S p a n ­
n u n g e n n i d i t w e s e n t l i d i v e r ä n d e r t w e r d e n . 
These v a l u e s i n d i c o t e t h e p e r m i s s i b l e in su la-
t i o n cur ren t s o f t h e e l e c t r o d e s c o n c e r n e d . 
T h e c i rcu i t must b e d e s i g n e d so t ho t t h e 
v o l t o g e s a p p l i e d a r e n o t a l t e r e d c o n s i d e r -
o b l y b y thess cu r ren t s . 

'<) M e t a l l a r m i e r u n g u n d A u ß e n b e l a g s ind g a l v a ­
nisch v o n e i n a n d e r g e t r e n n t . D i e K a p a z i t ä t 
d e r M e t a l l a r m i e r u n g c^^^ k a n n d e r K a p a z i ­
t ä t d e s A u ß e n b e l a g e s c ^ ^ ^ p a r a l l e l g e s c h a l ­
t e t w e r d e n . 

M e t a l s h i e l d i n g a n d e x t e r n a l c o o t i n g o r e 
g a l v a n i c a l l y i s o l a t e d . T h e c a p o c i t y of t h e 
m e t a l s h i e l d i n g c^^i^ m a y b e c o n n e c t e d in 
p a r a l l e l , w i t h t h e e x t e r n a l c o o t i n g c^j^. 
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A 3 1 - 1 2 0 W 

Er läuterungen zu d e n Bildern Explanation of the figures 

D i e L a g e d e s A n o d e n a n t d i l u s s e t k a n n ± 1 0 ° v o n 
d e r E b e n e , d i e d u r d i d e n St i f t 7 u n d d i e R ö l i r e n -
od i se g e h t , a b w e i d i e n . 

D i e Bezugs l in ie w i r d mi t H i l f e d e r B e z u g s l i n i e n - ( 2 ) 
l e h r e f ü r 1 1 0 ° - B i l d r ö h r e n mi t 2 0 - m m - H a l s d u r d i -
messer e r m i t t e l t . D i e L e h r e w i r d so w e i t a u f 
d e n B i l d r ö h r e n h a l s a u f g e s d i o b e n , b i s s ie a m 
B i l d r ö h r e n k o l b e n a n l i e g t . D i e B e z u g s l i n i e ist 
nun d u r d i d i e M a r k i e r u n g d e r F l ö d i e C - C ' d e r 
Lehre g e k e n n z e i d i n e t . 

Fassung nicht s t a r r , s o n d e r n mi t te l s f l e x i b l e r 
Le i tungen a n s c h l i e B e n . 

D i e Z e i c h n u n g e n g e b e n d i e L a g e u n d d i e m i n i -
m a l e n A b m e s s u n g e n d e r Kontak t f läche a n . D i e 
t a t s ö d i l i d i e F läche d e s A u B e n b e l o g e s ist g r ö ß e r 
a l s d i e K o n t a k t s t e l l e , d a m i t d i e a n g e g e b e n e n 
W e r t e f ü r d i e K a p a z i t ä t g e g e n ü b e r d e r I n n e n ­
m e t a l l i s i e r u n g e r r e i d i t w e r d e n . D i e A u ß e n b e ­
k o h l u n g ist a n d e r b e z e i c h n e t e n S t e l l e z u e r d e n . 

D i e s e F läche ist s a u b e r z u h a l t e n . S i e d a r f nur 
mit e i n e m w e i c h e n , t r o c k e n e n u n d f u s s e l f r e i e n 
Tuch g e r e i n i g t w e r d e n . 

D e r A b s t a n d v o n d e r B e z u g s l i n i e z u m Z e n t r i e r -
mi t te lpunk t so l l 55 m m nicht ü b e r s c h r e i t e n . D e r 
Z e n t r l e r m a g n e t s o l l t e d a h e r so n a h e w i e m ö g ­
lich a n d e r A b l e n k s p v i e a n g e b r a c h t w e r d e n . 
F ü r d i e Z e n t r i e r u n g e m p f i e h l t sich d i e V e r w e n ­
d u n g e i n e s ro ta t ionssymmet r i schen Sys tems , mi t 
mögl ichst g e r i n g e r a x i a l e r A u s d e h n u n g , d a d i e s 
d i e g e r i n g s t e n B i l d p u n k t f e h l e r e r g i b t . 
O h n e Berücks icht igung ä u ß e r e r M a g n e t f e l d e r 
k a n n d e r u n o b g e l e n k t e f o k u s s i e r t e Leuchtpunkt 
in e i n e m Kreis mi t Rad ius 5 ,5 m m f a l l e n . Es ist z u 
b e a d i t e n , d a B d a s m a g n e t i s c h e E r d f e l d j e nach 
g e o g r a p h i s c h e r L a g e e i n e M i t t e n a b w e i c h u n g 
d e s Leuchtpunktes b is e t w a 6 m m v e r u r s a c h e n 
k a n n . I n unse ren g e o g r a p h i s c h e n B r e i t e n b e ­
t r ä g t d i e M i t t e n a b w e i d i u n g c a . 6 m m . 

D i e g r ö ß t e A b w e i c h u n g e i n e s B e f e s t i g u n g s w i n - ff\ 
kels g e g e n ü b e r d e r d u r d i d i e d r e i ü b r i g e n B e ­
f e s t i g u n g s w i n k e l g e d a c h t e n E b e n e b e t r ä g t 2 m m . 

D e r M e t a l l r a h m e n h a t l e i t e n d e V e r b i n d u n g mi t (g) 
d e n B e f e s t i g u n g s w i n k e l n . 

N e n n m a ß e f ü r d i e L a g e d e r B e f e s t i g u n g s l ö c h e r . (S) 
U m d i e s e N e n n l a g e w i r d e i n f r e i e r Bere ich v o n 
3,5 mm Radius g a r a n t i e r t . 

T h e p l a n e t h r o u g h t h e t u b e a x i s a n d p i n 7 m a y 
Vary f r o m t h e p l a n e t h r o u g h t h e t u b e a x i s a n d 
u l to r t e r m i n a l b y a n g u l a r t o l e r a n c e o f ± 1 0 ° . 

W i t h t u b e neck i n s e r t e d t h r o u g h f l a r e d e n d o f 
r e f e r e n c e - l i n e g a u g e f o r d e f l e c t i o n a n g l e o f 
110° o n d 2 0 m m neck d i a m e t e r o r d w i t h t u b e 
s e o f e d in g a u g e , t h e r e f e r e n c e - l i n e is d e t e r -
m i n e d b y t h e i n t e r s e c t i o n o f t h e p l a n e C - C ' o f 
t h e g a u g e w i t h tho g l a s s f u n n e l . 

Socket f o r th is b a s e s h o u l d n o t b e r i g i d l y 
m o u n t e d ; it s h o u l d h o v e f l e x i b l e l e o d s a n d b e 
a l l o w e d t o m o v e f r e e l y . 

T h e d r a w i n g shows t h e m i n i m u m s i ze o n d l o c o -
t i o n o f t h e c o n t o c t a r e a o f t h e c o n d u c t i v e 
c o o t i n g . T h e a c t u a l a r e a of this c o o t i n g w i l l b e 
g r e a t e r t h a n t h e c o n t o c t a r e a so es t o p r o v i d e 
t h e r e q u i r e d c o p o c i t a n c e . E x t e r n a l c o n d u c t i v e 
c o o t i n g must b e g r o u n d e d a t t h e s h o w n a r e a . 

To c l e a n this a r e a , w i p e o n l y w i t h soft d r y 
l in t less c l o t h . 

T h e d i s t o n c e b e t w e e n t h e r e f e r e n c e - l i n e o n d 
t h e c e n t e r o f t h e c e n t e r i n g m a g n e t s h o u l d n o t 
e x c e e d 55 m m . It is t h e r e f o r e r e c o m m e n d e d t o 
b r i n g t h e c e n t e r i n g m a g n e t a s c lose o s p o s s i b l e 
t o t h e d e f l e c t i o n c o i l . 
For c e n t e r i n g it is r e c o m m e n d e d t o use o r o t a -
t o r y Symmetrie P M c e n t e r i n g System h a v i n g a n 
a x i a l m a g n e t i c field a s l o w a s p o s s i b l e . 
E x c l u d i n g e x t r o n e o u s fields t h e c e n t e r o f t h e 
u n d e f l e c t e d f o c u s e d s p o t w i l l f a l l w i t h i n o c i r c l e 
h a v i n g o 5 .5 m m r a d i u s c o n c e n t r i c w i t h t h e c e n t e r 
o f t h e t u b e f o c e . I t Is t o b e n o t e d t h o t t h e 
e a r t h ' s m a g n e t i c field c o n c a u s e a s much os 
6 mm d e f l e c t i o n o f t h e spot f r o m t h e c e n t e r 
o f t h e t u b e f a c e . In o u r g e o g r a p h i c a l lo t i t udes 
t h e d e f l e c t i o n o f t h e spot f r o m t h e c e n t e r of 
t h e t u b e f o c e w i l l b e c o . 6 m m . 

T h e m a x i m u m d e v i a t i o n o f m o u n t i n g b r o c k e t 
a m o u n t s t o 2 mm r e f e r r e d t o t h e p l a n e t h o u g h t 
t o b e r u n n i n g t h r o u g h t h e o t h e r t h r e e b rodcets . 

T h e m e t a l f r a m e hos o c o n d u c t i v e c o n n e c t i o n 
t o t h e m o u n t i n g b rocket s . 

N o m i n a l m e a s u r e m e n t s fo r p o s i t i o n o f m o u n t i n g 
s c r e w h o l e s . A f r e e s p a c e 3 .5 mm in r a d i u s is 
g u o r a n t e e d r o u n d this n o m i n a l p o s i t i o n . 
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m EnHadungsperJode • 

Uf = f (Entladungsperiode) 

Bei h le i zung aus e i n e r B a t t e r i e muß d i e (He i z spannung w ä t i r e n d d e r E n t l a d u n g s p e r i o d e 
in d e m s d i r a f f i e r t e n B e r e i d i l i e g e n . 

W f i e n h e a t e d b y a b a t t e r y t he b a t t e r y v o l t o g e 
must b e in s h a d e d sec t ion d u r i n g t he d i s c h o r g e p e r i o d . 

Diagramm 1 

Kathodensteuerung 

Ik = f (Uk/g,) 
Ua = 8 ,5 . . .12kV 

Ugj/g, = 250 V 

Diagramm 2 

GO
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Rechteckige F e r n s e h - B i l d r ö h r e , e lekt ros tat i sche Fokuss ierung, 110° m a g n e t i s c h e 

A b l e n k u n g . A l l g l a s a u s f ü h r u n g , meta l l i s ie r te r Bi ldschirm, G r a u g l a s , 

M e t a l l a r m i e r u n g einschl ießl ich B i l d r ö h r e n h a l t e r u n g f ü r Du rchs tecke inbau . 

D ie R ö h r e k a n n o h n e Schutzscheibe v e r w e n d e t w e r d e n . 

Rectangular TV picture tube, low-voltage focus and 110° magnetic deflection, 

grey glass, metal-backed screen, metal shielding including picture tube mount 

for push-through arrangement. 

Tube may be used without safety plate. 

A l lgemeine Daten 

Frontplatte 
Faceplate 

Schirm 
Screen 

General dato 

Ablenkung 
Deflection 

Fokussierung 
Focusing 

Strahlzentrierung 
Centering 

Betriebslage 
Mounting position 

Gewicht 
We igh t 

Sockel 
Base 

Form • sinape sphärisch • spherical 
Lichtdurchlässigkeit • light transmission c a . 48 % 
Fluoreszenzfarbe • fluorescence weiß • white 
Nachleuchten • persistance mittel • med um 
nutzbare • useful 

Schirmdiagonale • screen d iagonal min. 413 mm 
Schirmbreite • screen width min. 346 mm 
Schirmhöhe • screen height min. 270 mm 
Schirmfläche • projecting a rea c a . 910 c m ' 

magnetisch • magnetic 
Ablenkwinkel • deflection angles 

horizontal • horizontal ca. 99° 
vertikal • vertical c a . 82° 
d iagonal • d iagonal c a . 110° 

elektrostatisch • electrostatic 

magnetisch • magnetic 
Felddichte senkrecht zur Röhrenachse 0 ...10 Gauß 
field intensity Square with tube axis 

Abstand Zentriermittelpunkt-Bezugslinie 
distance of center of centering field max . . 5 7 mm 
from reference line 

bel iebig • any 

ca. 5,3 kg 

7pol igerSpez ia lsockel ,DIN 44431 • JEDECB 7-208 
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Heizung • Heating 

Uf 6 , 3 V 
If 3 0 0 mA 
H e i z f a d e n mi t a n g e g l i d i e n e r A n l i e i z z e i t 
H e a t e r w i th c o n t r o l i e d w a r m i n g - u p t i m e 
N e t z r ö h r e f ü r G W - H e i z u n g • D C - A C - H e a t i n g 
i n d i r e k t g e h e i z t • i n d i r e c t i y h e a t e d 
S e r i e n - o d e r P a r a l l e l s p e i s u n g • c o n n e c t e d in p a r a l le l o r ser ies 

Betriebswerte • Typical Operat ion 

Ua 1 8 kV 
Ug4') 0 ...400 V 
Ug2 5 0 0 V 
Ugisperr') bei Ugj = 400 V -40 . . . -77 V 

bei Ugi = 500 V -50 . . .-93 V 

Grenzwerte • Maximum ratings 

Ua max. 2 0 kV 
Ua min. 1 3 kV 
Ug4 max. 1 0 0 0 V 
Ug4sp m a x . 2 5 0 0 V 

-Ug4 max. 5 0 0 V 
Ug^ max. 5 5 0 V 
Ug, min. 3 5 0 V 
Ug, max. 0 V 

- U g , max. 1 5 0 V 
Ug,sp max. 2 V 

-Ug , sp ' ) max. 4 0 0 V 
Uf wäi i rend der Anheizzeit max. 9 , 5 V 

during heating-up period 
Uf/k+'') 

a) während der Anheizzeit 
max. 45 s 4 1 0 V 
during heating-up period 

b) im Dauerbetr ieb max. 2 5 0 V 
during drive Service 

Uf/k+sp^) max. 3 0 0 V 
Uf/k- max. 1 3 5 V 

max. 1,5 M Q 
Zg, (50 Hz) max. 0 , 5 M Q 
Rf/k») max. 1 M Q 
Zf/k (50Hz)«) max. 0 , 1 M Q 

' ) F ü r A l l g e m e i n s c h ä r f e : 
D e r e i n z u s t e l l e n d e S p a n n u n g s w e r t f ü r 
A l l g e m e i n s c h ä r f e ü b e r d e n g e s a m t e n 
S d i i r m h ä n g t v o m v e r w e n d e t e n A b l e n k ­
sys tem und v o n d e n B e t r i e b s b e d i n g u n g e n 
a b . A b w e i c h e n d e E i n s t e l l u n g e n s ind im 
R a h m e n d e r G r e n z w e r t e z u l ä s s i g . 
D i e r e l a t i v e S c h ä r f e d e s Leuchtflecks ist 
b e i e l e k t r o s t a t i s c h e r Fokuss ie rung w e i t ­
g e h e n d u n a b h ä n g i g v o n N e t z s p a n n u n g s ­
s c h w a n k u n g e n . 

For focus o f t h e w h o l e s c r e e n : 
The v o l t o g e t o b e set to e n s u r e focus o v e r 
t h e w h o l e s c r e e n is d e p e n d e n t o n t he d e ­
f lec t i on y o k e u t i l i z e d a n d t h e c o n d i t i o n s 
o f Operation. O t h e r v a l u e s fo r focus c a n 
b e set w i t h i n t h e m o x i m u m r a t i n g s . 
The r e l a t i v e d e f r n i t i o n o f t he s p o t is l a r g e -
ly i n d e p e n d e n t o f mo ins v o l t o g e f luctu-
a t i o n s w h e n t h e e l e c t r o s t a t i c focus ing 
m e t h o d is u s e d . 

2) Fokuss ier tes Raster v e r s c h w i n d e t . U m d e n 
fokuss ie r ten u n a b g e l e n k t e n Leucht f ledi v e r ­
s c h w i n d e n z u l a s s e n , l i e g t a m G i t t e r 1 e i n e 
um c a . S V h ö h e r e n e g a t i v e V o r s p a n n u n g . 

V i s u a l e x t i n c f i o n f o r f o c u s e d r a s te r . To 
ex t ingu i sh a f o c u s e d u n d e f l e c t e d spot , a 
h i g h e r n e g a t i v e v o l t o g e o f c a . 5 V must 
b e a p p l i e d t o g r i d N o . 1 . 

>) I m p u l s d a u e r f ü r d e n Z e i l e n r ü c k l a u f m a x . 
2 2 % d e r I m p u l s f o l g e z e i t . I m p u l s d a u e r f ü r 
d e n V e r t i k a I r D c k l o u f m a x . 1,5 ms . 

L i n e - d i o n g e I m p u l s e m a x . 2 2 % of l i n e 
s w e e p p e r i o d . F r a m e - c h o n g e I m p u l s e m a x . 
1.5 ms. 

*) Z u m V e r m e i d e n v o n B r u m m s t ö r u n g e n so l l 
d e r E f fek t i vw er t d e r W e c h s e l s p a n n u n g s ­
k o m p o n e n t e v o n Ufi|j so n i e d r i g w i e 
mög l ich s e i n , k e i n e s f a l l s a b e r m e h r a l s 
20 V b e t r a g e n . 

In Order t o a v o i d e x c e s s i v e h u m t h e A C 
c o m p o n e n t o f Ufi^ s h o u l d b e os l o w as 
p o s s i b l e b u t not h i g h e r t h a n 2 0 V rms. 

' ) Be i S p e i s u n g aus g e t r e n n t e m H e i z t r a n s ­
f o r m a t o r . 

W h e n t h e h e a t e r is s u p p l i e d f r o m a s e p a ­
r a t e t r o n s f o r m e r . 

<) W e n n d e r H e i z f a d e n in S e r i e mi t H e i z ­
f ä d e n a n d e r e r R ö h r e n l i e g t o d e r f ü r 
W e c h s e l s t r o m g e e r d e t ist. 
W h e n t h e h e a t e r is In o ser ies chaln or 
g r o u n d e d f o r A C . 
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Wer te fü r Schaltungsberechnung ^) 
Values for circuit design^) 

Igj max. 5 nA ig4 max. 25 fiA 

- I g 2 max. 5 |xA - I g 4 max. 25 |iA 

Kapazitäten • Capacitances 
Cgi ca . 6 pF 

cic ca. 5 pF 

Ca/m«) ca.700.. .1200 pF 

Ca/b ca . 250 pF 

' ) D i e s e W e r t e g e b e n a n , w i e g r o 6 d i e F e l i l -
s t r ö m e d e r b e t r e f f e n d e n E le l t t roden se in 
Icönnen. D i e S d i a l t u n g muB so a u s g e l e g t 
w e r d e n , d a 6 d u r d i d i e s e S t r ö m e d i e a n ­
g e l e g t e n S p a n n u n g e n n i d i t w e s e n t l i d i 
v e r ä n d e r t w e r d e n . 

T t iese v a l u e s i n d i c a t e t h e p e r m i s s i b l e i n ­
su l a t i o n cur ren t s o f t h e e l e c t r o d e s c o n ­
c e r n e d . The c i rcu i t must b e d e s i g n e d so 
t h a t t h e v o l t o g e s o p p l i e d a r e n o t o l t e r e d 
c o n s i d e r a b l y b y t h e s e cu r ren t s . 

' ) M e t a l l a r m i e r u n g u n d A u B e n b e l a g s ind 
g a l v a n i s c h v o n e i n a n d e r g e t r e n n t . D i e K a ­
p a z i t ä t d e r M e t a l l a r m i e r u n g c^n^ k a n n 
d e r K a p a z i t ä t d e s A u 6 e n b e l a g e s Cg^^ 

p a r a l l e l g e s c h a l t e t w e r d e n . 
M e t a l s h i e l d i n g o n d e x t e r n a l c o o t i n g a r e 
g a l v a n i c a l l y i s o l a t e d . Tho c a p o c i t y o f t h e 
m e t a l s h i e l d i n g c ^ ^ j , m a y b e c o n n e c t e d in 
p a r a l l e l w i t h t h e e x t e r n a l c o o t i n g c ^ ^ ^ . 

020371 
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A44-120W/2 

mo/. 57S 
— 1 1 

H 

0 = Hohlkontakt 
DIN ^15^3 

Bezugslinie Q\ 

—' -0,8 

Bildmasken-Paßnäche 
Punkt„z" ist Bezugspunkt 
für die Höhenlage der 
Punkte „x" und „y" 

18±Z 

Die t^aße für die Lage 
der Punkte x,y,und z 
sind identisch mit den 
minimalen Schirm-
abmessungen 

min. 3iB-~-
nuizbare Schirmbreite j i ^ * ) „ 

Um diese Nominaiiage wird ein freier 
Bereich von 3,75 mm Radius garantiert 
Dieser Freibereich gilt auch für die 
Nennmaße 288,5X363,5 
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A44-120W/2 

frei von ieitendem 
Außenbeiag 

10° 

•imax-73 

Pf 

max.33 
-30-

11+0,3 

50^ 

1 ^ 

' 3,5 

Einzelheit „C" 

Seiinitt A-B 

—•^min.13 

-371,5 ±Z*^-

128 

^) Koibenabmessungen in 
Höhe der Preßnaht 
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A44-120W/2 

Erläuterungen zu den Bildern Explanation of the figures 

Die Lage des Anodenansdilusses kann ±10° von 
der Ebene, die durdi den Stift 4 und die Röhren-
adise geht, abweidien. 

Die Bezugslinie wird mit Hilfe der Bezugslinien- (5) 
lehre für 110° Bildröhren ermittelt. Die Lehre 
wird so weit auf den Bildröhrenhals aufgescho­
ben, bis sie am Bildröhrenkolben anliegt. Die 
Bezugslinie ist nun durch die Markierung der 
Fläche C - C der Lehre gekennzeichnet. 

Fassung nicht starr, sondern mittels flexibler ( D 
Leitungen anschlie&en. Sfreukreisdurdimesser 
für die Exzentrizität des Sockels max. 35 mm, 
bezogen auf die Röhrenachse. 

Die Zeichnungen geben die Lage und die mini-
malen Abmessungen der Kontaktfläche an. Die 
tatsödiljche Fläche des Außenbelages ist größer 
als die Kontaktstelle, damit die angegebenen 
Werte für die Kapazitöt gegenüber der Innen­
metallisierung erreicht werden. Die Außenbe­
kohlung ist an der bezeichneten Stelle zu erden. 

Diese Fläche ist sauberzuhalten. Sie darf nur (E) 
mit einem weichen, trockenen und fusselfreien 
Tuch gereinigt werden. 

Der Abstand von der Bezugslinie zum Zentrier- (g\ 
mittelpunkt soll 57 mm nicht überschreiten. Der 
Zentriermagnet sollte daher so nahe wie mög­
lich an der Ablenkspule angebracht werden. 
Für die Zentrierung empfiehlt sich die Verwen­
dung eines rotationssymmetrischen Systems, mit 
möglichst geringer axialer Ausdehnung, da dies 
die geringsten Bildpunktfehler ergibt. 
Ohne Berücksichtigung äußerer Magnetfelder 
kann der unabgelenkte fokussierte Leuchtpunkt 
in einem Kreis mit Radius 6 mm fal len. Es ist zu 
beachten, daß das magnetische Erdfeld je nach 
geographischer Lage eine Miltenobweichung 
des Leuchfpunktes bis etwa 8 mm verursachen 
kann. In unseren geographischen Breiten be­
trägt die Mittenabweichung ca. 5 mm. 

Die größte Abweichung eines Befestigungswin- ^ 
kels gegenüber der durdi die drei übrigen Be-
festigungswinkel gedachten Ebene beträgt 2 mm. 

Der Metallrahmen hat leitende Verbindung mit g \ 
den Befestigungswinkeln. ^ 

The plane through the tube axis and prn 4 may 
vary from the plane through the tube axis and 
ultor terminal by angular tolerance of ±10°. 

With tube neck inserted through flared end of 
reference line gauge for deflection angle of 
110° and with tube seated in gauge, the refer­
ence line is determined by the intersection of 
the plane C - C of the gauge with the glass 
funnel. 

Socket for this base should not be rigidly 
mounted; it should have flexible leads and be 
al lowed to move freely. 
Bottom circumference of base shell will fall 
within a circle concentric with bulb axis and 
having o diameter of 35 mm. 

The drawing shows the minimum size and loca-
tion of the contact orea of the conductive 
coating. The actual orea of this coating will be 
greater than the contact area so as to provide 
the required capacitance. External conductive 
coating must be grounded at the shown area. 

To clean this a rea, wipe only with soff dry 
lintless cloth. 

The distance between the reference line and 
the center of the centering magnet should not 
exceed 57 mm. It is fherefore recommended to 
bring the centering magnet as dose aspossible 
to the deflection yoke. 
For centering it is recommended to use a rota-
tory Symmetrie PM centering system having an 
axial mognetic fietd as low as possible. 
Exciuding extraneous fields the center of the 
undeflected focused spot will fall within a circle 
having a 6 mm radius concentric with the center 
of the tube foce. It is to be noted that the 
earth's mognetic field can cause as much as 
8 mm deflection of the spot from the center 
of the tube foce. In our geogrophical latitudes 
the deflection of the spot from the center of 
the tube face will be ca. 5 mm. 

The maximum deviation of a mounting brocket 
in respect of the plane imagined passing through 
the other three mounting brackets is 2 mm. 

The metal frome has conducting connection to 
mounting brackets. 
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A44-120W/2 

7-Stift-Sockel für IIO^'-Fernseh-Bildröhre (DIN 44431) 
Dimensions of base JEDEC B 7-208 

7 Stifte 1,0^ + 0,03 

2,25 ±0,1 

rJ-i 1,0't'-0,03 

läuFi niM in eine 
scitarfe Spitze aus 

does not end with 
an aalte point 

I 22,8'P± 0,3 

Die Stifte sind so angeordnet, d a 6 eine fladie 
Lelire von 9,5 mm Didie und 8 Lödiern mit 
Durdimesser von 1,40±0,01 mm, die gleidi-
mößig auf einem Kreis von 15,24±0,01 mm 
angeordnet sind, leidit aufgesetzt und ab­
gezogen werden kann. 
Das Miftellodi der Letire hat ein radiales 
Spiel von 0,25 mm für Führungsstufzen und 
Führungsnase. 

Diese Toleranz kann an versdiiedenen Stel­
len am Umfang eines jeden einzelnen Stiftes 
voll auftreten. 

The pins are arranged in such a way as to 
guorantee the eosy setting up and off of a 
flat gauge 9.5 mm thick with eight holes of 
1.40±0.01 mm diameter each equolly disper-
sed on a circle of 15.24±0.01 mm. 
The cenfrol hole of the gauge has o radial 
p layof 0.25mm for the guide stem and nose. 

This tolerance may show its füll value on 
different points on the circumference of 
each pin. 
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Bezugslinienlehre für I10°-Fernseh-Bildröhren (DIN 44432) 
Reference-line gauge for 110°-TV-picture tubes 

- 127ft't'±0,3 -

- m, 3 «*+o,3 -

50,8'P — 

Die Bezugslinienlehre, die zur Bestimmung der Bezugslinie C - C verwendet 
wi rd, gibt außerdem a m Bildröhrenhals und Konusübergang die innere M a n ­
telfläche der Ablenkspule an . Da die Konusform oberhalb der Bezugslinie ver­
schieden sein kann, empfiehlt es sich, die Spule nicht mehr als 18,14±0,05 mm 
über die Bezugslinie hinausragen zu lassen. 

The re fe rence- l ine g a u g e , wh ich is used f o r dete rm in ing t h e re fe rence- l ine 
C - C ind icotes also, o n the neck of the t u b e o n d c o n e t rans i t ion , the in terno! 
sur face o f the d e f l e c t i o n y o k e respect ive ly . Since the fo rm of the c o n e a b o v e 
the re fe rence- l ine m a y b e d i f fe rent , it is r e c o m m e n d e d not t o let p r o t r u d e the 
y o k e more t h a n 18.14±0.05 mm a b o v e the re fe rence- l i ne . 
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A44-120W/2 

Maximaler Raumbedarf • Maximum space requirement 

Diagonale 

110,8-- ^ 

* Nominal-Maße 

Abstand von der Röhrenachse 
Distance from tube axis 

Abstand 0° 10° 20° 30° 33°30' 36°30' 40° 44° 50° 60° 70° 80° 90° 
Schnitt vom 

„Z " Punkt 
nominal 

große 
Achse Diagonal e kleine 

Adise 

vom 
„Z " Punkt 
nominal 

kleine 
Adise 

1 125,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 
2 114,3 95,9 95,2 93,0 92,3 92,1 92,1 92,3 92,6 93,1 93,8 94,6 94,9 95,1 
3 104,3 118,1 117,8 118,3 118,3 118,6 119,2 117,8 117,7 117,2 115,5 113,3 111,2 109,8 
4 94,3 135,0 136,1 138,3 139,9 141,0 141,6 141,1 138,5 135,4 130,5 125,6 121,8 120,8 
5 84,3 149,5 151,1 155,1 159,1 161,3 162,0 161,5 157,5 151,0 142,0 135,8 130,8 129,5 
6 74,3 162,5 164,0 168,8 176,0 179,0 179,5 178,0 173,5 163,4 150,8 143,3 138,3 136,4 
7 64,3 172,5 174,4 180,1 190,0 194,1 196,3 194,9 186,8 174,5 159,1 149,3 143,9 1417 
8 54,3 179,7 183,1 189,3 201,1 207,4 210,9 206,1 196,0 182,8 165,5 154,0 147,9 145,6 
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Maximaler Raumbedarf • Maximum space requirement 

U8,B 

Abstand von der Röhrenachse 
Distance fram tube axis 

Abstand 0° 10° 20° 30° 33°30' 36°30' 40° 44° 50° 60° 70° 80° 90° 
Schnitt vom 

„ Z " Punkt 
nominal 

große 
Adise Diagonale kleine 

Adise 

vom 
„ Z " Punkt 
nominal 

kleine 
Adise 

1 125,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 
2 114,3 95,9 95,2 93,0 92,3 92,1 92,1 92,3 92,6 93,1 93,8 94,6 94,9 95,1 
3 104,3 118,1 117,8 118,3 118,3 118,6 119,2 117,8 117,7 117,2 115,5 113,3 111,2 109,8 
4 94,3 135,0 136,1 138,3 139,9 141,0 141,6 141,1 1384 135,4 130,5 125,6 121,8 120,8 
S 84,3 149,5 151,1 155,1 159,1 161,3 162,0 161,5 157,5 151,0 142,0 135,8 130,8 1294 
6 74,3 162,5 164,0 168,8 176,0 179,0 179,5 178,0 173,5 163,4 150,8 143,3 138,3 136/4 
7 64,3 172,5 174,4 180,1 190,0 194,1 196,3 194,9 186,8 174,5 159,1 149,3 143,9 1 4 V 

54,3 179,7 183,1 189,3 201,1 207,4 210,9 206,1 196,0 182,8 165,5 154,0 147,9 145,6 
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A50-120W/2 

Rechteckige Fernseh-Bildröhre, elektrostatische Fokussierung, 110° magnetische 
Ablenkung. Allglasausführung, metallisierter Bildschirm, Grauglas, 
Metailarmierung einschließlich Bildröhrenhalterung für Durchsteckeinbau. 
Die Röhre kann ohne Schutzscheibe verwendet werden. 

Rectangular TV picture tube, low-voltoge focus and 110° mognetic deflection, 
grey glass, metal-backed screen, metal shielding including picture tube mount 
for push-through orrangement. 
Tube may be used without safety plate. 

Allgemeine Daten 
Frontplaite 
Faceplate 

Schirm 
Screen 

Ablenkung 
Deflection 

Fokussierung 
Focusing 

Strahlzentrierung 
Centering 

Betriebslage 
Mounting position 

Gewicht 
Weigl i t 

Sockel 
Base 

General dato 
Lichtdurchlässigkeit 

Fluoreszenz 
nutzbare 

Schirmdiagonale 
Schirmbreite 
Schirmhöhe 
Schirmfläche 

magnetisch 
Ablenkwinkel 

horizontal 
vertikal 
d iagonal 

elektrostatisch 

l lght tronsmiss ion 

f luorescence 
usefui 
screen d i a g o n a l 
screen w i d t h 
screen l ie ight 
p r o j e c t i n g a r e a 

mognet ic 
d e f l e c t i o n ang les 
f io r i zonta l 
v e r t i c a ! 
d i a g o n a l 

e lect ros tat ic 

magnetisch • m o g n e t i c 
Felddichte senkrecht zur Röhrenachse 
f ie ld intensity Square w i t h t u b e axis 
Abstand Zentriermittelpunkt-Bezugslinie 
dis tance of center o f cente r ing f ie ld 
f rom re fe rence l ine 

beliebig • o n y 

ca. 9 kg 

7poliger Spezialsockel D I N 44431 • JEDEC B 7-208 

c a . 46 % 

weiß • w h i t e 

min. 473 mm 
min. 394 mm 
min. 308 mm 
ca. 1200 c m ' 

c a . 98° 
c a . 81° 
c a . 110° 

0. . .10 Gauß 

max. 57 mm 
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Heizung • Heating 
Uf 6 , 3 V 
If 3 0 0 mA 
Heizfaden mit angeglidiener Anlieizzeit 
Heater with controlied warming-up time 
GW-Heizung • DC-AC-Heating 
direkt geheizt • directiy heated 
Parallel-oderSerienspeisung • connected in parallel orseries 

Betriebswerte • Typical Operation 

Ua 2 0 kV 

Ug4') 0 ...400 V 
Ug: 5 0 0 V 
Ugisperr') bei Ugj = 400 V -40 . . .-77 V 

bei Ug2 = 500 V -50 . . .-93 V 

Grenzwerte • Maximum ratings 
Ua max. 2 0 kV 
Ua min. 1 3 kW 

Ug4 max. 1 0 0 0 V 
Ug4sp m a x . 2 5 0 0 V 

- U g 4 max. 5 0 0 V 
Ug2 max. 5 5 0 V 
Ug2 min. 3 5 0 V 
Ug, max. 0 V 

- U g , max. 1 5 0 V 
Ugisp max. 2 V 

-Ug isp ' ) max. 4 0 0 V 
Uf während der Anheizzeit max. 9 , 5 V 

during heoting-up period 
Uf/k-f") 

a) während der Anheizzeit 
max. 45 s 4 1 0 V 
during heating-up period 

b) im Dauerbetr ieb max. 2 5 0 V 
during drive Serv ice 

Uf/k+sp^) max. 3 0 0 V 
Uf/k-^) max. 1 3 5 V 
Rgi max. 1,5 M Q 
Z g , ( 5 0 H z ) max. 0 , 5 M Q 
Rt/k') max. 1 M Q 
Zf/k«) max. 0 , 1 M Q 

') Für Allgemeinsdiärfe: 
Der einzustellende Spannungswert für 
Allgemeinschärfe über den gesamten 
Schirm hängt vom verwendeten Ablenk­
system und von den Betriebsbedingungen 
a b . Abweichende Einstellungen sind im 
Rahmen der Grenzwerte zulässig. 
Die relative Schärfe des Leuchtflecks ist 
bei elektrostatischer Fokussierung weit­
gehend unabhängig von Netzspannungs­
schwankungen. 
The voltage to be set to ensure focus over 
the whole screen is dependent on the de­
flection yoke utilized ond the conditions 
of Operation. Other values for focus can 
be set within the maximum ratings. 
The relative deflnition of the spot is large-
ly independent of moins voltoge fluctu-
ations when the electrostatic focusing 
method is used. 

') Fokussiertes Raster verschwindet. Um den 
fokussierten unabgelenkten Leuchtfleck ver­
schwinden zu lassen, liegt am Gitter 1 eine 
um ca.SV höhere negative Vorspannung. 

Visual extinction for focused raster. To 
extinguish a focused undeflected spot, a 
higher negative voltage of c a . S V must 
be opplied to grid No . 1. 

') Impulsdauer für den Zeilenrücklauf max. 
2 2 % der Impulsfolgezeit. Impulsdauer für 
den Vertikalrücklauf max. 1,5 ms. 

Line-dionge Impulse max. 2 2 % of line 
sweep period. Frome-change Impulse max. 
1.5 ms. 

*] Zum Vermeiden von Brummstörungen soll 
die Wechselspannungskomponente von 
UJ^IJ SO niedrig wie möglich sein, der 
Effektivwerf keinesfalls aber mehr als 
20 V betragen. 
In Order to avoid excessive hum the AC 
component of Uf;|̂  should be as low as 
possible but not higher than 20Vrms. 

5] Bei Speisung aus getrenntem Heiztrans­
formator. 
When the heater is supplied from a sepa­
rate transformer. 

' ) Wenn der Heizfaden in Serie mit Heiz­
fäden anderer Röhren liegt oder für 
Wechselstrom geerdet ist. 

When the heater is in c series chain or 
grounded for AC. 
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Werte für Schaitungsberechnung'] 
Values for circuit design^) 

Igj max. 5 \iA lg4 max. 25 |xA 

Ig2 max. —5 (lA Ig4 max. —25 \iA 

Kapazitäten • Capacitances 
cg, ca . 6 pF 

Ck ca . 5 pF 

Ca/m») 10(X)...15O0 pF 

ca/b 250.. . 500 pF 

' ) Diese Werte geben a n , wie groß die Felil-
ströme der betreffenden Elel(troden sein 
können. Die Sclioltung muß so ausgelegt 
werden, daß durdi diese Ströme die an­
gelegten Spannungen nidit wesentlidi 
verändert werden. 

These values indicate the permissible in-
sulotion currents of the electrodes con-
cerned. The circuit must be designed so 
that the voltages appl ied are not altered 
considerobly by these currents. 

' ) Metailarmierung und Außenbelag sind 
galvanisdi voneinander getrennt. Die Ka­
pazität der Metailarmierung c^yi, kann 
der Kapazität des Außenbelages c^y^ 
paral lel geschaltet werden. 
Metal shielding ond external coating are 
golvanically isoloted.The capacity of the 
metal shielding c^^i^ may be connected in 
paral lel with the externol coating c^j^^. 
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A50-120W/2 

•* max. «5<. • 

a ^ Hohlkontakt-
DINM5i3 

301+2 

Bildmasken-Paßfläche 
Punkt„z"ist Bezugspunkt 
für die Höhenlage der 
Punkte „x" und „y" 

T7,5+Z 

Die Ntaße für die Lage 
der Punkte xj und z 
sind identisch mit den 
minimalen Schirmab — 
abmessungen 

-min.39^ 
nutzbare Schirmbreite 

diese Nominaiiage wird ein freier 
Bereich von 4)25 mm Radius garantiert 
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A50-120W/2 • 
/ Außenbelag 

-max. 39 

Einzelheit „C" 

Schnitt A-B 

10° 70" 

*^ Kolbenabmessungen In Höhe 
der Preßnaht 
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A50-120W/2 

Erläuterungen zu den 
Abbildungen 

Explanation of the figures 

Die Lage des Anodenanschlusses kann ±10° von 
der Ebene, die durdi den SHft4 und die Röhren­
achse geht, abweichen. 

Die Bezugslinie wird mit Hilfe der Bezugslinien- (2) 
lehre für 110° Bildröhren ermittelt. Die Lehre 
wird so weit auf den Bildröhrenhals aufgescho­
ben, bis sie am Bildröhrenkolben anliegt. Die 
Bezugslinie ist nun durch die Markierung der 
Flödie C - C der Lehre gekennzeichnet. 

Fassung nicht starr, sondern mittels flexibler (D 
Leitungen anschließen. Streukreisdurchmesser 
für die Exzentrizität des Sockels max. 40 mm, 
bezogen auf die Röhrenachse. 

Die Zeichnungen geben die Loge und die mini- ^ 
malen Abmessungen der Kontaktfläche an. Die 
tatsächliche Fläche des Außenbelages ist größer 
als die Kontaktstelle, damit die angegebenen 
Werte für die Kapazität gegenüber der Innen­
metallisierung erreicht werden. Die Außenbe­
kohlung ist an der bezeichneten Stelle zu erden. 

Diese Fläche ist sauberzuhalten. Sie darf nur 
mit einem weichen, trockenen und fusselfreien 
Tuch gereinigt werden. 

Der Abstand von der Bezugslinie zum Zentrier- (g) 
mittelpunkt soll 57 mm nicht überschreiten. Der 
Zentriermagnet sollte daher so nahe wie mög­
lich an der Ablenkspule angebracht werden. 
Für die Zentrierung empfiehlt sich die Verwen­
dung eines rotationssymmetrischen Systems, mit 
möglichst geringer axialer Ausdehnung, da dies 
die geringsten Bildpunktfehler ergibt. 
Ohne Berücksichtigung äußerer Magnetfelder 
kann der unabgelenkte fokussierte Leuchtpunkt 
in einen Kreis mit Radius 7 mm fal len. Es ist zu 
beachten, daß das magnetische Erdfeld je nach 
geographischer Lage eine Mittenabweichung 
des Leuchtpunkfes bis etwa 8 mm verursachen 
kann. In unseren geographischen Breiten be­
trägt die Mittenabweichung ca. 6 mm. 

Die größte Abweidiung eines Befestigungswin- ff) 
kels gegenüber der durch die drei übrigen Be-
festigungswinkel gedachten Ebene beträgt 2 mm. 

Der Metallrahmen hat leitende Verbindung mit ^ 
den Befestigungswinkeln. 

The plane through the tube axis and pin 4 may 
vary from the plane through the tube axis and 
ulfor terminal by angular tolerance of ±10°. 

With tube neck inserted through flared end of 
reference line gauge for deflection angle of 
110° and with tube seated in gauge, the refer­
ence line is determined by the intersection of 
the plane C - C of the gauge with the gloss 
funnel. 

Socket for this base should not be rigidly 
mounted; it should have flexible leads and be 
al lowed to move freely. 
Bottom circumference of bose shell will fall 
within o circle concentric with bulb axis and 
having a diameter of 40 mm. 

The drawing shows the minimum size and loca-
tion of the contact orea of the conductive 
coating. The actual orea of this coating will be 
greater than the contact area so os to provide 
the required capacitance. External conductive 
coating must be grounded at fhe shown area. 

To clean this a rea, wipe only with soff dry 
lintless cloth. 

The distance between the reference line and 
the center of the centering magnet should not 
exceed 57 mm. It is therefore recommended to 
bring the centering magnet as dose aspossible 
to the deflection yoke. 
For centering it is recommended to use a rota-
tory Symmetrie PM centering system having an 
axial mognetic field as low os possible. 
Exciuding extraneous fields the center of the 
undeflected focused spot will fall within o circle 
having o 7 mm radius concentric with the center 
of the tube foce. It is to be noted that the 
earth's mognetic field can couse as much as 
8 mm deflection of the spot from the center 
of the tube face. In our geogrophical latitudes 
the deflection of the spot from the center of 
the tube foce will be c a . 6 mm. 

The maximum deviation of a mounting brocket 
in respect of the plane imagined passing through 
the other three mounting brackets is 2 mm. 

The metal frame hos conducting connection to 
mounting brackets. 
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A50-120W/2 

7-Stift-Sockel für I10°-Fernseh-Bildröhre (DIN 44431) 

Dimensions of base JEDEC B 7-208 

7Stifte 1,0't'±0,03 

lauft niM in eine 
scharfe Spitze aus 

does not end wittt 
an acute point 

10,8 <P± 0,3 

-Z2,B<P±0,3-^ 

Die stifte sind so angeordnet, da6 eine flache Q) 
Lehre von 9 4 mm Didce und 8 Lödiern mit 
Durdimesser von 1,40±0,01 mm, die gleidi-
mäeig auf einem Kreis von 15,24+0,01 mm 
angeordnet sind, leidit aufgesetzt und ab­
gezogen werden Icann. 
Das Mittellodi der Lehre hat ein radiales 
Spiel von 0,25 mm für Führungsslutzen und 
Führungsnase. 

Diese Toleranz kann an versdiiedenen Stel- Q\ 
len am Umfang eines jeden einzelnen Stiftes 
voll auftreten. 

The pins are a r ranged in sudi o way es to 
guarantee the easy setting up and off of a 
f lat gauge 9.5 mm thick w i th eight holes of 
1.40±0.01 mm diameter each equal ly disper-
sed on a circle of 15.24±0.01 mm. 
The centrol hole of the gauge has a rad ia l 
p l a yo f 0 . 25mmfo r the gu ide stem and nose. 

This lo lerance may show its füll va lue on 
dif ferent points on the circumference of 
each pin. 
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A 50-120 W/2 

Bezugslinienlehre für I10°-Fernseh-Bildröhren (DIN 44432) 

Reference line gauge for 110° TV picture tubes 

— 127fi^±0,3 

107, 92'f'±0,05 

Die Bezugsiinienlehre, die zur Bestimmung der Bezugslinie C - C verwendet 
wird, gibt außerdem am Bildröhrenhals und Konusübergang die innere M a n ­
telfläche der Ablenkspule an. Da die Konusform oberhalb der Bezugslinie ver­
schieden sein kann, empfiehlt es sich, die Spule nicht mehr als 18,14±0,05mm 
über die Bezugslinie hinausragen zu lassen. 

The re fe rence l ine g a u g e , wh ich is used f o r d e t e r m i n i n g t h e re fe rence l ine 
C - C ind icates a l so, o n the neck o f the t u b e a n d c o n e t rans i t ion , t h e in te rna! 
sur foce o f the d e f l e c t i o n y o k e respect ive ly . S ince t h e f o r m o f the c o n e a b o v e 
the re ference l ine m a y b e d i f fe rent , it is r e c o m m e n d e d not t o let p r o t r u d e the 
y o k e m o r e t h o n 18.14±0.05 mm a b o v e the re fe rence l ine. 
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A 61-120 W/2 

Rechteckige Fernseh-Bildröhre, elektrostatische Fokussierung, 110° magnetische 
Ablenkung. Allglasausführung, metallisierter Bildschirm, Grauglas, 
Metallarmlerung einschließlich Bildröhrenhalterung für Durchsteckeinbau. 
Die Röhre kann ohne Schutzscheibe verwendet werden. 

RectangularTV picture tube, low-voltage focus and 110° magnetic deflection, 
grey glass, metal-backed screen, metal shielding including picture tube mount 
for push-through arrangement. 
Tube may be used without safety plate. 

Allgemeine Daten • General data 

Frontplatte 
Faceplote 

Schirm 
Screen 

Ablenkung 
Def lect ion 

Lichtdurchlässigkeit • l ight t ransmiss ion 

Fokussierung 
Focusing 

Strahlzenirierung 
Center ing 

Fluoreszenz 

nutzbare 
Schirmdiagonale 
Schirmbreite 
Schirmhöhe 
Schirmfläche 

magnetisch 
Ablenkwinkel 

horizontal 
vertikal 
diagonal 

elektrostatisch 

f l uo rescence 
useful 
screen d i a g o n a l 
screen w i d t h 
screen he ight 
p r o j e c t i n g a r e a 

m a g n e t i c 
• d e f l e c t i o n ang les 

h o r i z o n t a l 
• v e r t i c a l 
• d i a g o n a l 

• e lect ros tat ic 

ca. 44 % 

weiß • white 

min. 577,5 mm 
min. 481 mm 
min. 375 mm 
ca. 1800 cm* 

ca. 99° 
ca. 82° 
ca. 110° 

magnetisch • m a g n e t i c 
Felddichte senkrecht zur Röhrenachse 
f ie ld intensify Square w i t h t u b e axis 
Abstand Zentriermittelpunkt-Bezugslinie 
dis tance o f center of c e n t e r i n g f ie ld 
f r o m re fe rence l ine 

Betriebslage beliebig • a n y 
M o u n t i n g pos i t ion 

Gewicht ca. 13 kg 
Weight 

Sockel 7poliger Spezialsockel D I N 44431 • JEDEC B 7-208 
Base 

0...10 G a u ß 

max. 57 mm 
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A 61-120 W/2 

Heizung • Heating 

Uf 6 , 3 V 
If 3 0 0 mA 
Heizfaden mit angeglidiener Anlieizzeit 
Heaterwi t t i contro l ied warming-up time 
Netzröhre für GW-Heizung • DC-AC-Heating 
indirel(t geheizt • ind i rect ly heated 
Serien-oder Parallelspeisung - connected in pa ra l l e l orseries 

Betriebswerte • Typical Operation 

Ua 2 0 kV 

Ug4') 0...400 V 

Ugj 5 0 0 V 

Ug,sperr') bei Ugj = 400 V -40 ...-77 V 

bei Ug2 = 500 V -50 ...-93 V 

Grenzwerte • Maximum rating s 

Ua max. 2 0 kV 

Ua min. 1 3 kV 

Ug4 max. 1 0 0 0 V 

Ug4sp m a x . 2 5 0 0 V 

-Ug4 max. 5 0 0 V 

Ug2 max. 5 5 0 V 

Ug2 min. 3 5 0 V 

Ug, max. 0 V 

- U g , max. 1 5 0 V 

Ug,sp max. 2 V 

-Ug,sp') max. 4 0 0 V 
Uf währetid der Anheizzeit max. 9 , 5 V 

during heoting-up period 

Uf/k.^) 
a) während der Anheizzeit 

max. 45 s 4 1 0 V 
during heoting-up period 

b) im Dauerbetrieb max. 2 5 0 V 
during drive Service 

Uf/k+sp") max. 3 0 0 V 

Uf/k- max. 1 3 5 V 

Rgi max. 1,5 M Q 
Zg, (50 Hz) max. 0 , 5 M Q 

Rf/k») max. 1 M Q 
Zf/k(50Hz)«) max. 0 ,1 MQ 

<) Für Allgemeinsdiörfe: 
Der einzustellende Spannungswert für 
Allgemeinsdiörfe über den gesamten 
Schirm hängt vom verwendeten Ablenk­
system und von den Betriebsbedingungen 
ab. Abweichende Einstellungen sind im 
Rahmen der Grenzwerte zulässig. 
Die relative Sdiörfe des Leuchtfledcs ist 
bei elektrostatischer Fokussierung weit­
gehend unabhängig von Netzspannungs­
schwankungen. 

For focus of the whole screen: 
The voltage to be set to ensure focus over 
the whole screen is dependent on the de­
flection yoke utilized and the conditions 
of Operation. Other volues fo r focus can 
be set within the maximum rotings. 
The relative definition of the spot is 
largely indeperdent of mains voltage 
fluctuations when the electrostatic fo­
cusing method is used. 

Fokussiertes Raster verschwindet. Um den 
fokussierten unabgelenkten Leuchtfledc ver­
schwinden zu lassen, liegt am Gitter 1 eine 
um ca. 5 V höhere negative Vorspannung. 

Visual extinction for focused raster. To 
extinguish o focused undeflected spot, a 
higher negative voltage of ca. 5 V must 
be applied to grid No. 1. 

3) Impulsdauer für den Zeilenrücklauf max. 
2 2 % der Impulsfolgezeit. Impulsdauer für 
den Vertikalrücklauf max. 1,5 ms. 

Line-change pulse max .22%of linesweep 
period. Frome-chonge pulse max. 1.5 ms. 

*j Zum Vermeiden von Brummstörungen soll 
der Effektivwert der Wechselspannungs­
komponente von Uff|^ so niedrig wie 
möglidi sein, keineslrills aber mehr als 
20 V betragen. 

In Order to avoid excessive hum the AC 
component of Uf^i^ should be es low as 
possible but not higher than 20 V rms. 

^ Bei Speisung aus getrenntem Heiztrans-
formdtor. 

When the heoter is supplied from a sepa­
rate transformer. 

') Wenn der Heizfaden in Serie mit Heiz­
fäden anderer Röhren liegt oder für 
Wediselstrom geerdet ist. 

When the heoter is in a series chain or 
grounded for AC. 
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Werte für Schaltungsberechnung 
Values for circuit design 

Ig2 max. 5 nA 

Ig2 max. 5 nA 

Ig4 max. 25 \iA 

Ig4 max. 25 nA 

Kapazitäten • Capacitances 

Cg, ca. 6 pF 

Ck ca. 5 pF 

Ca/m») ca.l700...2500 pF 

Ca/b ca. 250... 500 pF 

') Diese Werte geben an, wie gro6 dieFelil-
ströme der betreffenden Eleldroden sein 
Itönnen. Die Sdialtung muS so ausgelegt 
werden, daS durdi diese Ströme die an­
gelegten Spannungen nidit wesentlidi 
verändert werden. 

These values Indicote the permissible in-
sulation currents of the electrodes con-
cerned. The circuit must be designed so 
that the voltages applied a re not altered 
considerobly by these currents. 

«) Metollarroierung und Au6enbelag sind 
galvanisch voneinander getrennt. Die Ka­
pazität der MetoIIormierung Cg^^ kann der 
Kapazität des Au6enbelages e^^p, paral­
lel geschaltet werden. 
Metal shielding and external coating are 
galvanically Isolated.The capacity of the 
metal shielding ĉ ŷ , may be connected in 
para l le l with the external coating ĉ ŷ .̂ 

020371 AEG-TELEFUNKEN 
147 

GO



GO



A 61-120 W/2 

I 5 _ Bezugslinie 

13,Z±Z 

Bildmasken-Paßfläche 
Punkt „z" ist Bezugs­
punkt fürdie hlöhenlage 
der Punkte „x" und „y". 
Die MaSe für die Lage 
der Punkte x, y und z 
sind identisch mit den 
minimalen Schirmabmes­
sungen, 

-max. 523 
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A 61-120 W/2 

Erläuterungen zu den Bildern Explanation of the figures 

Die Lage des Anodenanschlusses kann ±10° von 
der Ebene, die durdi den Sfift4 und die Röhren-
adise geilt, abweidien. 

Die Bezugslinie wird mit Hilfe der Bezugslinien- (5) 
lehre für 110° Bildröhren ermittelt. Die Lehre 
wird so weit auf den Bildröhrenhals aufgesdio-
ben, bis sie am Bildröhrenkolben anliegt. Die 
Bezugslinie ist nun durdi die Markierung der 
Flödie C - C der Lehre gekennzeidinet. 

Fassung nidit starr, sondern mittels flexibler Q) 
Leitungen ansdiließen. Streukreisdurdimesser für 
die Exzentrizität des Sodiels max. 45 mm, be­
zogen auf die Röhrenadise. 

Die Zeidinungen geben die Lage und die mini-
malen Abmessungen der Kontoktflödie an. Die 
tatsädilidie Flödie des AuBenbelages ist größer 
als die Kontaktstelle, damit die angegebenen 
Werte für die Kapazität gegenüber der Innen­
metallisierung erreidit werden. Die Außenbe­
kohlung ist an der bezeidineten Stelle zu erden. 

Diese Flödie ist sauberzuhalten. Sie darf nur 
mit einem weidien, trodienen und fusselfreien 
Tudi gereinigt werden. 

Der Abstand von der Bezugslinie zum Zentrier- @ 
mittelpunkt soll 57 mm nidit übersdireiten. Der 
Zentriermagnet sollte daher so nahe wie mög­
lidi an der Ablenkspule angebradit werden. 
Für die Zentrierung empfiehlt sidi die Verwen­
dung eines rotationssymmetrisdien Systems, mit 
möglidist geringer axialer Ausdehnung, da dies 
die geringsten Bildpunktfehler ergibt. 
Ohne Berüd(siditigung äußerer Magnetfelder 
kann der unabgelenkte fokussierte Leuditpunkt 
in einen Kreis mit Radius 9 mm fallen. Es ist zu 
beaditen, daß das magnetisdie Erdfeld je nadi 
geographisdier Loge eine Mittenabweidiung 
des Leuditpunktes bis etwa 12,5 mm verursadien 
kann. In unseren geographisdien Breiten be­
trägt die Mittenabweidiung ca.6 mm. 

Die größte Abweidiung eines Befestigungswin- (7) 
kels gegenüber der durdi die drei übrigen Be­
festigungswinkel gedaditen Ebene beträgt2mm. 

Der Metallrahmen hat leitende Verbindung mit (g) 
den Befestigungswinkeln. 

The plane through the tube axis and pin 4 may 
Vary from the plane through the tube axis and 
ultor termina l by angular to lerance ot ±10° . 

W i th tube neck inserted through f lared end of 
reference line gauge for deflection ang le of 
110° and with tube seated in gauge, the refer­
ence line is determined by the intersection of 
the plane C -C of the gauge with the glass 
funnel. 

Socket for this base should not be r i g id l y 
mounted; it shouid have f lexible leads and be 
a l l owed to move freely. 
Bottom circumference of base shell w i l l fa l l 
with in a c i rc le concentric wi th bulb axis and 
having o d iameter of 45 mm. 

The drawing shows the minimum size and loca-
t ion of the contact area of the conductive 
coat ing. The actual a rea of this coat ing w i l l be 
greater than the contact area so as to p rov ide 
the requi red capocitonce. External conductive 
coat ing must be grounded ot the shown area. 

To clean this area, w i p e only with soff dry 
lintless cloth. 

The distance between the reference l ine and 
the center of the centering magnet should not 
exceed 57 mm. It is therefore recommended to 
br ing the centering magnet as dose osposs ible 
to the deflection co i l . 
For centering it is recommended to use a roto-
tory Symmetrie PM centering System having an 
ax ia l magnetic f ield as low as possible. 
Exciuding extraneous fields the center of the 
undeflected focused spot w i l l f a l l with in a circle 
having o 9 mm rodius concentric with the center 
of the tube face. It is to be noted that the 
eorth 's magnetic f ie ld can cause as much as 
12.5 mm deflection of the spot from the center of 
the tube face. In our geograph ico l latitudes the 
deflection of the spot from the center of the 
tube face w i l l be ca. 6 mm. 

The maximum dev iat ion of a mounting brocket 
in respect of the plane imogined passing through 
the other three mounting brockets is 2 mm. 

The metal f rame hos conducting connection to 
mounting brockets. 
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A61-120W/2 

7-Stift-Sockel für nO°-Fernseh-Bildröhre (DIN 44431) 

Dimensions of base JEDEC B 7-208 

7 stifte 1,0 ^±0,03 

max. 0,5 
gerade 

tO<P±0,03 

läuft nicht In eine 
scharfe Spitze aus 

does not end with 
an acute point 

2,25 + 0,1 

10,3'P± 0,3 

-2Z,8<P± 0,3—^ 

Die Stifte sind so angeordnet, da6 eine fladie 
Letire von 9,5 mm Didce und 8 Lödiern mit Durdi­
messer von 1,40±0,01 mm, die gleidimößig auf 
einem Kreis von 15,24±0,01 mm angeordnet sind, 
leidit aufgesetzt und abgezogen werden kann. 
Das Mittellodi der Lehre hat ein radiales Spiel 
von 0,25 mm für Führungsstutzen und Führungs­
nase. 

Diese Toleranz kann an versdiiedenen Stellen 
am Umfang eines jeden einzelnen Stiftes voll 
auftreten. 

The pins a re a r ranged in sudi o w a y os to 
guarantee the easy setting up and ofT of a 
f lat gauge 9.5 mm thid< wi th eight holes of 
1.40±0.01 mm diameter eadi equa l ly dispersed 
on o circle of 15.24±0.0t mm. 
The centrol hole of the gauge hos a r ad i a l 
p l ay of 0.25 mm for the gu ide stem and nose. 

This to lerance may show its füll value on d i f fer ­
ent points on the circumference of each p in . 
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A 61-120 W/2 

Bezugslinienlehre für I10°-Fernseh-Bilclröhren (DIN 44432) 

Reference line gauge for 110° TV picture tubes 

50,8^ — 

Die Bezugslinienlehre, die zur Bestimmung der Bezugslinie C - C verwendet 
wird, gibt außerdem am Bildröhrenhals und Konusübergang die innere M a n ­
telfläche der Ablenkspule an. Da die Konusform oberhalb der Bezugslinie 
verschieden sein kann,empfiehlt es sich,die Spule nicht mehr als 18,14±0,05mm 
über die Bezugslinie hinausragen zu lassen. 

The reference l ine g a u g e , wh ich is used fo r d e t e r m i n i n g the re fe rence l ine 
C - C , ind icates a l so, o n the neck o f the t u b e a n d c o n e t rans i t ion, the in ferna l 
sur foce o f the d e f l e c t i o n coi l respect ive ly . S ince the f o r m o f the c o n e a b o v e 
the re ference l ine m o y b e d i f fe ren t , it is r e c o m m e n d e d not t o let the coi l 
p r o t r u d e more t h a n 18.4±0.05 mm a b o v e the re fe rence l ine. 
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Maximaler Raumbedarf • Maximum space requirement 

Abstand der Höhenlinien von der Röhrenachse • Distance between contour lines and tube axis Nominal-Maße 

Schnitt 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

Abstand 
vom 

„Z" Punkt 

194,4 
187,7 
177,7 
167,7 
157,7 
147,7 
137,7 
127,7 
117,7 
107,7 
977 
87,7 
77,7 
67,7 

0° 
große 
Adise 

10° 20° 25° 30° 3«°33'35" 
Diagonal 40° 45° 50° 60° 70° 80° 

90° 
kleine 
Adise 

74,6 
100,0 
130,4 
152,8 
172,1 
188,1 
202,1 
214,0 
223,7 
231,9 
238,6 
244,6 
250,6 
255,6 

72,5 
95,6 

126,5 
149,8 
169,2 
186,4 
201,2 
214,5 
225,1 
233,0 
240,2 
246,9 
253,4 
259,1 

71,1 
93,1 

121,3 
145,0 
165,6 
184,8 
201,8 
217,0 
229,0 
239,0 
247,6 
256:4 
263,4 
269,6 

70,8 
92,0 

119,6 
143,1 
164,3 
183,9 
201,8 
217,9 
231,3 
242,9 
253,0 
262,4 
270,8 
278,0 

70,3 
9 U 

118,2 
141,8 
163,1 
1827 
201,3 
217,8 
233,0 
246,4 
2587 
269,4 
279,2 
288,4 

70,6 
91,2 

117,1 
140,0 
160,4 
179,4 
197,0 
213,3 
229,1 
243,9 
258,6 
272,6 
286,0 
298,6 

70,9 
91,0 

116,4 
138,8 
158,8 
177,3 
194,1 
210,0 
225,3 
240,2 
255,1 
268,9 
282,6 
294,9 

71,4 
91,0 

115,1 
137,0 
156,2 
173,8 
190,1 
205,0 
219,2 
232,8 
2457 
2577 
268,5 
277,2 

72,1 
90,8 

114,1 
135,3 
153,8 
1707 
185,2 
198,6 
211,2 
223,6 
234,8 
244,5 
253,0 
259,3 

73,3 
907 

114,3 
133,4 
150,3 
163,9 
176,2 
187,3 
197,6 
2067 
215,2 
222,3 
228,5 
233,3 

72,3 
91,8 

1147 
131,9 
146,9 
158,6 
1687 
177,6 
185,8 
193,6 
200,5 
2067 
212,2 
216,3 

73,0 
93,2 

1153 
132/4 
145,6 
156,0 
164,9 
172,8 
180,2 
186,8 
193,1 
198,6 
203,4 
207,2 

72,8 
95,5 

118,0 
1337 
146,0 
155,8 
164,2 
171,5 
178,2 
184,3 
190,1 
195:5 
200,2 
204,2 
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A65 -11W 

Rechteckige Fernseh-Bildröhre 
elektrostatische Fokussierung, 110° magnetische Ablenkung. 
Allglasausführung, metallisierter Bildschirm, Grauglas, 
Metallarmierung einschließlich Bildröhrenhalterung. 
Die Röhre kann ohne Schutzscheibe verwendet werden. 

Rectangular TV picture tube, iow-voitage focus and 
110° magnetic deflection, grey glass, metal-bocked screen, 
metal shielding including picture tube mount. 
Tube may be used without safety plate. 

Allgemeine Daten 

Frontpiatie 
Faceplote 

Schirm 
Screen 

Ablenkung 
Def lect ion 

Fokussierung 
Focusing 

Strahlzentrierung 
Centering 

Beiriebslage 
Mounting position 

Gewicht 
Weight 

Sockel 
Base 

Genera! data 

Lichtdurchlässigkeit 

Fluoreszenz 
nutzbare 

Schirmdiagonale 
Schirmbreite 
Schirmhöhe 
Schirmfläche 

magnetisch 
Ablenkwinkel 

horizontal 
vertikal 
diagonal 

elektrostatisch 

magnetisch • m a g n e t i c 
Felddichte senkrecht zur Röhrenachse 
field intensity Square w i t h t u b e axis 
Abstand Zentriermittelpunkt-Bezugslinie 
distance o f center of centering f i e ld 
f rom re fe rence l ine 

beliebig • a n y 

ca.18 kg 

Zpoliger Spezialsockel • JEDEC B 7-208 

l ight t ransmiss ion 

f luo rescence 
useful 
screen d i a g o n a l 
screen w i d t h 
screen he ight 
p r o j e c t i n g a r e a 

m a g n e t i c 
d e f l e c t i o n ang les 
h o r i z o n t a l 
ve r t ica l 
d i a g o n a l 

e lect ros tat ic 

ca. 43 % 

weiß • white 

min. 616,5 mm 
min. 530 mm 
min. 416 mm 
ca. 2100 cm' 

ca. 99° 
ca. 82° 
ca. 110° 

0...10 G a u ß 

max. 57 mm 
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Heizung • Heating 
Uf 6 , 3 V 
If 3 0 0 mA 
Heizfaden mit angeglidiener Anheizzeil 
Heater with controlied warming-up time 
Nefzröhre für GW-Heizung • DC-AC-Heating 
indirekt geheizt • indirectly heated 
Serien- oder Parallelspeisung • connected in parallel or series 

Betriebswerte • Typical Operation 
Ua 1 8 kV 
Ugt^) 0...400 V 
Ugj 5 0 0 V 
Ugisperr'] bei Ugz = 400 V -40 ...-77 V 

bei Ug2 = 500 V - 5 0 ...-93 V 

Grenzwerte • Maximum ratings 

Uo max. 2 0 kV 

Uo min. 1 3 kV 

Ug4 max. 1 0 0 0 V 

Ug4$p m a x . 2 5 0 0 V 

- U g 4 max. 5 0 0 V 

Ugj max. 5 5 0 V 

Ugj min. 3 5 0 V 

Ug, max. 0 V 

- U g , max. 1 5 0 V 

Ugisp max. 2 V 

-Ug,sp^) max. 4 0 0 V 
Uf während der Anheizzeit max. 9 , 5 V 

during heoting-up period 

Uf/k+'') 
a) während der Anheizzeit 

max. 45 s 4 1 0 V 
during heating-up period 

b) im Dauerbetrieb max. 2 5 0 V 
during drive Service 

Uf/k+sp") max. 3 0 0 V 

Uf/k- max. 1 3 5 V 

Rg, max. 1,5 M f i 
Zg, (50 Hz) max. 0 , 5 M Q 

Rgi max. 2 , 5 M Q 

Rf/k') max. 1 M Q 
Zf/k (50 Hz)«) max. 0 ,1 M Q 

') Für Allgemeinsdiörfe: 
Der einzustellende Spannungswert für 
Allgemeinschärfe über den gesamten 
Schirm hängt vom verwendeten Ablenk­
system und von den Betriebsbedingungen 
ab. Abweichende Einstellungen sind im 
Rahmen der Grenzwerte zulässig. 
Die relative Schärfe des Leuchtflecks ist 
bei elektrostatischer Fokussierung weit­
gehend unabhängig von Netzspannungs­
schwankungen. 

For focus of the whole screen: 
The voltage to be set to ensure focus over 
the whole screen is dependent on thede-
flecting System utilized and the conditions 
of Operation. Other values for focus can 
be set within the maximum ratings. 
The relative definition of the spot is large­
ly independent of mains voltage fluctu­
ations when the electrostatic focusing 
method is used. 

3) Fokussiertes Raster verschwindet. Um den 
fokussierten unabgelenkten Leuchtfleck ver-
sdiwinden zu lassen, liegt am Gitter 1 eine 
um ca.5V höhere negative Vorspannung. 

Visual extinction for focused raster. To 
extinguish o focused undeflected spot, a 
higher negative voltage of ca. 5 V must 
be applied to grid No. 1. 

Impulsdauer für den Zeilenrücklauf max. 
2 2 % der Impulsfolgezeit. Impulsdauer für 
den Vertikalrücklauf max. 1,5 ms. 
Line-dionge Impulse max. 2 2 % of line 
sweep period. Frame-chonge Impulse max. 
1.5 ms. 

*) Zum Vermeiden von Brummstörungen soll 
der Effektivwerl der Wediselspannungs-
komponente von Uf^i^so niedrig wie mög­
lich sein, keinesfalls aber mehr als 20 V 
betragen. 
In Order to ovoid excessive hum the AC 
component of Uf/|̂  should be os low os 
possible but not higher thon 20 Vrms. 

S) Bei Speisung aus getrenntem Heiztrans­
formator. 
When the heater is supplied from o sep­
arate transformer. 

<) Wenn der Heizfaden in Serie mit Heiz­
fäden anderer Röhren liegt oder für 
Wechselstrom geerdet ist. 
When the heater is in a series chain or 
grounded for AC. 
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Werte für Schaltungsberechnung 
Values for circuit design 7) 

Ig2 max. 5 fiA 

Igj max. 5 i-iA 

Ig4 max. 25 ^A 

Ig4 max. 25 \iA 

Kapazitäten • Capacitances 

Cg, ca. 6 pF 

cit ca. 5 pF 

Calm') 1700 ...2500 pF 

Caib CO. 500 pF 

' ) Diese Werte geben an, wie gro6 die Fehl­
ströme der betreffenden Elektroden sein 
können. Die Schaltung muB so ausgelegt 
werden, daS durch diese Ströme die an­
gelegten Spannungen nicht wesentlich 
verändert werden. 

These values indicote the permissible in-
sulation currents of the electrodes con-
cerned. The circuit must be designed so 
that the voltage applied ore not altored 
considerobly by these currents. 

' ) Metallarmierung und AuSenbelag sind 
galvanisch voneinander getrennt. Die Ka­
pazität der Metallarmierung Cg/[, kann der 
Kapazität des Außenbelages c^y^ paral­
lel geschaltet werden. 
Metal shielding ond external coating ore 
galvanically isolated. The capacity of the 
metal shielding c^y^j may be connected in 
pa ra l l e l with the external coating c^j^^. 
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A 6 5 - 1 1 W 

i5±3 

gr. Achse 
u. Diag. 

WA © 

12,B±Z 

Bildmasken-PaBfläche 
Punkt „ r " ist Bezugs­
punkt für die Hölienlage 
der Punkte „x" und „y". 
Die Ma6e für die Lage 
der Punkte x, y und z 
sind identisdi mit den 
minimalen Sdiirmabmes-
sungen. 

<u.sn,s-

wird m fivier Berekii 
van Ul^imRadm 
gamnliert 

linmrim! K» Magnelfeli 
auf den nehmen ist nicht 
zaJässig 
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A 6 5 - 1 1 W 

Erläuterungen zu den Bildern Explanation of the figures 

Die Lage des Anodenansdilusses Itann ±10° von (J) 
der Ebene, die durdi den Stift 4 und die Röhren-
adise geht, obweidien. 

Die Bezugslinie wird mit Hilfe der Bezugslinien- Q) 
lehre für 110° Bildröhren ermittelt. Die Lehre 
wird so weit auf den Rohrenhals aufgesdioben, 
bis sie am Bildröhrenkolben anliegt. Die Be­
zugslinie ist nun durdi die Markierung der 
Flödie C - C der Lehre gekennzeidinet. 

Fassung nidit starr, sondern mittels flexibler 
Leitungen anschließen. Streukreisdurchmesser für 
die Exzentrizität des Sockels max. 45 mm, be­
zogen auf die Röhrenachse. 

Die Zeidinungen geben die Lage und die mini-
malen Abmessungen der Kontaktfläche an. Die 
tatsächliche Fläche des AuCenbelages ist größer 
als die Kontaktstelle, damit die angegebenen 
Werte für die Kapazität gegenüber der Innen­
metallisierung erreicht werden. Die Außenbe­
kohlung ist an der bezeichneten Stelle zu erden. 

Diese Fläche ist sauberzuhalten. Sie darf nur 
mit einem weichen, trockenen und fusselfreien 
Tuch gereinigt werden. 

Der Abstand von der Bezugslinie zum Zentrier- (g) 
mittelpunkt soll 57 mm nicht überschreiten. Der 
Zentriermagnet sollte daher so nahe wie mög­
lich an der Ablenkspule angebracht werden. 
Für die Zentrierung empfiehlt sich die Verwen­
dung eines rotationssymmetrischen Systems, mit 
möglichst geringer axialer Ausdehnung, da dies 
die geringsten Bildpunktfehler ergibt. 
Ohne Berücksichtigung äußerer Magnetfelder 
kann der unabgelenkte fokussierte Leuchtpunkt 
in einen Kreis mit Radius 10 mm fal len. Es ist zu 
beachten, daß das magnetische Erdfeld je nach 
geographischer Lage eine Mittenabweichung 
des Leuchtpunktes bis etwa 13,5 mm verursachen 
kann. In unseren geographischen Breiten be­
trägt die Mittenabweichung ca. 7 mm. 

Die größte Abweichung eines Befestigungswin- Q\ 
kels gegenüber der durch die drei übrigen 
Winkel gedachten Ebene beträgt 2 mm. 

The p lane through the tube oxis and pin 4 may 
Vary f rom the p lone through the tube axis and 
ul tor terminal by angular to leronce of +10°. 

Wi th tube neck inserted through f lared end of 
reference l ine gauge for def lecf ion ang le of 
110° (shown at f ront of this section) a n d wi th 
tube seafed in gauge , the reference l ine is 
determined by the intersection of the p lane 
C - C of the gauge w i th the glass funnel . 

Socket for this base should not be r ig id l y 
mounted ; it should have flexible leads and be 
a l l o w e d to move f ree ly . 
Bottom circumference of base shell w i l l fa l l 
w i th in a circ le concentr ic w i th bulb oxis and 
hoving a d iameter of 45 mm. 

The d raw ing shows the minimum size and loca-
t ion of the contact a rea of the conduct ive 
coo t ing . The actual a rea of this coat ing w i l l be 
greater thon the contact area so as to p rov ide 
the requ i red copac i tance. External conductive 
coat ing must be grounded at the shown a rea . 

To cleon this a rea , w ipe on ly wi th soft dry 
lintless c lo th . 

The distance between the reference l ine and 
the Center of the cenfer ing mognet should not 
exceed 57 mm. It is therefore recommended to 
br ing the center ing magnet as dose asposs ib le 
to the def lect ion co i l . 
For center ing it is recommended to use a rota-
tory Symmetrie PM center ing System having an 
ax ia l magnetic f ie ld as low as possible. 
Exciuding extraneous fields the center of the 
undeflected focused spot w i l l fa l l wi th in a circ le 
having o 10 mm radius concentr ic wi th the center 
of the tube face. It is to be noted that the 
earth 's magnetic f le ld can cause as much as 
13.5 mm def lect ion of the spot f rom the center of 
the tube face. In our geograph ica l lot i tudes the 
def lect ion of the spot from the center of the 
tube face w i l l be ca. 7 mm. 

The maximum dev ia t ion of a mounting brocket 
amounts to 2 mm in respect of the plane through 
the other three brockets. 
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A 6 5 - 1 1 W 

7-Stift-Sockel für 110°.Fernseh-Bildröhre (DIN 44431) 
Dimensions of base JEDEC B 7-208 

7 stifte 1,0^ ±0,03 

max. 0,5 
gerade 

lo'Pto.os 

läuft nicht !n eine 
scharfe Spitze aus 

does not end mth 
an acate point 

10.3'P± 0,3 
'22,8<t>±0,3 

Die Stifte sind so angeordnet, daß eine fladie 
Lehre von 9,5 mm Did(e und 8 Lödiern mitDurdi-
messer von 1,4010,01 mm, die gleidimäßig auf 
einem Kreis von 15,24±0,01 mm angeordnet sind, 
leidit aufgesetzt und abgezogen werden kann. 
Das Miltellodi der Lehre hat ein radiales Spiel 
von 0,25 mm für Führungsstutzen und Führungs­
nase. 

Diese Toleranz kann an versdiiedenen Stellen 
am Umfang eines jeden einzelnen Stiftes voll 
auftreten. 

(J) The pins ore arranged in sudi a way as to 
guarantee the easy setting up and off of o 
flat gauge 9.5 mm thidc with eight holes o f 
1.40±0.01 mm diameter each equolly dispersed 
on a circle of 15.24±0.01 mm. 
The Central hole of the gauge has a radial 
play of 0.25 mm for the guide stem and nose. 

(2) This toleronce moy show its füll value ondiffer-
ent poirts on the circumference of each p in . 
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Bezugslinienlehre für I10°-Fernseh-Bildröhren 
Reference line gauge for 110° TV picture tubes 

mfi'>'±o,3 

114,3 f'±0,3 

107,92'P ± 0,05 

Die Bezugsiinienlehre, die zur Bestimmung der Bezugslinie C - C verwendet 
wird , gibt außerdem am Bildröhrenhals und Konusübergang die innere M a n ­
telfläche der Ablenkspule an . Da die Konusform oberhalb der Bezugslinie ver­
schieden sein kann, empfiehlt es sich, die Spule nicht mehr als 18,14±0,05 mm 
über die Bezugslinie hinausragen zu lassen. 

The reference-line gauge , which is used for determining the reference line 
C - C , indicates also, on the neck of the tube and cone transition, the infernal 
surface of fhe deflection coil respectively. Since the form of the cone above 
the reference line may be different, it is recommended not to let protrude the 
coil more than 18.14±0.05 mm above the reference line. 
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Maximaler Raumbedarf • Max imum space requirement 

35-30'^^° 
25' 20' W° 

Abstand der Höhenlinien von der Röhrenachse 
Distance between contour lines and tube axis 

Abstand 0» 
Sdinitt vom gro6e 

Adise „Z" Punkt 
gro6e 
Adise 

1 62,3 
2 72,3 
3 82,3 287,0 
4 92,3 283,1 
5 102,3 278,5 
6 112,3 272,9 
7 122,3 266,3 
8 132,3 258,6 
9 142,3 249,4 

10 152,3 238,5 
11 162,3 225,2 
12 172,3 208,1 
13 182,3 1877 
14 192,3 164,6 
15 202,3 137,8 
16 212,3 1047 

10° 20° 25° 30° 35° 30' 40° 
Diagonal 

45° 50° «0° 70° 80° 90° 
kleine 
Adise 

siehe Maßskizze • cf. scale d 
289,6 
285,2 
279,9 
273,8 
266,6 
259,2 
248,4 
236,6 
222,2 
203,8 
1827 
159,2 
132,3 
100,4 

298,2 
292,0 
284,9 
276,9 
267,8 
257,3 
245,2 
230,9 
213,6 
194,1 
173,0 
149,8 
124,1 
947 

3054 315,6 
2977 305,3 
289.0 294,4 
279,4 282,6 
2687 269,9 
2567 256,2 
243.1 241,2 
227.3 2247 
209.4 207,0 
190,3 188,0 
169,6 1674 
146,9 145,1 
121,8 120,4 
93,4 924 

322,5 
310,6 
298,0 
284,6 
2707 
255,9 
240,3 
223,8 
206,1 
187,2 
166,8 
1444 
119,9 
92,2 

317,1 300,9 
3057 291,1 
293,6 280,8 
280,9 2693 
2674 258,0 

rowing 
2854 260,2 
277,3 2544 
2684 248,2 
259,1 241,2 
248,9 2334 

253,3 2454 237,9 224,9 
238,3 232,0 225,9 216,4 
222,2 217,6 212,9 2047 
205,1 201,9 198,6 1927 
186,6 1847 1827 179,0 
1664 1657 164,8 163,1 
1444 144,4 144,2 143,9 
119,9 119,9 119,9 119,9 
92,2 92,2 92,2 92,2 

244,4 
240,3 
2354 
230,1 
223,8 
216,8 
2087 
1994 
188,9 
1764 
161,9 
1437 
119,9 
92,2 

236,1 
232,8 
228,9 
224,2 
218,8 
212,4 
205,1 
1967 
186,8 
175,2 
161,2 
143,6 
119,9 
92,2 

2334 
2304 
226,8 
222,4 
217,2 
211,1 
204,0 
195,8 
186,2 
174,8 
161,0 
1434 
119,9 
92,2 
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VL10 

Verzögerungsleitung für PAL-Farbfernseh-Empfönger. 
Delay line for PAL colour TV sets. 

Meßwerte • Measuring vaiues 

gemessen in umseitig angegebener Schaltung bei f = 4,433619 M H z , tamb = 25°C 
measured in Circuit on reverse side 

Phasenlaufzeit zwischen Uo und U2 
Pliase de lay t ime between Uq and U j 

Laufzeitänderung, bezogen auf 25 °C 
Delay time d iange , re fer red to 25 °C 

zwischen - between -|-10 ° C . . . + 60 ° C 

Durchlaßbereich • Possbond 

Betriebsdämpfung • Overa l l loss 

20 • Ig ^ 
2 . U , 

Echostörabstand, bezogen auf U2 
Edio noise d istance, re fe r red to U j 

Echo mit dreifacher Laufzeit 
Third-t ime-round Signal 

Sonstige Störsignale • Other noise Signale 

63,943 ± 0,005 (is 

max. ±0 ,005 (is 

siehe Diagramm • see d iag ram 

8 ± 3 

min. 22 

min. 27 

dB 

dB 

dB 

Grenzwerte • Maximum ratings 

Eingangsspannung (Spitze-Spitze) 
Input voltoge (peok-peak) 

Betriebs-Temperaturbereich 
Operation temperature ränge 

10 V(ss) 

- 2 0 . . . - 1 - 7 0 ° C 

3,UMH! ffHT-i.U 5,23 MHz 

f -

Toleranzschema 
des Durchlaßbereiches 

Passband toleronce 
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Meßschaltung • Test circuit 

[—1=1—1 
WOQ 

Empfohlener Variationsbereich der Phasenabgieichspuien: 1,9...3,1 nH 
Recommended Variation ränge of phase adjustment coils. 

Abmessungen • Dimensions 
Maße in mm 

' , 3 

17,7S±0,1 

mx.W,5 

Gewicht • Weight 
ca.70 g 

Einbau: beliebig • Mounting Position: any 
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Verzögerungsleitung für PAL-Farbfernseh-Empfönger. 
Delay line for PAL colour TV sets. 

Meßwerte • Measuring values 
gemessen in umseitig angegebener Schaltung bei f = 3,575611 M H z , tamb = 25 ° C 
measured in circuit on reverse side 

Phasenlaufzeit zwischen Uo und U2 
Phase de lay t ime between Ug and U j 

Laufzeitänderung, bezogen auf 25 ° C 
Delay t ime d iange , referred to 25 °C 

zwischen • between + 1 0 ° C . . . + 6 0 ° C 

Durchlaßbereich • Passband 

Betriebsdämpfung • Overa l l loss 

20 • Ig 
Uo 

2 . U 2 

Echostörabstand, bezogen auf U2 
Edio noise distance, referred to U j 

Echo mit dreifacher Laufzeit 
Third-time-round Signal 

Sonstige Störsignale • Other noise Signale 

63,485 + 0,005 

max. ±0 ,005 

siehe Diagramm 

8 ± 3 

min. 22 

min. 27 

HS 

HS 

see d iag ram 

dB 

dB 

dB 

Grenzwerte • Maximum ratings 

Eingangsspannung (Spitze-Spitze) 
Input vo l tage (peak-peak) 

Betriebs-Temperaturbereich 
Opera t ion temperature ränge 

10 V(ss) 

- 2 0 . . . + 7 0 ° C 

1 
1 1 

i 

i 1 
2pMHi fFHT~3,57 Ifi-MHz 

Toleranzschema 
des Durchlaßbereiches 

Passband to leronce 
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Meßschaltung • Test circuit 

Abmessungen • Dimensions 
M a ß e in mm 

Gewicht • W e i g h l 

c a . 7 0 g 

Einbau: beliebig • Mount ing pos i t i on : ony 
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Verzögerungsleitung für PAL-Farbfernseh-Empfönger mit Eingangsübertrager 4:1 
und bifilar gewickeltem Ausgangsübertrager. 
Delay line for PAL colour TV sets with input transformer 4:1 and 
bifilar wound Output transformer. 

Meßwerte • Measuring values 
gemessen in umseitig angegebener Schaltung bei f = 4,433619 M H z , tamb = 25 ° C 
measured in circuit on reverse side 

Phasenlaufzeit zwischen Uo und U2 
Phase de lay t ime betwen and U j 

Laufzeitänderung, bezogen auf 25 ° C 
Delay t ime d iange, re fer red to 25 °C 

zwischen - between - t - 1 0 ° C . . . + 6 0 ° C 

Durchlaßbereich • Passband 

Betriebsdämpfung • Overa l l loss 

20 • Ig 
2 . Uj 

Echostörabstand, bezogen auf Uj 
Echo noise distance, re fer red to 

Echo mit dreifacher Laufzeit 
Third-t ime-round Signal 

Sonstige Störsignale • Other noise Signale 

U3I Asymmetrie der Bifilarspulen 
Asymmetry of b i f i lar coils 

63,943 10 ,005 

max. ±0 ,005 

HS 

HS 

siehe Diagramm • see d iag ram 

8 ± 3 

min. 22 

min. 27 

max. 3 

dB 

dB 

dB 

% 
U2I 

Grenzwerte • Maximum ratings 
Eingangsspannung (Spitze-Spitze) 
Input vo l tage Ipeak-peak) 

Betriebs-Temperaturbereich 
Operat ion temperature ränge 

1 0 V(ss) 

- 2 0 . . . -1-70 ° C 

0 
-I 

Haut-2 

-3 

3,i3MHz fFHT-k" 5,23 MHz 

f • 

Toleranzschema 
des Durchlaßbereiches 

Passband to leronce 
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Meßschaltung • Test circuit 

® 

700S2 0 4 

7Mß 

Die Übertrager können zum Feinabgleich der Phasenlaufzeit 
nachgestimmt werden . 
For exact adjustment of phase de lay the transformers may be retuned. 

Abmessungen • Dimensions 
M a ß e in mm 

Meßschaltung für Asymmetrie 
Test circuit for asymmetry 

53,3i±0,l 

17,7S±0,I 

•* max ^g , 

f 
rS 

i Iii- +1 

• maxMiS 

+1 

EinbaU: beliebig • Mount ing pos i t ion : any 

2kS lkS 

\\was 

max.liS 

m(ix.18,S 

Gewicht • Welgh t 

ca . 75 g 
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Verzögerungsleitung für PAL-Farbfernseh-Empfönger mit Eingangsübertrager 4:1 
und bifilar gewickeltem Ausgangsübertrager. 
Delay line for PAL colour TV sets with input transformer 4:1 and 
bifilar wound Output transformer. 

Meßwerte • Measuring values 
gemessen in umseitig angegebener Schaltung bei f 
measured in circuit on reverse side 

Phasenlaufzeit zwischen Uo und U2 
PliQse de lay t ime between U q ond 

Laufzeitänderung, bezogen auf 2 5 ° C 
Delay t ime ctiange, referred to 25 °C 

zwischen • between + 1 0 ° C . . . + 6 0 ° C 

Durchlaßbereich • Passband 

Betriebsdämpfung • Ove ra l l loss 

Echostörabstand, bezogen auf U2 

Echo noise distance, referred to U j 
Echo mit dreifacher Laufzeit 
Third-t ime-round signal 

Sonstige Störsignale • Other noise Signale 

Asymmetrie der Bifilarspulen | U31 
Asymmetry of b i f i lar coi ls | | 

= 3,575611 M H z , tamb = 25 ° C 

63 ,4851 0,005 HS 

max. 10 ,005 

siehe Diagramm 

8 + 3 

min. 22 

min. 

max. 

27 

3 

see d iag ram 

dB 

dB 

dB 

% 

Grenzwerte • Maximum ratings 
Eingangsspannung (Spitze-Spitze) 
Input vol tage (peak-peok) 

Betriebs-Temperaturbereich 
Operat ion temperature ränge 

1 0 V(ss) 

- 2 0 . . . - h 7 0 ° C 

Toleranzschema 
I I des Durchlaßbereiches 

2,7M/ö fm-3i57 i^HHz Passband to lerance 
f -
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Meßschalfung • Test circuit 

(D 

looa 
Die öbertrager können zum Feinabgleich der Phasenlaufzeit 
nachgestimmt werden . 
For exacf adjustment of pi iase de lay t l ie transformers may be retuned. 

Abmessungen • Dimensions 
M a ß e in mm 

Meßschaltung für Asymmetrie 
Test circuit for asymmetry 

2kS 2k3 

WO 2 

J 

max.18,5 

Einbau: beliebig • Mount ing pos i t i on : any 

Gewicht • We igh t 

c a . 7 5 g 
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Verzögerungsleitung für PAL-Farbfernseh-Empfönger. 

Delay line for PAL colour TV sets. 

Vorläufige technische Daten • Tentative data 

Meßwerte • Measuring values 
gemessen in umseitig angegebener Schaltung bei f = 4,433619 M H z , tamb = 25 ° C 
measured in circuit an reverse side 

Phasenlaufzeit zwischen Uo und U j 63,943 ± 0,005 [is 
Phase de lay t ime between U q and 

Temperaturabhängigkeit der Phasenlaufzeit ± 3 ( ^ 5 ) ns 
Temperature re lot ion ship of phase de lay t ime 

gemessen bei einer linearen Temperaturänderung 
von 20 ° C auf 5 0 ° C während 1 Stunde 
measured at o l inear temperature d iange 
from 20°C to 50"C dur ing I hour 

Durchlaßbereich • Possbond siehe Diagramm • see d iag ram 

Betriebsdämpfung • Overa l l loss 8 ± 3 dB 

Uo 
20 • Ig 

2 . U , 

Echostörabstand, bezogen auf Uj 
Echo noise distance, re fer red to U j 

Echo mit dreifacher Laufzeit min. 22 dB 
Third-t ime-round signal 

Sonstige Störsignale • Other noise Signale min. 30 dB 

Grenzwerte • Maximum ratings 

Eingangsspannung (Spitze-Spitze) 15 V(ss) 
Input vo l tage (peok-peak) 

Betriebs-Temperaturbereich — 2 0 . . . - f 7 0 ° C 
Operat ion temperature ränge 

0 
-1 

Hont-2 

-3 

3,1,3 MHz fFHT-''.» 

l ' 

5,23 MHz 

Toleranzschema 
des Durchlaßbereiches 

Possbond to lerance 
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VL14 

Meßschaltung • Test circuit 

Empfohlener Variationsbereich der Phasenabgleichspulen: + 3 0 % 
Recommended Variation ränge of pfiase adjustment co i ls : 

Abmessungen • Dimensions 
M a ß e in mm 

m 

•123 k 
max. 

Gewicht • We igh t 

ca .11 g 

Einbau: beliebig • Mount ing pos i t ion : any 
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VL 1400 

Verzögerungsleitung für Digital-Speicher mit Taktfrequenz 4 MHz. 
Delay line for digital-storage with 4 MHz dock frequency. 

Vorläufige technische Daten • Tentative data 

Meßwerte • Measuring values 

gemessen in umseitig angegebener Schaltung 
measured in circuit on reverse side 

Impulslaufzeit xi zwischen 0° und 60 ° C 64,000 ± 0,035 
Pulse de lay t ime T J between 0° and 60°C 

Nutzamplitudenverhältnis U2/U0 min. 3,5 
Signal ompl i tude rat io 

Störamplitudenverhältnis U3 /U0 max. 1,4 
Noise ompl i tude rot io 

Grenzwerte • Maximum ratings 

Eingangsspannung 
Input vo l tage 

Betriebs-Temperaturbereich 
Operat ion temperature ränge 

Impuls-Schema • Pulse scheme 
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VL1400 

Meßschaltung • Test circuit 

Abmessungen • Dimensions 
M a ß e in mm 

ff 
"mwc 

Gewicht • We igh t 
ca. 11 g 

Einbau: beliebig • Mount ing pos i t ion : any 
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VL1401 

Verzögerungsleitung für Digital-Speicher mit Taktfrequenz 4 MHz. 
Delay line for digital-storage with 4 MHz dock frequency. 

Vorläufige technische Daten • Tentative dato 

Meßwerte • Measuring values 

gemessen in umseitig angegebener Schaltung 
measured in circuit on reverse side 

Impulslaufzeit t\n 0 ° und 6 0 ° C 
Pulse de lay t ime z-. between 0° and 60°C 

Nutzamplitudenverhältnis 
Signal ompl i tude rat io 

Störamplitudenverhältnis 
Noise ompl i tude rat io 

U2/U0 

U3 /U0 

63,000 ±0 ,035 

min. 3,5 

max. 1,4 

HS 

% 

% 

Grenzwerte • Maximum ratings 

Eingangsspannung 
Input vo l tage 

Betriebs-Temperaturbereich 
Opera t ion temperature ränge 

Ui 10 V 

- 2 0 . . . - 1 - 7 0 ° C 

0,1 Iis 

0,S-llo 

Impuls-Schema • Pulse sdieme 
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VL 1401 

Meßschaltung • Test circuit 

R;SOQ 
f-15,6 kHz 

330Q 

330Q 

"0 © \}56ä 0 
J70ß D "2'"3 

Abmessungen • Dimensions 
M a ß e in mm 

max. 

Gewicht • We igh t 

ca. 11 g 

Einbau: beliebig • Mount ing pos i t ion ; any 
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